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FILM: WINTERSCHLAF
Der pensionierte Schauspieler Aydin betreibt ein kleines 
Hotel in der Abgeschiedenheit Zentralanatoliens. Hier 
lebt auch der etwas zynische Ruheständler gemeinsam 
mit seiner Frau Nihal, gegenüber der er sich aber extrem 
distanziert verhält. Auch Aydins Schwester Necla wohnt 
hier mit im Haus. Sie ist gerade dabei, ihre gerade voll-
zogene und schmerzhafte Scheidung zu verarbeiten. Als 
es Winter wird und der erste Schnee zu fallen beginnt, 
realisieren die Hotelbewohner schlagartig, wie einsam 
sie sich in der Stille der kargen Landschaft fühlen. Jeder 
hat viel Zeit zum Nachdenken, doch die innere Einkehr 
ist dem Miteinander keineswegs zuträglich. Stattdessen 
wachsen zwischen Aydin, Nihal und Necla unweigerlich 
Spannungen. Die Situation scheint zu eskalieren. Die 
Konflikte werden nun offener ausgetragen. 
Winterschlaf, Regie: Nuri Bilge Ceylan mit Haluk Bilginer, Me-
lisa Sözen,  Demet Akbag, Filmdrama, Türkei, Frankr., Deutschl. 
2013, aktuell in den Kinos

BÜCHERHIMMEL FILMFESTIVAL
Der Höhepunkt des Fes-
tivals wird die Wieder-
begegnung mit einem 
der wichtigsten Medita-
tionslehrer unserer Zeit: 
Eckhart Tolle. Warum es 
wichtig ist, anders zu 
sein. Wer bin ich? Was 
mache ich hier? Was ist 
der Sinn des Lebens? 
Eckhart Tolle beantwor-
tet in seinem einzigarti-

gen Gespräch mit Wayne Dyer, einem der wichtigsten 
spirituellen Lehrer der USA, diese grundlegenden Fra-
gen unserer Existenz. Auf unnachahmlich humorvolle 
Art zeigt Tolle, warum in jedem von uns etwas ande-
res Außergewöhnliches steckt, was uns erst zu einem 
wirklichen Menschen macht. Erst wenn wir in uns 
selbst dieses Andere entdecken, können wir uns auf die 

Reise zum Erwachen unseres Bewusstseins begeben. 
Weitere Filme sind: Eben Alexander und Raymond A. 
Moody im Gespräch über den beeindruckenden Best-
seller „Blick in die Ewigkeit“ über Nahtod-Erfahrungen 
zwischen Diesseits und Jenseits sowie „The Cure - der 
Schlüssel zur Heilung“ von David L. Scharps. In dem 
Film wird der neueste Stand der Wissenschaft erklärt 
und es kommen bekannte Vordenker wie Gregg Bra-
den und Bruce Lipton zu Wort. Es gibt wieder vor und 
nach den Filmen viele Möglichkeiten, sich bei Kaffee, 
Tee und Gebäck über die Filme auszutauschen. Ein 
Highlight im Januar!
Sechstes Berliner Bücherhimmel Filmfestival – mit einer 
Auswahl sehenswerter spiritueller Filme, 10. bis 11. Jan. 2015,  
Berliner Bücherhimmel - gemeinsam mit dem Allegria Verlag 
und dem L•E•O-Verlag - am Viktoria-Luise-Platz, Motzstr. 57, 
10777 Berlin,  Eintritt pro Film 7 € - mit Anmeldung, Kontakt: 
Tel.: 030 – 21912695, das vollständige Programm �nden Sie 
unter: www.berliner-buecherhimmel.de

SONAME IN CONCERT
Die tibetische Sänge-
rin, Songwriterin und 
Autorin des Bestsel-
lers “Wolkenkind“ be-
geistert ihr Publikum 
mit ihrer Stimme, die 
voller Ober- und Un-
tertöne ist und in je-
dem Register voll und 
warm zu klingen ver-
mag. Als Kind aus ad-
ligem Elternhaus kam Soname in Yarlung (Tibet) 
zur Welt. Mit sechzehn Jahren floh sie über den Hi-
malaya nach Dharamsala, Nordindien. Sechs Jah-
re später reiste sie über Frankreich nach England, 
wo durch einen Zufall ihre Musikkarriere begann. 
Sonames Gesang trägt die alte Kultur Tibets in die mo-
derne Welt. Ihre Lieder harmonisieren das Alte mit dem 
Neuen, die östliche mit der westlichen Musiktradition. 
Sie setzt die Pentatonik und freie schamanische Rhyth-
mik der Tibeter in den Kontext europäischer Musik. 
Jedes ihrer Konzerte ist ein beeindruckender Lobge-
sang auf ihre Heimat und ein Erlebnis voller Tiefe und 
Schönheit. Ihr einfaches, sympathisches Auftreten und 
ihr tief spiritueller Gesang bezaubern das Publikum in 
jedem Winkel der Seele. Zu ihrer Band gehören Sonny 
Thet am Violoncello, Charlson Ximenes an der Gitarre 
und Ravi Srinivasan - Tabla. 
Soname, Voice of Tibet, Konzert, Sa., 24.1.2015, 20 Uhr, 
Nikolaikirche Potsdam, Am Alten Markt, Eintrittspreise: 19-26 
EUR zzgl. VVK . Vorschau: Soname & Enkh Jargal, Konzert, Fr., 
20.2.2015, 20 Uhr, Passionskirche, Berlin-Kreuzberg, Marhei-
nekeplatz 1, U7-Bhf. Gneisenaustr., Eintrittspreis: 26,- EUR 
zzgl. VVK, freie Platzwahl, weitere Infos auf www.arton.de 
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FILM: INTERSTELLAR
Was Wissenschaftler, Politiker und Aktivisten seit Jahr-
zehnten prophezeien: Die Menschheit steht kurz davor, 
an einer globalen Nahrungsknappheit zugrunde zu ge-
hen. Die einzige Hoffnung besteht in einem geheimen 
Projekt der US-Regierung, das von dem findigen Wis-
senschaftler Professor Brand geleitet wird. Der Plan 
sieht vor, eine Expedition in ein anderes Sternensystem 
zu starten, wo bewohnbare Planeten, Rohstoffe und vor 
allem Leben vermutet werden. Der Ingenieur und ehe-
malige NASA-Pilot Cooper und Brands Tochter Amelia 
führen die Besatzung, die sich auf eine Reise ins Unge-
wisse begibt. Unsicher bleibt, ob und wann Cooper und 
Brand wieder auf die Erde zurückkehren. 
Interstellar, Filmdrama, Christopher Nolan mit Matthew 
McConaughey, Anne Hathaway, Michael Caine u.a., 170 Min., 
USA 2014, seit 10.11.14 in den Kinos 

FILM: EIN SCHOTTE MACHT NOCH  
KEINEN SOMMER
Zusammen mit ihren drei quirligen Kids fahren Doug 
(David Tennant) und Abi (Rosamund Pike) in die schot-
tischen Highlands, um den 75. Geburtstag von Dougs 
Vater Gordie (Billy Connolly) zu feiern. Nur ist dem 
eigensinnigen Schotten alles andere als zum Feiern 
zumute. Statt sich mit seinen ungleichen Söhnen und 
deren Eheproblemen in die turbulenten Geburtstags-
vorbereitungen zu stürzen, verbringt Gordie den Tag 
lieber gemeinsam mit den Enkeln.
Ein Schotte macht noch keinen Sommer, Filmkomödie, GB 
2014, Regie: Guy Jenkin/Andy Hamilton, seit Dezember in 
den Kinos

WEBTIPP: KLANGAUGE.DE 
Jörg Künstler hat sich und anderen mit dem Klangauge 
einen großen Herzenstraum erfüllt: Richtig gute Mu-
sik machen zu können, ohne dafür Notenkenntnisse zu 
benötigen. Er hat inzwischen schon viele Menschen 
(wieder) an die Musik herangeführt, die glaubten, dass 
sie nicht musikalisch seien. Aufgrund seiner pentato-
nischen Grundstimmung, die nur harmonische Töne 
entstehen lässt, ist das Klangauge für jeden schnell zu 
erlernen und leicht zu spielen. Wissenswertes rund um 
das Instrument, die Philosophie der Entwickler sowie 
Hörproben machen den Besuch zu einem sinnlichen 
Erlebnis. Das Klangauge ist in zwei Farben erhältlich: 
elfenbeinweiß und schwarz. Weiterhin gibt es preiswer-
te Sets und nützliches Zubehör wie schöne Taschen, 
Klöppel oder Stimmgeräte. 
Weitere Informationen: www.klangauge.de
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KONZERT: INTIMATE NIGHT
Carolin Fortenbacher und Sascha Rotermund in einem lei-
sen Abend voller Songs, die berühren und unter die Haut 
gehen - 2011 lernten sie sich auf der Bühne kennen und 
seitdem machen sie unermüdlich gemeinsam Musik. Im 
Frühjahr erschien das Album »Kamionka« und im Som-
mer präsentierten sie zum ersten Mal im kleinen und sehr 
feinen Rahmen des Live-Clubs »Angie’s« auf der Ham-
burger Reeperbahn ein exklusives Konzert der leisen Art. 
Neben den schönsten Songs ihres Albums präsentieren 
sie Balladen von Sting, Tom Waits, Sheryl Crow und vie-
len anderen. Pirkko Langer am Cello unterstreicht dieses 
musikalische Kammerspiel mit einem wohligen Schauer.  
Carolin Fortenbacher ist eine Ausnahmesängerin, die in 
fünf Oktaven zu Hause ist. Sascha Rotermund begleitet 
sie als Gitarrist und gesanglicher Konterpart. Mit Songs 
von Sting, Sheryl Crow, Tom Waits u.v.a. sowie den 
Songs aus eigenem Hause bereitet er der Höhenfliegerin 
einen reizvollen Boden. In Berlin begleitet Ania Strass 
das Duo am Cello. 
Carolin Fortenbacher & Sascha Rotermund, Konzert, ein 
intimer Abend im BKA Theater, Fr., 30. Januar, 20:00 Uhr, 
Eintritt ab 18 €, BKA Theater, Mehringdamm 34, 10961 Berlin, 
weitere Infos auf www.bka-theater.de

INFOABEND: RECONNECTIVE HEALING
Am 31. Januar findet in Berlin-Schöneberg ein Infor-
mationsabend mit Karin Schilling, Mitglied aus dem 
Lehrerteam von Dr. Eric Pearl, statt. Karin Schilling 
gibt einen Einblick in die Geschichte, Philosophie 
und wissenschaftliche Erkenntnisse im Zusammen-
hang mit Reconnective Healing®, der „Heilung durch 
Rückverbindung“ nach Eric Pearl.  Sie erfahren, wie 

eine Sitzung abläuft und wie Sie selbst Reconnective 
Healing® lernen und für sich und andere nutzen können. 
An diesem Abend können Sie Praktizierenden in Berlin 
Fragen stellen und somit die Gelegenheit nutzen, einen 
Einblick in ihre Arbeit zu erhalten. 
Eric Pearl: „Wenn du Glück hast, wirst du eine Heilung 
erfahren, die du nie erwartet hast. Wenn du besonderes 
Glück hast, dann geschieht Heilung in einer Form, wel-
che du dir nicht einmal erträumt hast - eine Heilung, die 
sich das Universum speziell für dich ausgedacht hat.“ 
Informationsabend Reconnective Healing, Samstag 31.01.2015, 
19:00 - 20:30 Uhr, Ort: Lotus Saal, Kolonnenstr. 29, 10827 Berlin, 
Eintritt: 5,- €. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Eine 
vorherige Anmeldung ist aus Organisationsgründen erwünscht 
bei Karin Schilling unter info@karin-schilling.de oder Tel: 0170-
1966234, www.karin-schilling.de

SPIRITUALITÄT & HEILEN 2015 
Aus den „Esoterik-Tagen“ wird „Spiritualität & Hei-
len“. „Mit der neuen Namensgebung wollen wir dem 
steigenden Besucherinteresse nach alternativen Thera-
piemethoden und gesunder Ernährung Rechnung tra-
gen und unsere erfolgreiche Veranstaltung thematisch 
erweitern. Selbstverständlich bleibt der spirituelle Be-
reich wie gewohnt ein wichtiger Teil der Messe. Neu ist 
auch der „Schnupperpreis“ am Freitag – wer die Messe 
kennenlernen will, kann am Freitag für nur 7,00 € die 
Messe inkl. der Tagesvorträge besuchen. „Besonders 
freuen wir uns, dass wir diesmal die bekannte Autorin 
Penny Mclean gewinnen konnten, die Ihr neuestes Buch 
„Kein Kredit vom Universum!“ im Rahmen eines Son-
dervortrags vorstellen wird.“ Sie widmet sich inhaltlich 
den fast inflationär anmutenden Bestell-Listen, die seit 
„The Secret“, „Bleep!“ etc an das Universum gerich-
tet werden. Doch die Autorin warnt – alles hat seine 
Entsprechung, alles hat seinen Preis! Die Währung 
kann Erfüllung, aber auch ein Schicksalsschlag sein. 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie man sich dennoch 
„Sonderwünsche“ erfüllen kann, ohne den kosmischen 
„Gerichtsvollzieher“ auf den Plan zu rufen.
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Ohne Wurzeln keine Flügel

Verhaltensmuster, Fühlen und Denken sind eng mit biographischen Ereignissen verknüpft. Auch der Blick 
auf die Geschichte unserer Eltern und Vorfahren kann für uns lösend sein – besonders für Kriegskinder 
und Kriegsenkel und alle, deren Lebens- und Familiengeschichte durch die Ereignisse und Folgen der 
beiden Weltkriege, aber auch durch erfahrenes Leid in der DDR, geprägt und belastet sind. Werden uns 
Zusammenhänge und tiefere Dynamiken bewusst, können wir die übernommene Schwere hinter uns 
lassen und Blockaden überwinden. Es ist möglich, gesünder, erfolgreicher und zufriedener zu werden.

Gabriele Baring ist Systemische Familientherapeutin und Sachbuchautorin. Sie arbeitet in Berlin. 
Ihr Schwerpunkt ist die therapeutische Bearbeitung übernommener familiärer Traumata und Verhaltens-
muster bei psychischen und psychosomatischen Störungen sowie Beziehungsproblemen.

Systemische Selbsterfahrung und Aufstellungen
Nach meinen Seminaren sind Sie eine andere Person als zuvor. Sie sind 
kräftiger, klarer, weiser, freier und heiler. Sie werden auf die Herausforderungen 
des Alltags gelassener reagieren und feststellen, dass sich viele Dinge plötzlich 
ohne Ihr bewusstes Zutun positiv verändern. Alle Themen sind willkommen. 

Seminare
 „Was ist nur mit mir los?“, „Wer bin ich, und wenn ja, wie viele?“, „Mit dem 
Schicksal versöhnen“, „Unsere Mütter, unsere Väter“, „Lösungen“, „Krankheiten
sind verschlossene Briefumschläge. Wenn wir sie geöffnet haben, sind wir gesünder“

Info/Anmeldung: T.  030 - 63 91 60 91   |   www.Gabriele-Baring.eu

320 Seiten |  19,95 EUR
gebunden mit Schutzumschlag
Scorpio Verlag
ISBN 978-3-942166-46-1
auch als eBook erhältlich!

Familien- und Systemaufstellungen mit Gabriele Baring

320 Seiten |  19,95 EUR

auch als eBook erhältlich!

6 CDs |  24,95 EUR
Spieldauer: 8 Stunden

Aufstellungsseminare in Berlin: 24./25. Jan., 21./22. Febr., 21./22. März, 18./19. April
Genogrammseminar auf Sylt: 7. - 10. Juli, 4. Sylter Sommercamp: 11. - 18. Juli 

Es erwartet Sie ein vielseitiges Produktangebot u.a. 
mit seltenen Mineralien und Kristallen, hochwertigen 
ätherischen Ölen, geistiges Heilen, wirkungsvollen 
Nahrungsergänzungen, dekorativen Schmuckideen und 
therapeutischen Angeboten und bei privaten wie beruf-
lichen Fragen stehen Ihnen unsere Berater für Ihre ganz 
persönlichen Fragen „Rede und Antwort“.  
Spiritualität & Heilen 2015, vom 13.–15. Feb. im AVZ-Logen-
haus in BERLIN, Emserstr. 12, 10719 Berlin. Öffnungszeiten 
sind: Fr von 14-19 Uhr, Sa von 11-19 Uhr und So von 11–18.00, 
Eintritt: Fr: einheitlich 7,00 €; Sa/So: 10,00 €; ermäßigt 
(Schüler, Studenten, Senioren 8,00 €; Kinder bis 14 Jahre frei. 
Veranstalter: ESO-TEAM Messe- und Kongress GmbH, weitere 
Infos und Kontakt: Tel: 089-8144022, Fax: 089-8144021, 
Email: info@eso-team.de, das Vortragsprogramm � nden Sie 
14 Tage vor dem Messetermin kostenlos online auf www.
esoterikmesse.de

DVD: GABRIELLE
Im Tone Marcel Prousts erzählt Jean von der verlorenen 
Zeit: wie er Gabrielle kennenlernte, wie er dachte und 
fühlte, von den gemeinsamen Abenden mit Freunden. 
Jeden Donnerstag trifft sich die Gesellschaft der „Freun-
de“ zum üppigen, gemeinsamen Essen, Zerstreuung in 
Unterhaltung und Musik suchend - ein dem Aussterben 
geweihter Zirkel der Dekadenz und Selbstinszenierung. 
Am Ende eines dieser Abende steht das Menetekel einer 

alten Frau: „Man lebt, man erreicht viel. Dann kommt 
der Zusammenbruch.“ Als Jean eines Tages nach Hause 
kommt, findet er einen Brief: Seine Frau hat ihn ver-
lassen, „… Adieu“.
Gabrielle kehrt zurück. Für Jean ist die Beziehung 
zerstört. Er will, dass niemand etwas erfährt, nicht das 
zahlreiche Personal, nicht die zahlreichen „Freunde“. 
„Ach wären Sie doch tot, man würde mir wenigstens 
kondolieren.“ Gabrielle beschreibt die Ehe aus ihrer 
Sicht als ein Zweckbündnis zwischen zwei Menschen 
zum gegenseitigen Vorteil, doch bar jeden Gefühls. 
Das Drama basiert auf dem Roman The Return von 
Joseph Conrad.
Gabrielle, Regie: Patrice Chéreau mit Pascal Greggory, Jean 
Hervey, Isabelle Huppert, Gabrielle Hervey.a., Ehedrama, 
 Dtschl., Frankr., Italien 2013, Alamode Film, DVD im Handel 
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DOKU: ERHOBENEN HAUPTES
Erzählt werden die Lebensgeschichten von fünf Perso-
nen, denen zwei Dinge gemeinsam sind: Sie alle sind in 
Deutschland geboren und aufgewachsen und wurden als 
Juden und Jüdinnen ab 1933 von den Nazis verfolgt. Sie 
alle leben im gemeinschaftlich-sozialistisch organisier-
ten Kibbuz Ma‘abrot in Israel. Wann, wie und warum 
sie dort hinkamen, erzählen die ProtagonistInnen auf 
eindrückliche Weise. Mindestens genauso eindrücklich 
wie von der Zeit in Deutschland und dem Weg nach Pa-
lästina oder Israel erzählen die ProtagonistInnen aber 
auch, wie sie den Kibbuz und damit auch für sich ein 
neues Leben aufbauten. Mit Begeisterung erzählen sie 
von ihrem Versuch, ein anderes Leben zu leben, ein 
Leben in Solidarität und Gemeinschaft, in dem jede/r 
Einzelne wichtig ist.
Erhobenen Hauptes - (Über)Leben im Kibbuz Ma‘abarot, 
Doku, Israel/Deutschland 2010–2014, DVD, 96 Min., deutsch, 
Absolut Medien

STICHWORT: BIOLOGISCHE KREBSABWEHR
Viele an Krebs Erkrankte möchten von Anfang an selbst 
zu ihrer Heilung beitragen. Vier von fünf onkologischen 
Patienten wenden laut einer Umfrage des Allensbach 
Instituts Naturheilverfahren an, viele unterrichten ihre 
Krebsärzte nicht darüber. Viele Betroffene möchten 

das Handeln nicht alleine der Medi-
zin überlassen. „Zu einer optimalen 
medizinischen Unterstützung gehört, 
dass die Patienten nach der Diagnose 
über alle Behandlungsmöglichkei-
ten aufgeklärt werden, über die der 
Schulmedizin wie der ergänzenden, 
ganzheitlichen Therapie“, sagt Dr. med. György Irmey, 
Ärztlicher Direktor der Gesellschaft für Biologische 
Krebsabwehr (GfBK) in Heidelberg. Doch immer noch 
haben viele Ärzte wenig Kenntnis über die Wirkung 
und den Nutzen biologischer Krebstherapien – man-
che stehen ihnen auch ablehnend gegenüber, so die 
Erfahrung der GfBK. Die Mehrzahl der an Krebs Er-
krankten wollen schulmedizinische wie naturheilkund-
liche Verfahren nutzen. Oft sind sie sich unsicher, was 
wann sinnvoll und wirkungsvoll ist. Die Gesellschaft 
für Biologische Krebsabwehr e. V. empfiehlt Patienten 
deshalb, einen zweiten ärztlichen Rat einzuholen – bei 
naturheilkundlich erfahrenen Ärzten.
Weitere Infos zum Thema auf www.biokrebs.de

RADIO SONNENGRAU
Menschen mit psychischen Erkrankungen haben in 
Deutschland nach wie vor mit Vorurteilen zu kämp-
fen. Deshalb zeichnet die Deutsche Gesellschaft für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und 
Nervenheilkunde (DGPPN) jedes Jahr bundesweite 
Projekte mit dem DGPPN-Antistigma-Preis aus, die 
sich für eine nachhaltige gesellschaftliche Integration 
psychisch erkrankter Menschen einsetzen.
Die Jury wählte drei Gewinner aus 31 Bewerbungen 
aus Forschung, Wirtschaft, Kultur und psychosozialen 
Bereichen aus. Ausschlaggebend bei der Entscheidung 
waren Einzigartigkeit, Kreativität, Innovation und 
Nachhaltigkeit der Projekte. Hauptpreisträger ist in 
diesem Jahr die Lübecker Radiosendung radio sonnen-
grau. Das Team, rund um Moderatorin und Initiatorin 
Tanja Salkowski, erhält 4.000 Euro Preisgeld. „Natür-
lich können wir jeden Cent sehr gut gebrauchen, um in 
Öffentlichkeitsarbeit und Technik zu investieren. Aber 
diese Auszeichnung zeigt uns vor allem, dass wir mit 
unserem Projekt auf dem richtigen Weg sind und gute 
Aufklärungsarbeit leisten“, sagt Tanja Salkowski.
Weitere Infos auf www.radiosonnengrau.de 

wasserkontor.de

Bötzowstr.29 44737670
Mo-Fr 10-19 Uhr Sa 10-18 Uhr
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GURU DEV SINGH IN BERLIN
Entspannung, Meditation und Heilung als Weg

Sat Nam Rasayan verwendet den 
natürlichen Zustand der Medita-
tion für die Heilung. Viele Men-
schen erfahren in der heutigen 
Zeit Zerrissenheit und Unruhe. 
Durch Innehalten und geduldiges 
Wahrnehmen ist es möglich, in 
sich selbst eine lebendige Stille 
zu finden. In dieser Stille verlie-
ren Ängste, Druck und Sorgen an 
Bedeutung, und es entsteht Raum 
für tiefe Selbsterfahrung und Hei-
lung. Dazu laden wir ein.

Termine: 16.1.2015, 19.00-21.00 Uhr: Einführung mit  
Guru Dev Singh,  20,–€
17./18.1.2015, 09:00-10:00 Uhr: Yoga, 10:00-17:30 Uhr: 
Sat Nam Rasayan, für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
100,– € ein Tag, beide Tage 200,– €
Bitte Sitzunterlage und Decke mitbringen. Teilnahme ohne 
Voranmeldung!
Ort: Aikido-Dojo TomoSei, Hauptstr. 26
M48, M85 / U7 Eisenacherstr. / S1 Julius-Leber-Brücke
Info: Dashmesh Singh, dashmesh88@gmail.com,  
030-66625457

ARCHAISCHER SCHAMANISMUS .
30.01.-01.02 - mit Schamanin Andrea Kalff-Codero

Gemeinsam erforschen 
wir, was archaischer 
Schamanismus bedeu-
tet. Wird jeder Schama-
ne? Was sind seine Auf-
gaben und wo sind die 
Grenzen? Heilrituale & 
schamanische Techni-
ken zum Wahrnehmen 
von Energien werden 
vermittelt. Andrea hilft 
die eigenen Fähigkeiten 
zu erfahren. Als erste Europäerin wurde Andrea 2006 
in den koreanischen Schamanismus von der berühmten 
Kim Keum Hwa initiiert. Sie arbeitet erfolgreich mit 
Ärzten zusammen.
Vortrag: 30.01. Schamanismus, 19:30 Uhr, 15€,  
Spirit Berlin, Scherer Str.3
Intensivseminar: 31.01.-01.02., 9:30-16:00 Uhr -  
195€, Berlin
Bitte rechtzeitig anmelden.
Info und Anmeldung: Petra Hinze - Tel. 030-42806948, 
0173-956 2041, hinzepetra@web.de, www.petra-hinze.de 
- Link: Veranstaltungen / Andrea Kalff-Codero

HEILUNG AUS BUDDHISTISCHER SICHT
Spirituelle und emotionale Aspekte

Im tibetischen Buddhismus geht man davon aus, dass 
eine schwere Krankheit wie zum Beispiel Krebs ein 
Warnsignal sein kann. Sobald wir uns mit den tieferen 
Aspekten unserer selbst verbinden und unsere Lebens-
weise von Grund auf ändern, besteht eine echte Chance 
zur Heilung - nicht nur für unseren Körper, sondern für 
unser gesamtes Wesen.
Themen: Buddhanatur - unsere wahre Natur kennen; 
Meditation als ein Weg, unser gesamtes Wesen zu hei-
len; Die Liebe in uns selbst entdecken; Anrufung und 
Visualisation nutzen, um uns zu heilen.
Alain Beauregard ist studierter Physiker, Unternehmer 
im Hightech-Sektor und Praktizierender des tibeti-
schen Buddhismus. Im Alter von 46 Jahren wurde bei 
ihm fortgeschrittener Blasenkrebs festgestellt, der aus 
ärztlicher Sicht unheilbar war. Mithilfe der kraftvollen 
Heilungspraktiken des tibetischen Buddhismus trat 
entgegen aller Prognosen innerhalb von vier Monaten 
eine vollständige Heilung des Primärtumors und der 
Metastasen ein.
Olivier Raurich ist seit über 30 Jahren Schüler von So-
gyal Rinpoche  (weltweit bekannter Meditationsmeister 
und Autor des „Tibetischen Buchs vom Leben und vom 

Sterben“) und sein Hauptübersetzer ins Französische. 
Auf Grundlage von Sogyal Rinpoches Belehrungen 
leitet er seit vielen Jahren Retreats und Seminare zum 
Thema Buddhismus. 

Seminar: 31.1.-1.2.2015 | Sa+So, 10-18 | 155 €
Ort: Dharma Mati - Rigpa-Zentrum, Soorstr. 85,  
14050 Berlin, S-Bhf Westend
Info und Anmeldung: Holger Sieler 030.232 55 011  
(Mo-Do, 10-13) | www.rigpa.de
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Denken Sie auch 
manchmal, das kann 
doch nicht alles sein? 
Fragen Sie sich im-
mer wieder, weshalb 
sie so oft unzufrie-
den, verzweifelt und 
unglücklich sind? Er-
leben Sie innere Blo-
ckaden und Saboteu-
re gerade dann, wenn 
Sie glauben, einen 
guten Weg für sich 

gefunden zu haben? Machen Sie sich Gedanken darü-
ber, warum Sie immer wieder die gleichen destruktiven 
Muster leben?  Möchten Sie mehr von Ihrem Potenzial 
leben, das in Ihnen schlummert? Begeben Sie sich auf 
die Reise mit The Journey®. 

TRAUMAHEILUNG-HEILUNG MIT MITGEFÜHL
Dancing Thunder-Medizinmann der Susquehannock

Diese drei Tage sind 
für alle, die ande-
ren bei der Bewäl-
tigung und Lösung 
ihres Traumas hel-
fen und sie in de-
ren Prozessen un-
terstützen wollen. 
Speziell Therapeu-
tInnen und Heile-
rInnen sind hier 
angesprochen. Der 
Schwerpunkt dieses 
Teachings wurzelt 
in uralten, schama-
nischen Heilküns-
ten und -Methoden. 
Dancing Thunder: 
„Schamanische Heilpraktiken schaffen die Konditio-
nen, natürliche Heilungsfähigkeiten zu aktivieren. Alle 
Traumata, unabhängig von ihrer Ausprägung, können 
geheilt werden und dies ist eine Gewissheit.“

Wann: Fr.-So. 13.-15. März 2015
Wo: Chachachicas, Hasenheide 9, Kreuzberg
Infohotline: Margret Hofmann,  
praxis@heilpraktikerinhofmann.de, Tel.: 030-55231168
Anmeldung: über www.bluejay.eu, oder Margret Hofmann
Preis: 360,- inkl. Übersetzung aus dem Englischen
Weitere Infos: www.bluejay.eu 

READINGS: IM KONTAKT MIT  
DEINEM HÖHEREN SELBST
Ein Kurs im Hellfühlen, Hellsehen, Hellwissen 
Mit Mo Feuerlein und Bernd Monecke.

Das „Lesen“ aus dem Höheren Selbst (Reading) ist eine 
wertvolle Methode, um in Momenten des Zweifels oder 
der Ungewissheit Rat aus Quellen der inneren Weisheit 
zu bekommen. In diesem Seminar wirst Du einfache 
Übungen vermittelt bekommen, um Deinen bevorzug-
ten Wahrnehmungskanal zu erkennen und zu stärken. 
Du wirst lernen, Botschaften Deines Höheren Selbst zu 
empfangen und zu kommunizieren. Du bekommst mehr 
Klarheit und neue Impulse für Deine Lebensfragen.
Schnupperabend: Freitag, 13.02.2015, 19:00 (15€)
Kurstermin: 28.02.-01.03.15, 10-18:00 Uhr
Kosten: 120-180 € (nach Selbsteinschätzung)
Ort: Praxis im Bambusgarten, Diedenhoferstr.4, 10405 Berlin 
Anmeldung/Info: Tel.: 030/47374668,  
www.bambuspraxis.de, www.lebensrad.net

Sie werden erfreut sein, was Ihnen auf dieser Reise be-
gegnet; erstaunt, wie heilsam die Reise ist; erleichtert, 
wenn Sie sich von altem Ballast befreien; frei, wenn 
Sie in Ihrer Essenz ruhen.
Mit „The Journey“ von Brandon Bays haben wir nun 
ein Werkzeug an der Hand, mit dessen Hilfe wir zu 
den Wurzeln all unserer Ängste und Blockaden „rei-
sen“ und uns dauerhaft davon befreien können. So tief 
greifend „The Journey“ auch ist, so ist diese Methode 
dennoch - einmal erlernt - von jedermann kinderleicht 
anzuwenden.

Termine: 
25.01.: Tagesworkshop zum Kennenlernen 
28.02. + 01.03.: Journey Intensiv Seminar
Ort: Im Aquariana Zentrum,  Berlin Kreuzberg
Infos: Tel. +49-(0)30-48491638, 
Germany@thejourney.com
www.thejourneydeutschland.de

JOURNEY SEMINARE MIT BETTINA HALLIFAX
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Die  Foundation for  Shamanic Studies 
wurde vom US-Anthropologen Prof. Dr. 
Michael Harner gegründet und bietet 
weltweit qualifizierte Ausbildung in 
Schamanismus mit autorisierten Lehrbe-
auftragten. Das Basis-Seminar „Der Weg 
des Schamanen“ führt in den Core-Scha-
manismus nach Harner ein, zeigt die 
schamanische Reise in die nichtalltäg-
liche Wirklichkeit von unterer und oberer 
Welt und vermittelt Kontakt zu den 
wichtigsten spirituellen Verbündeten des 
Schamanen, Krafttier und Lehrer.
Die Absolvierung des Basis-Seminars  

„Der Weg des Schamanen“  mit Roland Urban
am 7. und 8. Februar 2015 in Berlin-Kreuzberg 

The Foundation for Shamanic Studies Europe

ist die Voraussetzung zum Besuch von 
Fortgeschrittenen-Seminaren wie „Scha-
manische Extraktion“ (Demonstration 
alter Heiltechniken), „Tod und Sterben 
in schamanischer Sicht“, „Divination“, 
„Schamanische Traumarbeit“, „Shamanic 
Counseling“, „Seelen-Rückholung“. 

Infos: www.shamanicstudies.net 

Für Berlin: Auskunft & Anmeldung:
Annette Bauer, eMail: 
annebauerberlin@gmx.de, 
Telefon 0176-24871926 (mit Mailbox)

Neues Studium am Kadampa Meditations-
zentrum in Kreuzberg

Wolltest du schon immer herausfinden, wie dein Bewußt-
sein funktioniert? Am 11. Februar, 17 Uhr, beginnt das 
Studium des Textes „Wie wir den Geist verstehen“ von 
Geshe Kelsang Gyatso. Durch das Studium dieses Grund-
lagentextes der buddhistischen Psychologie gewinnst du 
eine tiefe Einsicht in das Wesen und die Funktionsweisen 
deines eigenen Bewusstseins. Dies öffnet dir den Weg zu 
echter innerer Veränderung, und das wird jeden Aspekt 
deines Lebens positiv beeinflussen. 
Gen Ananda unterrichtet das Studienprogramm. Er ist ein 
langjähriger deutscher Kadampa-Lehrer, der den Buddhismus 
im Kadampa Lehrerausbildungsprogramm intensiv studiert 
hat und qualifiziert ist Sutra und Tantra zu lehren. Er ist 
nationaler spiritueller Leiter der Neuen Kadampa Tradition 
für Deutschland und unterrichtet an Zentren des Kadampa-
Buddhismus in Deutschland und im europäischen Ausland. 
Gen Ananda ist seit 15 Jahren buddhistischer Mönch.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Gasthörer sind 
jederzeit willkommen.

Verstehe deinen Geist

Infoabend: Sonntag 25. Januar 2015, 17 Uhr
Studienzeiten: Wöchentlich zwei Sitzungen:
mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr & 19.45 – 21.45 Uhr. 
Ort:  Kadampa Meditationszentrum Deutschland, 
Mehringdamm 33, 10961 Berlin 
Kontakt: Tel 030.43055666, mail@meditieren-lernen.de 
Weitere Informationen auf: 
www.meditieren-lernen.de/studium

Buchtipp: Geshe Kelsang Gyatso, "Wie wir den Geist 
verstehen" 458 Seiten, ISBN 9783908543336, als Buch mit 
Softcover 14,95; als e-book 10,95; www.tharpa.de 
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Jeder von uns hat viele Ideen. Nicht alle davon wollen 
wir verwirklichen, nur einige, besondere, die besten 
davon, die faszinierendsten. Unter den guten, ethisch 
vertretbaren die wirklich wichtigen, die uns immer 
wieder in den Sinn kommen, die uns nicht loslassen. 
Meist besitzen sie uns eher mehr als dass wir sie besä-
ßen – wir sind von ihnen besessen. Was jedoch nicht 
grundsätzlich schlecht ist. Mancher Besessene hinter-
lässt in seiner Mitwelt eine bessere Wirkungsbilanz als 
die vermeintlich ihre Ideen Besitzenden: Künstler und 
Schamanen sind unter ihnen, oft können sie nicht an-
ders als dem zu folgen, was ihnen ein unausweichlicher 
Auftrag zu sein scheint.

Verblassende Ideen
Wenn wir vom Verwirklichen unserer Ideen sprechen, 
meinen wir eher die Ziele, die wir selbst zwar ethisch 
gut finden – und die uns Erfolg, Ruhm, Reichtum, Ge-
sundheit, Freiheit oder bleibendes Glück verheißen –, 
deren Verwirklichung wir aber vor uns herschieben. Zu 
blöd aber auch, immer kommt etwas dazwischen. Der 
Besuch einer guten Freundin, ein wichtiger Einkauf, 
eine spannende Fernsehsendung, und außerdem ist 
gerade heute nicht der optimale Tag, um das anzuge-
hen. Dann warten wir ab, bis der richtige Tag kommt 
für die Verwirklichung dieser großen Idee. So verge-
hen die Jahre, die Idee verblasst und ist irgendwann 
so weit wie das Feature im Ziehmenü meiner Compu-
terprogramme, das ich schon längst mal ausprobieren 
wollte, jetzt ist es angegraut, ich kann draufklicken so 

oft ich will, nix geht mehr – da muss ich wohl was an 
den Einstellungen ändern. 

Viktor Frankl
Der Wiener Suizidforscher, Freudschüler und KZ-Über-
lebende Viktor Frankl betonte immer wieder, dass nur 
dies uns tiefe, bleibende Erfüllung gibt: einen Sinn zu 
finden im Leben. Unser Tun muss im Kontext des Gan-
zen unseres Lebens Sinn und Bedeutung haben, auch 
wenn wir diesen Sinn meist nicht auf Anhieb finden. 
Wir müssen ihn suchen und dabei beharrlich sein, und 
auch unsere Suche bereits wertschätzen, nicht nur das 
Finden. Und wir dürfen dabei nicht zu sehr bloß hüp-
fen, wie kleine Kinder es so gerne tun, und immer nur 
mal dies, mal jenes ausprobieren. Hüpfen ist gut, aber 
wenn es dabei bleibt, vergeht das Leben, und wir ver-
passen das, was uns aus der Tiefe des Ureigenen ruft. 
»Es ist keine Schande, sein Ziel nicht zu erreichen, 
aber es ist eine Schande, kein Ziel zu haben!«, sagte 
Viktor Frankl hierzu.

Erst solche Erfüllung macht glücklich – viel mehr 
als ein köstliches Essen, hohes Lob, guter Sex oder ein 
schnelles Auto (womit ich jetzt keine Wertehierarchie 
aufstellen wollte…). Es macht glücklich, sich selbst 
ein Ziel zu setzen, das man selbst und die umgebende 
Wertegemeinschaft gut finden, und sich dann dafür 
einzusetzen, dass man es erreicht. Dazu braucht man 
Tiefe, Beharrlichkeit und eine gewisse Unabhängigkeit 
von den wechselnden persönlichen Meinungen der na-
hen sozialen Umgebung. Und du brauchst den Glauben 

Ideen verwirklichen
                 Von Wolf Schneider

»Nichts ist so stark wie eine Idee, deren Zeit gekommen ist.« Victor Hugo
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Ideen verwirklichen

an das Ziel: dass es erstens überhaupt wünschenswert 
ist und zweitens erreichbar. Und dann eine gewisse 
Stetigkeit im Streben danach. Du musst es aushalten 
können, dass der Erfolg nicht sofort da ist.

Der Marshmallow-Test
Das wohl bekannteste wissenschaftliche Experiment im 
Zusammenhang mit dieser Fähigkeit ist der Marshmal-
low-Test des Psychologen Walter Michel, den er 1968 
bis 1974 an der Vorschule der Standford Universität in 
Kalifornien durchführte. 

Er stellte den etwa vier Jahre alten Kindern zur 
Wahl, entweder jetzt sofort ein Stück der begehrten 
Süßigkeit zu erhalten, oder später zwei Stück davon. 
Das Experiment wurde wiederholt und verschieden 
abgewandelt, und man verfolgte den weiteren Lebens-
lauf dieser Kinder. Immer stellte sich dabei heraus, 
dass die Kinder, die imstande waren, die Belohnung 
aufzuschieben, später im Leben erfolgreicher waren, 
und zwar im Privaten ebenso wie im Beruflichen und 
quer durch alle Gesellschaftsschichten. 

Auch in den Jahrzehnten danach wurde dieses »Pa-
radigma des Belohnungsaufschubs« von vielen anderen 
Forschern bestätigt. Es scheint kaum ein Persönlich-
keitsmerkmal zu geben, das eine bessere Prognose 
auf bleibendes Lebensglück bietet, als die Fähigkeit, 
Belohnung aufschieben zu können. 

Eine Idee, deren Zeit gekommen ist
»Nichts ist so stark wie eine Idee, deren Zeit gekommen 
ist«, dieses berühmte Zitat von Victor Hugo war auch 
in meinem Leben, wie in dem so vieler anderer, eine 
leuchtende Fackel. Oder auch das hier von Mahatma 
Gandhi, das ebenso gerne wie das von Victor Hugo in 
Pionierkreisen weitergereicht wird, sei es zum Trost, 
weil man noch nicht die erwünschte Resonanz be-
kommt, oder als Durchhalteparole: »Zuerst ignorieren 
sie dich, dann lachen sie über dich, dann bekämpfen 
sie dich, und dann gewinnst du.« 

Wie sehr sind wir bei der Verwirklichung unserer 
Ideen eigentlich von unserer sozialen Umgebung 
abhängig? 

Albrecht Ludwig Berblinger, bekannt als »der 
Schneider von Ulm«, hatte im Grunde genau das 
getan, womit 90 Jahre später die Gebrüder Wright 
den Startpunkt setzten für die Ära des Flugverkehrs, 
und endete doch verarmt und verspottet: Er habe Gott 
herausgefordert, hieß es, der den Vögeln, nicht aber den 
Menschen die Fähigkeit zum Fliegen gegeben habe. Wo 
geht Beharrlichkeit in Verbissenheit über, in Sturheit, 
Eigenbrötelei, Idiotie? Wie viel vom Erfolg einer Idee 
liegt an uns selbst, wie viel ist »Schicksal« oder die 
Gnade einer günstigen Geburt, in eine Zeit hinein, die 
dafür offen ist? 

Samen verschwenden
In der Natur ist es so, dass die Pflanzen und Tiere ein 
Millionenfaches mehr an Samen produzieren, als dann 
zum Keimen kommt. Das heißt: Aus den meisten wird 
nichts. (Übrigens, hier etwas für die dunklen Stunden: 
Du, der du dies liest, und ich, der dies geschrieben hat, 
wir sind die Abkömmlinge der ganz wenigen Erfolg-
reichen unter den Samen unseres Vaters!) Es genügt 
offenbar, dass ein Millionstel Erfolg hat. 

Sollten wir mit unseren Ideen ebenso umgehen? 
Sollten wir sie hinausblasen wie die Samen einer Pus-
teblume, in der Hoffnung, dass aus einer von ihnen ein 
Löwenzahn wird? Nicht ganz so, meine ich – nicht in 
allem sollte die Natur uns 1:1 Vorbild sein, zumal kaum 
einer weiß, was genau mit »der Natur« gemeint ist. 

Jeder von uns hat vermutlich Hunderte von Ideen 
pro Tag. Nicht mit jeder dieser Ideen sollten wir unsere 
Mitmenschen belästigen. Ein paar davon aber lohnen 
sich zu durchdenken – es ist ja nicht immer Denken ein 
Zeichen dafür, dass du »noch im Kopf bist«. Und von 
diesen sind es wieder einige wert, anderen Menschen 
mitgeteilt zu werden. Und davon wiederum haben eini-
ge das Zeug in sich, von dir als Agent oder Mitschöpfer 
in einem Team verwirklicht zu werden. 

Ambivalente Gewinne
Und wenn unter allen diesen eine große Idee dabei ist, 
die zu deinem Lebensthema wird, zu deiner Lebens-
aufgabe, dann knie dich da rein, setz dich dafür ein, 
gib dich dem hin!

Möge die Zeit dafür gekommen sein. Vielleicht wirst 
du jetzt noch dafür ignoriert, dann verspottet, dann be-
kämpft und dann – inshallah (so Gott es will) wirst du 
gewinnen! Und möge es gut sein, dass gerade du damit 
gewinnst und nicht irgendwer anders. Gandhis Erbe, um 
hier noch mal auf ihn zurückzukommen, ist ja nicht nur 
ein positives. Die Befreiung von der Kolonialmacht, 
das war gut, und es war höchste Zeit für diesen Schritt. 
Die Loslösung wurde jedoch von Gandhi forciert, und 
es teilte sich daraufhin dieses riesige, reiche Land in 
einem blutigen Religionskrieg, der bis heute nicht zu 
einem dauerhaften Frieden geführt hat. Und das Land 
blieb arm.

Wolf Schneider, Jg. 1952. Autor, Redak-
teur, Kursleiter. Studium der Naturwiss. 
und Philosophie (1971-75) in München. 
1975-77 in Asien. Seit 1985 Hrsg. der 
Zeitschrift connection. Seit 2007 Thea-
terspiel & Kabarett. 
Kontakt: schneider@connection.de, 
www.connection.de
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Es gibt Menschen, die scheinen von Geburt an zu 
wissen, was sie später machen oder „werden“ wollen. 
Wenn sie von ihrem Leben erzählen, hört sich dies an 
wie ein perfektes Drehbuch, in dem die Schritte völlig 
selbstverständlich aufeinander folgen und geradlinig 
auf ihre Lebensaufgabe, ihre Berufung zusteuern. Was 
aber können wir tun, wenn uns unser Lebensziel, ge-
schweige denn der Seelenplan keineswegs so klar be-
wusst ist? Wenn wir das Gefühl haben, von einem Job, 
einer Beziehung ziellos zur nächsten zu irren und dann 
mit fortgeschrittenen Jahren immer mehr ins Grübeln 
kommen, ob sich dieses seltsame Puzzle irgendwann 
noch mal zu einem Bild zusammenfügen wird? 

Aufbruch zum Geist des Nordens
Ich glaube, dass wir alle diesen Zustand der Orientie-
rungslosigkeit kennen - und dass er, wenn wir ihn bewusst 
erleben, zu einer Quelle von Lebendigkeit und Kreativi-
tät wird. Die Reise zu uns selbst verläuft in Kreisen, sie 
führt in unser Zentrum, unabhängig davon, wie scheinbar 
schnell oder langsam wir uns im Außen fortbewegen. 

Und doch brauchen wir Ideen, die uns motivieren, un-
seren Lebensgeist beflügeln. Wenn wir uns ohne Freude 
und Antrieb fühlen oder in den Strudeln immer mehr 
verlieren, ist es an der Zeit, uns neu auszurichten und den 
inneren Kompass wieder einzu-norden. Der Norden steht 
im Medizinrad der Inka-Schamanen für den Aufbruch 
und die Bestimmtheit; den Ort, an dem der geläuterte 
„Held“ seinen Seelenruf wahrnimmt und ihm folgt. Wenn 
wir uns an diese Position begeben, verwandeln wir unsere 
diffuse Unzufriedenheit in bewusste Unzufriedenheit 

Auf der Suche nach dem Ziel
„Wo ein Wille ist, da ist ein Weg“, heißt ein altbekanntes Sprichwort. Aber was, wenn der Wille 
auf dem Weg verloren geht und das Ziel vor Augen fehlt? Die Kinesiologin und schamanische 
Heilungsbegleiterin Mo Feuerlein hat selbst verschiedene Methoden ausprobiert, um im Knäuel 
der eigenen Verwirrung den eigenen Faden wieder aufzugreifen.

(was möchte ich nicht mehr?) und unsere Suche nach 
Schuldigen im Außen auf die innere Bereitschaft zur 
Veränderung. Indem wir unsere Wünsche und Ziele er-
forschen, lenken wir die Aufmerksamkeit von Problemen 
auf neue Möglichkeiten. Und das, worauf wir unsere 
Aufmerksamkeit richten wächst!

Was ist ein gutes Ziel?
Aus diesem Grund beginnt in der Kinesiologie, einem 
körperenergetischen Ansatz, der über die Befragung der 
Körperweisheit die Selbstheilungskräfte aktiviert, klas-
sischerweise jede Sitzung mit einer Zielfindung. Teils 
im Gespräch, teils unter Zuhilfenahme des Muskeltests, 
wird sondiert, welches Ziel gerade in diesem Moment 
das Beste ist. Ein gutes Ziel im kinesiologischen Sinne 
erfüllt vier Kriterien, die sich auch auf andere Situati-
onen übertragen lassen: 1.Es ist positiv (es ist gut für 
mich; es geht nicht darum, etwas weg zu haben, wie 
Rauchen oder Kranksein, sondern darum, etwas hinzu 
zu haben, zum Beispiel mehr körperliches Wohlbefin-
den, mehr Beziehungsqualität). 2. Es ist aktiv. (Ich bin 
bereit, dafür etwas zu tun und mich auf Veränderungen 
einzulassen). 3. Es ist klar. (Ich habe eine Vorstellung 
davon, wie es sich anfühlt, wenn ich es erreicht habe). 4. 
Es ist energetisierend. (Mein Körper fühlt sich gestärkt 
an, wenn ich dieses Ziel vor Augen habe). 

Keineswegs geht es dabei immer um große Lebens-
entwürfe und Visionen. Im Gegenteil: Zu langfristige 
Ziele können auch dazu führen, dass wir uns im Jetzt 
blockieren. Dagegen können Fragen wie: „Wofür möch-
te ich gesund sein?“, „Was bringt mich zum lachen?“ 
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oder: „Wenn ich ein ganzes Jahr Urlaub und ausreichend 
Geld hätte, wem oder was würde ich dann mehr Raum 
geben?“ zum richtigen Zeitpunkt lang verschüttete 
Träume und Sehnsüchte zum Vorschein bringen.

Die innere Landkarte erstellen
Was der Muskeltest zu Tage bringt, lässt sich auch auf 
anderem Weg erfahrbar machen. Wenn ich innerlich fest-
stecke, nutze ich gerne eine einfache Methode, um mir 
meine unbewussten Möglichkeiten und Gefühle bewusst 
zu machen: Ich lege mehrere Zettel (in der systemischen 
Arbeit werden sie „Bodenanker“ genannt) vor mir auf 
dem Boden aus. Auf jeden dieser Zettel schreibe ich Wör-
ter und versehe sie dadurch mit bestimmten Qualitäten 
- beispielsweise das „Jetzt“, „meine Arbeit“, „meine zu-
künftige Beziehung“, „ich in meinem kreativen Potential“, 
„mein höheres Selbst“, „die Zweiflerin“... Dabei gibt es 
keine festen Regeln, ich folge einfach meiner Intuition, 
und schaue, welche inneren Anteile oder Lebensberei-
che sich zu einer bestimmten Frage „melden“. Auf diese 
Weise entsteht ein Spiegel meiner inneren Landkarte, mit 
Höhenzügen, Tälern, Weggabelungen und Flussläufen, die 
ich nach Lust und Laune verschieben und bewegen kann. 
Dann stelle ich mich nacheinander auf jeden dieser Zettel 
mit beiden Füßen drauf und richte meine Aufmerksam-
keit nach innen: Wie fühlt sich mein Körper an, welche 
Gedanken kommen mir an diesem Ort? Wie fühlt es sich 
an, wenn ich von dieser Position aus auf „mein Potenzial“ 
schaue? Welches Element will weiter ins Zentrum gerückt 
werden? Probiert es einmal aus, man kann dabei nichts 
wirklich „falsch“ machen. Geht es ganz spielerisch an, 
es ist besser, nicht gleich etwas Bestimmtes zu erwarten. 
Indem wir unsere innere Landkarte, unser inneres Puzzle 
- um das Bild vom Anfang wieder aufzugreifen - im Außen 
sortieren, gerät auch im Innern etwas in Bewegung. Wenn 
wir bestimmte Elemente wie „meine Form von glücklicher 
Beziehung“ oder „das Wunder in meinem Leben“ buch-
stäblich vor unseren Augen ins Zentrum rücken, uns in 
dieses Potenzial hineinstellen und uns einfühlen (= es für 
einen kurzen Moment verkörpern), verändert sich unsere 
innere Haltung. Und dadurch können neue Ereignisse und 
Begegnungen in unser Leben treten.

Deine Vision zum Tanzen bringen
„Mach den ersten Schritt im Vertrauen. Du brauchst 
nicht den ganzen Weg zu sehen. Mach einfach den ers-
ten Schritt“, schrieb einst der amerikanische Baptist und 
Bürgerrechtler Martin Luther King. Wahre Ziele und Vi-
sionen sind keine Kopfgeburten. Sie entstehen, wenn wir 
unsere Vor-Stellungen und die Besessenheit von dem, was 
wir glauben darstellen zu müssen, loslassen. Das ist auch 
einer der Gründe, warum traditionelle Visionssuchen, die 
Vision Quests, uns erstmal aus dem „Tribe“ (der sozialen 
Gruppe, der wir angehören) herausholen und in den Wald 

oder die Wüste schicken. Sobald du eine Idee, und sei es 
nur eine Ahnung, von einem Herzensziel bekommen hast, 
dann feiere das damit verbundene Gefühl, male ein Bild 
in leuchtenden Farben, singe und tanze damit in wildem 
Gebet. Dann bitte um Segen und Führung durch dein 
Höheres Selbst und wende dich etwas anderem zu, um es 
wieder loszulassen. Wenn du dann 
offen bleibst, und um Unterstützung 
bittest, werden dich vermutlich bald 
die ersten unerwarteten Wegzeichen 
überraschen.
Die Autorin Monika (Mo) Feuerlein 
ist Begründerin der Praxis Lebensrad. 
Sie gibt kinesiologisch-schamanische 
Einzelsitzungen für Erwachsene und 
Kinder in Berlin-Prenzlauer Berg sowie 
schamanische Fernbehandlungen. www.
lebensrad.net, Tel.:030/23271854.
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„Niemals wird dir ein Wunsch gegeben, ohne dass dir 
auch die Kraft verliehen wurde, ihn zu verwirklichen.“ 
Dieser schöne Satz stammt aus dem Buch „Illusionen „von 
Richard Bach. Für sich alleine genommen erzeugt er gleich 
eine positive Stimmung und macht Mut. Der nachfolgende 
Satz relativiert ihn schon etwas: „Es kann allerdings sein, 
dass du dich dafür ernsthaft anstrengen musst.“ 

Aus den eigenen Quellen schöpfen
Unsere Wünsche rekrutieren sich aus unseren innersten 
Ressourcen, Anlagen und Fähigkeiten. Sie verwirk-
lichen zu wollen, ist ein natürlicher Impuls. Sie ver-
wirklichen zu können, ist eine individuelle Aufgabe 
und Herausforderung. Jede/r von uns trägt universelle, 
einzigartige und vor allem reichhaltige Ressourcen in 
sich. Sich dieses Potentials bewusst zu sein, es aktivie-
ren und effektiv anwenden zu können, ist einer der we-
sentlichen Aspekte bei der Realisierung von Projekten. 
Es ist von großem Vorteil, sich darüber konstruktiv und 
vertrauensvoll austauschen zu können und andere, neue 
Blicke auf sich selbst und sein Wirken zu bekommen. 
Seine „alten“ Quellen neu zu erleben, neu zu interpre-
tieren und neue Zusammenhänge zu erkennen, kann 
sehr erfrischend und inspirierend sein.

Beispiel: Eine langjährige Verwaltungsangestellte 
fühlte sich in ihrem Beruf inhaltlich  unbefriedigt 
und eröffnete mir nach anfänglichem Zögern, dass sie 
schon immer gerne gezeichnet hat, sich aber nie traute, 
dieses Talent offensiv auf dem Markt anzubieten, da 
das ja „Spielerei“ sei und nichts einbringe. In einer 
Aufstellung zeigte sich dann, dass besonders Kinder 
einer bestimmten Altersstufe auf ihre Zeichnungen 
reagierten. Das war für sie sehr überraschend und 
berührend. Als nächster Schritt entstand die Idee, ein 

fiktives Kindertagebuch zu schreiben, es mit fantasie-
vollen Zeichnungen zu bebildern und an Verlage und 
Autoren zu schicken. Heute illustriert sie Kinderbücher 
– neben ihrem Anstellungsverhältnis.

Was konkret tun?
Plötzlich ist sie da – die Idee für ein neues Projekt, Vorha-
ben oder Geschäftsmodell. Jetzt rattert es im Gehirn und 
viele Fragen rufen gleichzeitig nach Antworten: „Bringt 
das was?“ „Ist es den Aufwand wert?“ „Lohnt es sich, 
dieses Risiko einzugehen?“ Wir alle kennen diese Fragen 
und meist sagt das Herz „Ja!“, der Verstand „Nein!“ und 
unser Bauch „Vielleicht!“ Das ist menschlich und ganz 
normal. Nur, wem oder was folge ich jetzt? Die Beiträ-
ge aus dem Familien- und Freundeskreis sind ebenfalls 
überschaubar: „Kostet alles Geld!“, „Bist du dir wirklich 
sicher?“, „Na ja, ich weiß nicht.“ usw. Dann denkst du 
nach und denkst nach und denkst nach … und Stopp! 
– Denn hier geht es nicht wirklich weiter. 

Jetzt sind Handlungen gefragt – also etwas tun! 
Jetzt, hier, in diesem Moment, an diesem Platz! Werde 
praktisch, konkret, welcher Art auch immer. Halte 
Stichpunkte fest, schreibe die Idee auf … überlege, 
wen du zur weiteren Unterstützung kontaktieren kannst, 
was du recherchieren solltest, welche Informationen du 
brauchst … oder male, skizziere erste Produkte, Titel, 
Überschriften, bildhafte Szenen … sammle Fotos, 
Bilder, Motive, die mit deiner Idee zusammen hängen, 
besuche fachbezogene Veranstaltungen, lege Ordner 
an, strukturiere deine Planungen, gestalte dir einen 
inspirierenden Arbeitsplatz usw. usw. … und – mache 
es zu DEINEM Projekt!
Es braucht ein klares Bekenntnis zum eigenen Projekt 
und eine gewisse Unerschütterlichkeit. Es ist unmög-

Der Schwung kommt beim Gehen …
Wünsche und Ideen in erfolgreiche Projekte verwandeln. Eine Ermutigung von Jürgen Häger

„Das, was hinter uns liegt, und das, was vor uns liegt, ist nichts im Vergleich zu dem, was in uns liegt.“ Henry David Thoreau
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lich, es allen recht zu machen. Setze Prioritäten und 
handle danach, nach bestem Wissen und Gewissen. Es 
schützt dich nicht vor Kritik, macht dich aber authen-
tisch – in dem, was du sagst und in dem, was du tust.

Es ist immens hilfreich, sich persönliche Unterstützung 
zu suchen und immer wieder die Möglichkeit zu haben, 
anstehende Aufgaben oder Schwierigkeiten mit einem 
Profi zu beleuchten. Die Systemische Aufstellungsarbeit 
hat sich hier als ein nahezu universelles und äußerst 
wirkungsvolles Mittel erwiesen. Neben den klassischen 
Feldern der Therapie und Persönlichkeitsentwicklung 
findet sie immer mehr Anwendung in beruflichen Kon-
texten, Organisationen und Unternehmen. 

Beispiel: Ein Klient wusste nicht, wie er sein derzeiti-
ges Dienstleistungsangebot gewichten bzw. strukturieren 
sollte. Er wollte sich mit vier unterschiedlichen Behand-
lungsmethoden als Körperarbeiter und Heilpraktiker 
selbständig machen. Alle Methoden schienen ihm gleich-
rangig und gleich wichtig. In der Aufstellung zeigte sich 
dann jedoch eine deutliche Differenzierung, aus der er 
sehr klar eine Gewichtung erkennen konnte. Diese hat 
er dann in seine Werbung übernommen und mit einem 
beruhigenden Gefühl seine Praxis gestartet.

„Wenn du es eilig hast, geh‘ langsam.“  
Chinesisches Sprichwort

Natürlich wäre es toll, wenn du von deinem Projekt oder 
deiner Geschäftsidee gleich deinen Lebensunterhalt be-
streiten könntest. Dann hättest du wahrscheinlich einen 
Hit, einen Knüller oder einen Bestseller gelandet. Das 
gibt’s durchaus, ist allerdings eher selten. 

Es fällt uns allen leicht, uns das Ideal vorzustellen. 
Und eine klare Vision ist ja auch wichtig, um daraus 
Ziele ableiten zu können. Gehe mit kleinen Schritten 
auf deine Ziele zu, der Schwung kommt beim Gehen. 
Präferiere einfache Lösungen, Machbares, Konkretes, 
Direktes. Definiere erreichbare Ziele. Das Know-how 
wächst dabei kontinuierlich und irgendwann werden 
die Schritte leichter, schneller und professioneller. Du 
spürst auf einmal, dass du es kannst und immer lockerer 
wirst. Freude kommt auf, Spaß stellt sich ein und dein 
Vorgehen macht mehr und mehr Sinn.

In den Sitzungen mit KlientInnen stelle ich immer 
wieder fest, wie groß der Druck ist, in kurzer Zeit viel 
erreichen zu wollen. Wenn im weiteren Sitzungsverlauf 
dann deutlich wird, dass andere Lebensinhalte (z.B. 
Familie, Freizeit etc.) berechtigterweise ebenfalls 
Zeit und Aufmerksamkeit beanspruchen, wird schnell 
klar, dass es hier um ganz individuelle Prozesse geht, 
die ihren eigenen Rhythmus, ihre eigene Dynamik 
haben und in einem größeren Zusammenhang stehen. 
Dafür den Blick zu schärfen, ist nicht nur klug und 
ökonomisch, sondern beugt auch negativem Stress und 
Überforderung vor. Es freut mich, wenn ich erlebe was 

passiert, sobald Klienten das eigene Maß und das eigene 
Tempo finden und die Dinge in ihrer Zeit reifen lassen: 
Es wirkt sich positiv auf die Entwicklung des Projekt-
vorhabens aus und schafft nachhaltige Substanz. Es 
stärkt ihre persönliche Widerstandsfähigkeit und lässt 
eine Beharrlichkeit entstehen, mit der sie „das eigene 
Schiff“ auch in stürmischen Zeiten über Wasser halten. 
Geduld bewahren und Gelassenheit zu kultivieren ist 
kein Zeichen von mangelndem Engagement, sondern 
zeugt von einem Blick für das „Große Ganze“.

 
Seine berufliche Zukunft bewusst gestalten
Nicht nur das Klima befindet sich im Wandel, auch der 
Berufs- und Arbeitsmarkt erlebt unruhige Zeiten. Die 
Zeichen stehen auf Veränderung und Neuorientierung. 
Warum sich also nicht gleich für das einsetzen, was uns 
am meisten Sinn und Freude verspricht? Warum nicht 
die eigenen Wünsche, Ideen und Projekte verwirk-
lichen? Die Ressourcen sind da, die Kraft ist da und 
wenn wir uns „ernsthaft anstrengen“ gelingt es auch. 
Neue Strukturen, Innovationen, erneuerbare Energien, 
Bio, Wellness, alternative Heilmethoden, spirituelles 
Unternehmertum, Gemeinschaftssinn – all’ das ist im 
Kommen und die Welt braucht es mehr denn je. War-
um nicht neue Branchen und Berufe entstehen lassen 
oder den eigenen Arbeitsplatz selbst kreieren? Vieles 
ist möglich – für jede/n von uns!
Der Autor Jürgen Häger lebt und arbeitet in Berlin als Unterneh-
mensberater, Coach und Trainer. Seit 1995 begleitet er Menschen 
bei der Realisierung ihrer Ideen und Projekte. Ab dem 5. Februar 
bietet er regelmäßig (jeweils am 1. Mittwoch im Monat) einen 
Aufstellungs-Abend in Berlin-Charlottenburg an – vorrangige 
Themen: Arbeit, Beruf, Kon�ikte, Neuorientierung, Ideen, Pro-
jekte und andere persönliche Anliegen. Weitere Informationen 
unter www.projektcoaching-berlin.de oder 030-45022930.

Mo – Sa 12:00 bis 19:00
Küche bis 17:30
Soorstr. 85, 14050 Berlin
im buddhistischen Zentrum Dharma Mati

Tel: 030.23 25 50 65
www.lotus-lounge.de

Vegetarisch essen 
und entspannen

Ideen verwirklichen
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Wer sich gerade aus einer Beziehung mit einem verlet-
zenden Partner gelöst hat oder wem eine schmerzhafte 
Trennung noch in den Knochen steckt, wird wahr-
scheinlich häufiger das Gefühl haben, dass es mit der 
Liebe nicht mehr klappen wird. Gedanken wie „ich wer-
de nie wieder eine glückliche Beziehung haben“ gehen 
ihm immer wieder durch den Kopf. Das kann auch Wo-
chen oder Monate nach einer Trennung noch vorkom-
men, je nachdem, wie schwer die seelischen Erschüt-
terungen waren. Glauben schenken sollte er solchen 
Gedanken lieber nicht, denn die Erfahrung zeigt: Wer 
innerlich Abstand von einer verletzenden Beziehung 
nimmt und das Erlebte konstruktiv verarbeitet, kann 
sich früher oder später mit einem neuen, passenderen 
Partner zusammentun und gänzlich andere Erfahrungen 
machen als bisher. Wichtig ist zu begreifen, dass wir die 
Weichen dafür jetzt stellen können: Setzen wir uns mit 
dem Erlebten hinreichend auseinander, können wir uns 
auch wieder für eine neue Liebe öffnen. Das Gefühl der 
Aussichtslosigkeit führt uns hingegen zu Resignation 
und Verbitterung und damit in die Sackgasse. Doch 
auch hieraus können wir uns wieder befreien, wenn wir 
verstehen: Solch düstere Gedanken und Gefühle sagen 
nichts über unsere tatsächlichen Möglichkeiten, eine 
glückliche Beziehung zu erleben, sie zeigen lediglich 
das Ausmaß unserer Erschütterung. 

Wieder zu sich selbst zurückkehren
Wer in einer destruktiven Beziehung gelebt hat oder von 
seinem Partner seelisch oder körperlich verletzt wurde, 

ist in der Regel innerlich erschüttert und braucht eine 
ausreichend lange Phase des Abstandnehmens und Ver-
arbeitens. In dieser Phase sind Selbstzweifel oder Schuld-
gefühle normal, genauso wie Wut, Empörung oder Hass 
auf den verletzenden Partner. Wer von einem ambivalen-
ten Partner abwechselnd gewertschätzt und dann wieder 
zurückgestoßen wurde, reagiert oft fassungslos. Wer sich 
mal geliebt fühlt und dann wieder nicht, hat auch nach 
dem Ende einer solchen Double-Bind-Beziehung häufig 
das Gefühl, nicht mehr er selbst zu sein. Er versteht nicht, 
was passiert ist und kann es einfach nicht wahrhaben, wie 
ihm ein scheinbar so liebevoller Partner so weh tun kann. 
Auch wer von seinem Partner kontinuierlich abgewer-
tet oder erniedrigt wird oder über längere Zeit in einer 
angespannten Atmosphäre lebt, nimmt sich als verunsi-
chert wahr, zweifelt an sich und seiner Liebesfähigkeit 
und fühlt sich in seinem Selbstwertgefühl erschüttert. 
Leider ist dies nach einer Trennung nicht gleich vorbei. 
Oft zeigt sich das ganze Ausmaß der Erschütterung erst, 
wenn wir getrennt sind, die Anspannung nachlässt und 
die lange unter Verschluss gehaltenen Gefühle endlich 
hochkommen können. 

Wer sich innerlich aus einer schwierigen Bezie-
hung löst, dessen Seele leistet „Schwerstarbeit“. 

Was jetzt gebraucht wird, ist vor allem Zeit: Zum Ab-
standnehmen, zum Heilen der Wunden, zum Fühlen der 
Gefühle, zum gedanklichen Durcharbeiten des Erleb-
ten, zum Anerkennen und Annehmen des Gewesenen. 
Vor allem braucht es Zeit zum Wiederankommen bei 

Ein Neuanfang ist immer möglich
 Auch wer eine schwierige Beziehung erlebt hat, kann sich wieder glücklich verlieben.  
      Von Jochen Meyer
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sich selbst. Jetzt geht es darum, sich von der vergifte-
ten Energie der beendeten Beziehung zu befreien  und 
die eigene Energie wieder zurückzugewinnen. Es kann 
hilfreich sein, sich klarzumachen: „Das, womit mich 
mein Partner konfrontiert hat und wo ich mich habe 
hineinziehen lassen, das gehört nicht zu mir!“ Und es 
ist gut, an dieser Stelle eine klare Grenze zu ziehen und 
sich nach vorn zu orientieren: „Das gehört nicht zu mir 
und dafür stehe ich nicht länger zur Verfügung. Zu mir 
gehört ein liebevoller, partnerschaftlicher Umgang. Das 
ist mir wichtig, das steht mir zu und darauf bestehe ich 
von jetzt an.“ Statt uns über den misshandelnden Partner 
zu beklagen, können wir unsere Wut und unsere Empö-
rung anders nutzen: Wir können uns neu zu uns selbst 
bekennen und uns zum Beispiel versprechen, uns von 
nun an nur noch mit respektvollen und wertschätzenden 
Menschen anzufreunden. 

Aus Verletzungen neue Kraft schöpfen
Sich nach einer Trennung verunsichert oder besonders 
verletzlich zu fühlen, ist kein Zeichen von Schwäche 
oder persönlichen Defiziten. Es ist eine gesunde Re-
aktion unsere Psyche, die auf diese Weise nach Verän-
derung, Halt und Stabilisierung verlangt. Auch wenn 
wir uns noch „zu verwundet“ fühlen, sind wir bereits 
mitten im Heilungsprozess, denn jetzt können wir die 
Voraussetzungen für eine grundsätzliche Veränderung 
schaffen. Die Situation fordert uns auf, besonders gut 
für uns zu sorgen und uns von den erlittenen Strapazen 
zu erholen. Sie lädt uns ein, unsere Beziehungsthemen 
noch eingehender zu betrachten, noch mehr Verständnis 
und mehr Verantwortung für uns und unsere weitere 
Entwicklung zu übernehmen. Wer sich in einer solchen 
Situation Erholung gönnt und sich mit sich auseinan-
dersetzt, fühlt sich vielleicht häufig geschwächt – in 
Wahrheit ist er aber äußerst stark. Denn er stellt sich 
der Situation, verabschiedet sich von einer Beziehung, 
die ihm nicht mehr gut tut, sorgt für Abstand und richtet 
sich neu aus. Er gestattet sich zu heilen und einen Neu-
beginn zu wagen. Er investiert in sich und sein Glück in 
der Liebe. Er erkämpft sich aus eigener Kraft die Basis 
für eine neue, glücklichere Beziehung. Indem er Nein 
sagt zum Alten, sagt er Ja zu sich. 

Die Weichen für eine neue Liebe stellen wir jetzt
Auch wenn eine neue Beziehung noch in weiter Fer-
ne scheint: Wir können die Weichen für eine stabilere, 
konstruktivere und glücklichere Beziehung jetzt stellen. 
Genau das tun wir, indem wir uns genügend Zeit zum 
Heilen unserer seelischen Wunden nehmen, uns von 
guten Freunden trösten lassen, wieder unser eigenes 
Leben leben, uns körperlich und seelisch stärken und 
neue Kräfte tanken. Neues Selbstbewusstsein gewinnen 
wir, indem wir uns mit den eigenen Anteilen an der Be-

integral-verlag.de 

»Alles im Leben dreht sich um 
Beziehungen. Und nirgendwo sonst 

können wir so viel über uns und 
die Welt lernen.«

Das neue Buch des weltberühmten 
Beziehungscoachs Chuck Spezzano – 
für ein Leben im Einklang mit unseren 

Mitmenschen und unserem 
wahren Selbst.

Erleben Sie Chuck Spezzano live! Infos unter 
www.randomhouse.de/spezzano

Chuck Spezzano
DIE SPIEGEL DEINER SEELE
304 Seiten, € 16,99 [D] 
ISBN 978-3-7787-9245-2

Die geheime 
Botschaft unserer 

Beziehungen
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Diamond Approach
Quasar Seminar VIII

A. H. Almaas
Karen Johnson
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ziehung auseinandersetzen und erkennen, worauf wir in 
Zukunft achten müssen, um einen passenderen Partner 
zu wählen. Unsere Verunsicherung können wir nutzen, 
uns noch einmal darüber klarzuwerden, wie wir in Zu-
kunft geliebt werden wollen. Indem wir anerkennen, 
dass wir in unserer letzten Beziehung zum Beispiel zu 
sehr auf Respekt, Wertschätzung, Verbindlichkeit oder 
Loyalität verzichtet haben, können wir uns vornehmen, 
von jetzt an darauf zu bestehen. Unser erschüttertes 
Selbst gewinnt wieder an Sicherheit und Stabilität, 
wenn wir erkennen, dass wir eine stabile, vertrauens-
volle Beziehung mit einem liebevollen Partner wirklich 
verdienen. Wo uns unsere Würde genommen wurde 
beziehungsweise wir sie uns haben nehmen lassen, 
entsteht ein neues Gefühl von Würde und Integrität, 
wenn wir mit der Zeit erleben, dass wir uns selbst aus 
einer verletzenden Beziehung befreit haben. 

Bis ein neues Selbstwertgefühl und ein gesundes 
Selbstvertrauen wiederaufgebaut sind, kann es aller-
dings eine Weile dauern. Es tut gut, in dieser Zeit mit 
vertrauensvollen Personen darüber zu sprechen. Wer 
sich verständnisvolle, unterstützende Gesprächspartner 
sucht, kann diese Phase schneller durchlaufen. Ich habe 
selbst einmal erlebt, wie der professionelle Blick von 
Außen und das therapeutische Hintergrundwissen mir 
Einsichten und Entwicklungen ermöglicht haben, die 
ich aus eigener Kraft niemals erreicht hätte. Wer die 

eigenen Anteile von denen des Partners besser unter-
scheiden kann, wer endlich wieder einen integeren und 
loyalen Gesprächspartner an seiner Seite spürt, fühlt sich 
erleichtert und gestärkt. Er findet seine eigene Würde 
schneller wieder und kann leichter loslassen. Fragen wir 
uns, wie wir das Scheitern unserer Beziehung für unsere 
Entwicklung nutzen können und wozu diese Erfahrungen 
gut sein könnten, gelangen wir zu einer neuen Sicht der 
Dinge und werden uns in Zukunft anders verhalten. Auf 
diese Weise bauen wir ein neues, stabileres Fundament 
für eine neue Liebe. Eines Tages, wenn wir genügend 
Abstand gewonnen und uns mit dem Geschehenen 
ausgesöhnt haben, können wir sagen: „Es war gut, dass 
ich diese Erfahrungen machen durfte, denn so habe ich 
wesentliche Dinge für mein Leben gelernt.“ 

Übung zur Neuorientierung
Schritt 1: Benennen Sie auf einer Liste mit 10 Punkten 
möglichst konkret, was Sie in Ihrer nächsten Beziehung 
nicht (mehr) erleben wollen. 
Beispiel: „Mein Partner respektiert mich nicht. Er lässt 
meine Ansichten nicht gelten und erklärt mich für 
dumm oder ahnungslos.“ 
Schritt 2: Drehen Sie die einzelnen Punkte um. Be-
nennen Sie in 10 Punkten genau das, was Sie in Ihrer 
nächsten Beziehung Gutes erleben wollen. 
Beispiel: „Mein Partner respektiert mich. Er schätzt 
meine Ansichten und erzählt mir immer wieder, wie 
sehr er von meiner Sichtweise profitiert.“ 
Schritt 3: Verabschieden Sie sich von Ihrer Negativ-Lis-
te, indem Sie sie in einer Art Ritual bewusst verbrennen, 
zerreißen oder im Wald vergraben.

Vergegenwärtigen Sie sich Ihre Liste zur Neuorien-
tierung immer wieder. Versuchen Sie zu fühlen, wie 
es Ihnen in einer Beziehung mit einem Partner geht, 
der Sie achtet und Ihre Bedürfnisse 
gern erfüllt. Versuchen Sie zu spü-
ren, dass Sie es verdienen, dies zu 
erleben. Es steht Ihnen zu. 
Ankündigung: Weiterlesen in der Februar-
Ausgabe der KGS Berlin: „Ich freue mich auf 
meine nächste Beziehung! Sich wieder für eine 
neue Liebe öffnen“.

Der Autor Dr. phil. Jochen Meyer ist 
CoreDynamik-Trainer und –Therapeut 
und arbeitet als Single-Coach und  
Paarberater in Berlin. Weitere Infos zur 
Arbeit des Autoren auf www.jochen-
meyer-coaching.de 

Jochen Meyer: „Ich suche nicht, ich �nde! Wie Partnersuche 
gelingt“ - Workshop am Tag der Offenen Tür im Aquariana am 
10.01.15; Vortragsreihe „Finde deinen Partner!“ im Aquariana 
am 16.01.15; offene Coaching-Gruppe für Singles am 28.01.15; 
Informationen unter 030 – 7790 6127 
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Im Wein liegt die Wahrheit. Rotwein und rotes Weinlaub 
sollen Heilmittel sein? Aber ja, schon die alten Römer 
wussten Genuss und Heilwirkung zu verbinden und 
„das Blut Christi “ wird heute noch beim Abendmahl in 
Form von Wein oder Traubensaft symbolisch getrunken, 
um sich mit dem Leiden und der Auferstehung Christi 
zu verbinden. Das gemeinsame Weintrinken gilt in 
vielen Kulturen als wichtiger sozialer Akt. Schon im 
alten Ägypten sowie in Griechenland und später bei 
den Römern der Antike wurde der Wein verehrt. Der 
Dionysoskult galt der Erneuerung der Natur. Aus „Liber 
pater“, einem italischen Gott der Fruchtbarkeit wurde 
„Bacchus“. Viele große Meister der Malerei haben 
Bacchus-Bilder gemalt, unter anderem Leornardo da 
Vinci, Michelangelo und Tizian. Schon Dioscurides 
empfahl den Wein auch gegen Kopfweh, Magenleiden 
und Darmbeschwerden.

Heute ist die Empfehlung von Wein manchmal etwas 
problematisch. Auf Grund des Alkoholgehaltes von 
durchschnittlich 10-12%  eignet er sich weder für Kinder 
noch für Leberkranke oder Menschen mit Alkoholprob-
lemen. Ansonsten wird eine therapeutische Maximaldo-
sis von 0,1Liter pro Tag in Form von einem möglichst 
biologischen, trockenen Rotwein empfohlen.

Der wilde Wein wurde schon vor tausenden von 
Jahren kultiviert. Heute gibt es hunderte verschie-
dener Rebsorten. Hauptanbaugebiete in Europa sind 
Italien, Frankreich und Spanien. Weltweit spielen auch 
kalifornische, südafrikanische und zunehmend auch 
australische Weine eine Rolle. Aber sehr viele Länder 
produzieren ihren eigenen speziellen Wein, man denke 
nur an den „Retsina“ in Griechenland. 

Er gilt als „Arterienputzer“, Cholesterinsenker, 
blutdrucksenkend, freier Radikalenfänger, gut für die 
Venenpflege, Schutz für die Intima (Innenhaut) der 
Gefäße. Er wird auch als Aphrodisiakum empfohlen 
und soll gegen Herzinfarkt und Darmkrebs vorbeugend 
wirken. Für die nicht alkoholische Variante gibt es 
heute Präparate aus rotem Weinlaub  und die einfache 
Alternative, den Traubensaft.

Die Pflanze enthält Flavonglycoside, Polyphenole, 
Anthocyane (Farbstoffe) sowie Gerbstoffe (Tannine), 
Weinsäuren und Zucker.

Die Produkte mit rotem Weinlaub werden heute zur 
Venenpflege empfohlen. Präparate finden wir in der 
Apotheke in Form von Kapseln zur innerlichen Ein-
nahme, oder auch als Creme gegen „schwere Beine“ 
zur äußerlichen Anwendung.

Anwendungstipp
Rosinen, die getrockneten Früchte des Weins, eignen 
sich hervorragend zur Förderung der Darmtätigkeit. 
Außerdem stellen sie besonders im Winter ein gutes 
Abwehrmittel gegen Erkältungen dar. Eine handvoll pro 
Tag als Nahrungsmittel, einfach essen! Oder über Nacht 
in einem Glas Wasser einweichen, morgens die Flüssig-
keit trinken und die Früchte z. B im Müsli verzehren. 
Sehr gut gegen Verstopfung. Am besten verwendet man 
ungeschwefelte Rosinen.
Die Autorin Cornelia Titzmann ist Dozentin für Phytotherapie 
an der SHS Berlin und Heilpraktikerin in eigener Praxis, Horst-
Kohl-Str. 2, 12157 Berlin, Kontakt über Tel. 030/ 794 04 520, 
corneliatitzmann@gmail.com - facebook: Naturheilpraxis 
Cornelia Titzmann und auf www.afp-berlin.net

Unsere Veranstaltungen im Januar 2015
Auswahl - mit Anmeldung
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Mit Heilpflanzen durch das Jahr

 „In vino veritas“
           Roter Wein
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Mein multimediales Musikprojekt „tOM Sonnentromm-
ler - Die Geburt der Sonnentrommel“ entstand in der 
Kernzeit von sieben Jahren und entwickelt sich seit vielen 
Jahren täglich weiter. Da die Entstehung des CD-Haupt-
werkes bereits in Film, eBook und Multimedia-Ausstel-
lungen umfangreich dokumentiert ist, werde ich hier gar 
nicht erst versuchen, eine „Kurzform dieser Dokumen-
tation“ zu entwerfen. Projektdetails wie: Bau der Trom-
mel, Bau diverser Tonstudiogeräte, Grundstimmung der 
Musik auf chronobiologische Evolutionsfrequenzen, 
wissenschaftliche wie ethnologische Recherchen – von 
Schamanismus bis Nahtodesforschung, multimediale 
Umsetzung in Ausstellungen, Entschleunigungsprojek-
ten etc. – bis hinein in aktuelle Klangforschungsarbeiten 
mit verschiedensten Universitäten: All dies mögen ge-
neigte Leserinnen und Leser in den Tiefen des eBooks 
nachschlagen, welches sowohl als Extra auf der CD 
enthalten ist, als auch auf Sonnentrommler.de beständig 
erweitert wird. Die „Dokumentation des Weges in Ton, 
Bild und Wort” ist das eigentliche Werk: Nicht das fer-
tige Endprodukt “Digipak mit CD (Musik + eBook) und 
DVD” war mir wichtig – sondern das Wie des Weges 
seiner Erschaffung. Daher heißt die CD auch “Die Geburt 
der Sonnentrommel“, denn die fertig geborene Trommel 
ist nur ganz am Ende der CD kurz zu hören: Bis dahin 
hören Sie die “Idee der Trommel”, da diese erst während 
des Projektverlaufes gebaut wurde. Lassen Sie mich die 
Grundphilosophie der tOM Sonnentrommler-Projekte 
am Beispiel dieser Trommel umreißen:

Eigentlich besteht die akustische Vision von “Die 
Geburt der Sonnentrommel“” aus den ersten drei Trom-
melschlägen und dem “innerlich gehörten Klang” der 
Trommel. Als ich mit der “materiellen” Musikproduk-
tion begann, startete ich zunächst mit einer beliebigen 
Trommel: In der Folge begab ich mich mit der Kombi-
nation verschiedener Trommelaufnahmen auf die Suche 

nach dem zuvor innerlich gehörten Klang – und nach 
einer entsprechend klingenden Trommel “im Außen”. 
So wie mich die Trommel ins Projekt führte, so führt 
sie auch die ZuhörerInnen als „Reisende“ durch Musik, 
Film und Buch. Dachte ich anfangs noch über den Kauf 
einer Trommel “von der Stange” nach, so führten Fra-
gen wie “Wer weiß unter welchen Bedingungen das In-
strument gebaut wurde?” schnell zum Grundgedanken 
“nur wertige gute Energie” ins Projekt einzuflechten. 
Ich baute das Instrument schließlich selbst und konnte 
so auf jedes kleinste Detail seiner Entstehung achten. 
Beispielsweise besteht der Korpus der Trommel aus 
dem Stumpf eines Apfelbaumes aus dem Garten meines 
Musikstudios und die Spannhölzer aus acht verschiede-
nen Holzarten, die ich vom Zentrum des Studios aus in 
den acht Himmelsrichtungen „erwanderte“.

Diesen Wertigkeitsgedanken setzte ich in allen As-
pekten des Projektes um: Ob es um die innere Haltung 
der Projektbeteiligten, um die Herkunft aller Arten von 
Projektmaterie oder insbesondere um die Grundstim-
mung und Aufnahmetechnik der Musik ging: Alles ent-
stand mit ständiger Achtsamkeit auf innere Wertigkeit, 
Authentizität und “echten Inhalt”. 

Sicher. Mir wurde bald die Gefahr des “bewertenden 
Dualitätsdenkens” dieser Vorgehensweise bewusst 
und ich setze mich bis in die aktuellen Arbeiten  am 
Folgeprojekt „Weltwasserwelt“ mit diesem Aspekt 
auseinander. Aber so auch eine Bewertung in „Richtig 
und Falsch“ auf einer absoluten Ebene vielleicht  sinn-
los ist, so entscheide ich in meinem alltäglichen Leben 
durchaus, ob ich Fleisch aus tierquälender, leidvoller 
Haltung essen will oder nicht. Womit wir beim We-
sentlichen wären: 

Ich erlebe es in meiner Tätigkeit als Musiker und Coach 
immer wieder, dass – z.B. in meiner Arbeit mit Chartsplat-
zierten und sogenannten “Stars” – vieles immer schneller, 

Die Verwirklichung  
    der Sonnentrommel 
       Wertigkeit durch Entschleunigung - von Thomas Grube
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oberflächlicher und wertfreier wird. So etwas kann man 
natürlich nie verallgemeinern – aber es geht immer öfter 
nicht mehr um einen langfristigen soliden KünstlerInnen-
aufbau, sondern um das schnelle Geld. Sicherlich keine 
Randerscheinung in unserer Gesellschaft. Ich versuche mit 
meiner täglichen Arbeit bewusst einen Gegenpol zu setzen: 
Ob es um die Wertigkeit meiner eigenen künstlerischen 
Arbeiten oder um die Ausbildung der von mir betreuten 
Künstlerinnen und Künstler geht: Ich erreiche mehr 
Wertigkeit durch Entschleunigung. Dabei geht es aber nie 
darum, Geschwindigkeit grundsätzlich zu verdammen. Es 
geht nicht um Aufrufe zum sinnlosem Totchillen – sondern 
darum, dass ein „beSONNEnes Weniger“ oft zu einem 
„qualitativen Mehr“ führt.

Begriffe wie „Entschleunigung“ oder „Burn Out“ 
sind mittlerweile in aller Munde. Als ich in den 1990er 
Jahren mit meinen Sonnentrommler-Projekten startete 
und darin auch den Begriff der „Entschleunigung“ zu 
nutzen begann, war dies noch nicht so: Bis vor einigen 
Jahren fand man unter Eingabe des Begriffes „Ent-
schleunigung“ in Suchmaschinen nur einige wenige 
vereinzelte Einträge – vorrangig den des Romanes, in 
dem dieser Begriff 1979 erstmalig auftauchte: Jürgen 
vom Scheidt prägte den Begriff „Entschleunigung“ in 
seinem Buch „Singles – Alleinsein als Chance“. 

Derzeit spucken die Suchmaschinen sechsstellige 
Einträge zum Begriff „Entschleunigung“ aus. „Entschleu-
nigung“ ist zweifelsohne ein Modewort geworden und es 
springen – wie dies mit Moden nun mal so ist – viele auf 
den Entschleunigungszug auf, deren Beweggründe mögli-
cherweise rein monetär – oder zumindest oberflächlich und 
nicht sehr tiefgreifend sind. Nicht desto trotz zeigen die 
faktisch zunehmenden „Burn Out´s“ aller Berufszweige, 
dass „Entschleunigung“ definitiv ein notwendiges Thema 
ist.  Sicherlich ist die „Gier nach mehr“ ein Aspekt neben 
vielen weiteren, der die derzeitige Situation hat entstehen 
lassen – und eine Kernwurzel übereilter, oberflächlicher 
Arbeiten, Handlungen und Produkte. Sicherlich kann 
man aber nicht verkürzt gedacht der “immer schneller 
werdenden Gesellschaft“ die Schuld in die beschleunigten 
Sportschuhe schieben, denn jede(r) Einzelne von uns ist 
ja die Gesellschaft. Wir erinnern uns: Wir stehen nicht 
im Stau – wir sind der Stau. Aber ist dann der moderne 
Mensch von heute – auch wenn er sich vermeintlich 
dazu in der Lage fühlt, „das Tempo mit zu gehen“ – nicht 
auch selbst dafür verantwortlich, immer wieder in seine 
(chronobiologische) Mitte zurück zu finden? Ich wähle 
da, zumindest für mich, den Weg mit mehr “In-Halt”. Das 
Wort „Inhalt“ stammt von der mittelhochdeutschen Wort-
wurzel „innehalt“/„innehalten“ – und auch wenn „Muße“ 
niemals den „Zweck“ zum Ziel haben sollte: Muße und 
Entschleunigung führen “wie nebenbei zu einem qualita-
tiven, inhaltsvolleren Mehr“. Um abschließend die „Fan-
tastischen Vier“ zu zitieren: „Du bist nicht Opfer, sondern 

Schöpfer deiner Welt – also schlag ich vor, du machst sie, 
wie sie dir gefällt“. In diesem Sinne: Probieren Sie´s doch 
auch mal. Meines Erachtens liegt – frei nach dem Buchtitel 
des oben genannten „Erfinders des Entschleunigungs-
Begriffes“ – in eben diesem „All-Ein-Sein als Chance“ 
das Wohl unser aller „Jetzt-Momente“.
Der Autor Thomas Grube ist freischaffender Musiker, Produzent 
und Coach. Seit über 25 Jahren steht er hinter vielen natio-
nalen und internationalen Stars und BerufsmusikerInnen. In 
seinen Ausbildungen legt „DERGRUBE“ neben der rein hand-
werklichen Wissensvermittlung insbesondere auf die „innere, 
menschliche Entwicklung“ der von ihm betreuten Künstler Innen 
großen Wert. Als „tOM Sonnentrommler“ verschafft er den 
“echten“ Sternen Gehör, indem 
er in seinen Kompositionen die 
von dem Musikwissenschaftler 
Hans Cousto ermittelten okta-
vanalogen Tonfrequenzen der 
Sonne, der Erde und des Mondes 
mit höchster Präzision anwendet. 
Mehr Informationen unter www.
tOM-Sonnentrommler.de und auf 
www.DERGRUBE.de

DVD-Tipp: Thomas Grube, Die Geburt der Sonnentrommel, Digipak 
mit CD (Musik + eBook) und DVD, erschienen bei www.planetware-
records.de. – wird vertrieben von shop.planetware.de/CD/DVD-Die-
Geburt-der-Sonnentrommel und über www.silenzio.de

030 /813 10 40 � www.wegdermitte.de

Benefi t Yoga®

Lernen Sie Tiefenentspannung
Entspannung und bei sich selbst ankommen

5 Abende ab 8. Januar

Benefi tYoga® und Stimmarbeit
für professionelle Sänger und Schauspieler

23. - 25. Januar

Benefi tYoga®-Urlaub in Berlin
Erholung - Inspiration - Bewegung

 20. - 22. April

Gesundheits- und Ausbildungszentrum

Ideen verwirklichen
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Es gibt Zeiten in unserem Leben, da spüren wir, dass ein 
Umbruch ansteht. Beruf, Beziehung, Wohnort oder an-
dere Lebensumstände fühlen sich nicht mehr stimmig an. 
Manchmal scheint es auch, als würden wir schon viel zu 
lange ein Leben leben, das nicht wirklich das unsrige ist. 
Doch was ist es dann? Welche Ideen, Träume und Visionen 
sind unsere? Und wie können wir sie wirklich leben?

Den Ausgangspunkt bestimmen
Wollen wir zu neuen Zielen aufbrechen, ist es wich-
tig, zunächst unseren Ausgangspunk zu bestimmen. 
Denn: Wir können keine Wanderung nach München 
unternehmen, ohne zu wissen, ob wir in Berlin oder 
in Hamburg starten. So können wir uns fragen: Wo 
stehe ich gerade in meinem Leben? Wie sehen meine 
Lebensumstände aus? Was sind die Themen, die mich 
gerade bewegen?

Unterstützung bekommen wir dabei durch die Le-
benslandkarte, mit der wir zeichnend und schreibend 
unseren Ausgangspunkt lokalisieren:

Die Lebenslandkarte
Zeichne die Landkarte deines Lebens. So, wie es ak-
tuell aussieht. 

Welche Hügel und Berge hast du in letzter Zeit 
erklommen?
Welche Flüsse überquert?
An welchen Orten bist du gerne verweilt?
Gibt es Inseln und Orte, die neu entstanden sind?
Zeichne die Landkarte deines Lebens mit Flüssen, 
Bergen, Städten, Landschaft, Meer und Inseln. 
Fülle die Landkarte anschließend mit Leben und 
notiere in ihr die Antworten (in Stichworten oder 
kurzen Sätzen) auf obige Fragen. Wenn du das Ge-
fühl hast, es ist genug, höre auf.
Lasse nun die entstandene Karte noch einmal auf 
dich wirken. Wie sieht es aus, dein momentanes 
Leben? Wo stehst du? Folge dem ersten Impuls, 
der auftaucht und lasse dich schreibend zu einem 
Text zu deiner Lebenslandkarte führen. 

Neuland
Wissen wir nun klarer, wo wir gerade stehen, können 
wir den Kurs hin zu unserem neuen Lebensabschnitt 
ausrichten: Wo soll es weitergehen? Welche Idee wollen 
wir verwirklichen? In welche Richtung wollen wir uns 
bewegen? Hierfür können wir auf einem weißen Blatt 
Papier unser Neuland entstehen lassen. Das Land, das 

◆

◆

◆

◆

◆

◆

Ideen verwirklichen –  
             Schritt für Schritt 
Herauszu�nden, was wir wirklich tun wollen in unserem Leben – und unsere Ideen und Träume 
dann auch umzusetzen, ist nicht immer leicht. Das Kreative Schreiben unterstützt uns darin, 
Klarheit für unsere nächsten Schritte zu gewinnen und trotz Ängsten und Zweifeln mutig  
unsere Visionen zu leben. Von Sabrina Gundert

Sabrina Gundert: „Welche Ideen, Träume und Visionen sind unsere?“
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noch leer und ausgebreitet vor uns liegt, das Land der 
Zukunft. So können wir uns fragen: Was wollen wir 
hier wachsen lassen? Wie darf unser Leben weiterge-
hen? Und was möchten wir aus unserem aktuellen Land 
– aus der Lebenslandkarte, die wir zuvor gezeichnet 
haben – mit in dieses Neuland nehmen? 

Neuland betreten
Dieses Neuland kann aus Bergen, Seen, Flussland-
schaften, Städten, Inseln und Meer bestehen – aus 
Bildern, aus Worten oder beidem.
Vielleicht ist da gerade aber auch einfach nur 
Neuland in dir, ein einfaches weißes leeres Blatt. 
Auch das ist wunderbar, lass es einfach so sein. 
Du kannst in den kommenden Wochen immer mal 
wieder einen Blick auf dein Neuland-Blatt werfen 
und schauen, ob dir mit der Zeit etwas in den Sinn 
kommt, was dort entstehen möchte oder ob du et-
was im Neuland verzeichnen möchtest, was neu in 
dein Leben gekommen ist.

Der Freude folgen
Manchmal wissen wir dabei schon ganz genau, was wir 
verändern möchten in unserem Leben oder auch, wel-
che Idee wir als Nächstes umsetzen möchten. Manch-
mal aber wissen wir lediglich, dass es so nicht mehr 
weitergehen kann. Doch wie es stattdessen aussehen 
kann und was unsere Träume und Visionen sein könn-
ten – das ist die Frage.

Ein guter Leitstern und Wegweiser hierbei ist die 
Freude. Erinnere dich: Was hast du als Kind gerne ge-
tan? Was hat dich mit Freude erfüllt? Seien es Backen, 
Malen, im Sand wühlen, an Traktoren schrauben oder 
etwas ganz anderes. Denn schon als Kind hat uns das 
mit Freude erfüllt, worin wir auch heute noch unsere 
Talente und Potenziale, ebenso wie neue Ideen, entde-
cken können. 

Das Schöne: Was wir mit Freude und Leidenschaft 
tun, wird automatisch Erfolg nach sich ziehen – und 
unsere Idee hat damit das Potenzial, auch andere Men-
schen zu begeistern.

Die Freude trägt uns zudem stets zuverlässig weiter 
auf unserem Weg, lässt uns den nächsten Schritt tun, 
auch wenn es einmal nicht so gut läuft.

Widerständen begegnen
Denn nicht selten begegnen wir gleich zu Beginn, wenn 
wir unsere Ideen und Visionen innerlich formuliert ha-
ben und beginnen, sie äußerlich in die Welt zu tragen, 
Widerstand. Menschen sagen zu uns: Wie soll das ge-
hen? Was denkst du dir nur dabei? Hast du das auch 
gut geplant? Wie soll das denn finanziell funktionieren? 
Und in uns beginnt das Kopfkarussell zu laufen: Kann 
ich das wirklich? Darf ich das überhaupt?

◆

◆

Zwei Schreibimpulse sind in solchen Zeiten besonders 
hilfreich. Zum einen können wir uns schreibend der Fra-
ge nähern: Was würde ich als Nächstes tun, wenn ich 
sicher sein könnte, dass nichts passiert? Wie sähe mein 
nächster Schritt aus, wenn ich sicher sein könnte, dass 
mir nichts passiert? Und schreibend dem ersten Impuls 
folgen, der auftaucht. Eine weitere kraftvolle Übung, 
die uns hilft, schreibend durch Ängste, Zweifel und 
Unsicherheiten zu gehen, ist Die Adlerin:

Die Adlerin
Stell dir vor, du fliegst wie eine Adlerin hoch oben 
am Horizont. Ganz klein unter dir siehst du grüne, 
blaue und braune Schattierungen. Da ist Wald, hier 
und da eine Siedlung, manchmal Felder, Wiesen, 
ein Bachlauf. Weiter hinten erheben sich die Berge, 
majestätisch und hoch. 
Wie frei du dich hier oben fühlst! Frei wie ein Vo-
gel, der die Weite um sich herum mit jedem Flü-
gelschlag spürt. Zudem unglaublich kraftvoll, stark 
und lebendig.
Ganz tief unten siehst du dich selbst, wie du mit 
hängenden Schultern am Küchentisch sitzt, dir die 
Haare raufst und dich fragst, wie du den nächsten 
Schritt bloß schaffen kannst. Erinnere dich: Du 
bist die Adlerin. Was würdest du dir, dort unten am 
Küchentisch, in dieser Situation mit auf dem Weg 
geben? Schreibe dir selbst einen Brief, folge dem 
ersten Impuls, der auftaucht. 

So können wir uns schreibend auf vielfältige wieder 
mit unserer inneren Kraft und Stärke verbinden – und 
dürfen uns daran erinnern: Am Lebensende bereuen wir 
viel mehr das, was wir nicht getan haben (auch wenn 
wir scheitern sollten), als das, was wir getan haben. 
Die eigenen Ideen, Träume und Visionen zu leben ist 
in jedem Fall ein Wagnis wert.
Die Autorin Sabrina Gundert (26) unterstützt als Autorin, 
Seminarleiterin und Wegbegleiterin andere Menschen darin, 
ihren einzigartigen Weg zu entdecken – und ihm zu folgen. 
Ihr Herzblut sind das Schreiben, die Natur und das Gehen des 
eigenen Herzensweges. www.handgeschrieben.de

Buchtipp: Sabrina Gundert, 
Hab Mut und geh – Das Her-
zensweg-Praxisbuch, 124 S. 
mit geführten Meditationen 
und Visionsreisen zum Down-
load, 23,90 €, Irdana Verlag

◆

◆

◆

Ideen verwirklichen
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Mit Hilfe einer bioenergetischen Methode, die der Hei-
ler Amir Weiss entwickelt hat, gelingt es, Menschen von 
ihren Süchten - wie die Sucht nach Zucker, nach Niko-
tin oder Alkohol - und unerwünschten Gewohnheiten 
zu befreien. Hierbei werden die Suchtkreisläufe in der 
Aura gezielt unterbrochen und die Stimuli der Abhän-
gigkeit beruhigt. Die freie Autorin Claudia Franzen 
spricht mit Amir Weiss über einige der Hintergründe 
seiner Methode.

Herr Weiss, mit Ihrer Methode haben Sie einen völlig 
neuen Ansatz zur Suchtbefreiung gefunden. Was für ein 
Verständnis liegt dem zugrunde? Wie kommt es zum Bei-
spiel, dass wir süchtig nach Zucker werden können, und 
warum brauchen wir manchmal Hilfe, um die Situation 
wieder in den Griff zu bekommen?

Zucker in seiner natürlichen Form wie der Zucker in 
Früchten, Gemüsen und sogar das Zuckerrohr macht 
nicht süchtig. Der Körper braucht diesen Zucker. Aber 
in dem Moment, wo du bestimmte Dinge aus ihrer na-
türlichen Umgebung herausnimmst, sie raffinierst und 
verarbeitest, wirken sie auf den Körper unnatürlich und 
ihr Einfluss wird viel zu stark.

 Wir sind nicht unser Körper; die Person, die in 
dem Körper lebt, kommt aus einem völlig anderen 
Teil des Universums und wir erscheinen nur in einer 
menschlichen Form hier auf diesem Planeten, der seine 
Gesetze, Anforderungen und Begrenzungen hat.  Und 
wir Menschen haben die Freiheit,  Dinge zu tun, die au-
ßerhalb dieser Begrenzungen liegen, und nutzen häufig 

Substanzen, die unser Körper, weil er planetarisch ist, 
nicht gut verarbeiten kann.
Wir wollen den Kick daraus, den kurzfristigen Schub, 
die langfristigen Konsequenzen bedenken wir meist 
nicht. Wir sind Meister im Ignorieren langfristiger 
möglicher Schäden, und bei vielen Substanzen können 
wir auf einmal nicht mehr stoppen und werden süchtig 
danach. Die Weiss-Methode schafft einen Umstand, der 
einer Person die Möglichkeit gibt, wieder zu einem Zu-
stand, wie er sein sollte, zurückzukehren und dadurch 
wieder einen neuen Anfang zu machen und einen neuen, 
frischen Start zu haben.  

Bei jedem Problem, ob das nun eine Sucht oder 
etwas anderes ist, ist die Absicht der Weiss-Methode 
zu versuchen, die Person wieder so nah wie möglich zu 
sich selbst zu bringen und ich denke, wenn ein Mensch 
näher an dem Kern dessen ist, was uns Leben gibt, weiß 
er wieder besser, was gut für ihn ist und was nicht.   

 Wenn wir uns schneiden, heilt sich der Körper selbst, 
auch wenn wir es gar nicht bemerken und nichts tun. 
Das ist natürliche Heilung. In dem Wissen, dass manche 
Dinge schieflaufen hier auf der Erde, hat Gott das Uni-
versum so entworfen - was an sich schon unglaublich 
ist -, dass alles so erschaffen wurde, dass es jederzeit 
Helfer und Unterstützer gibt, die einen Zustand herstel-
len können, so zu sein, wie es sein sollte. Und das auf 
allen möglichen Ebenen, von der physischen hin zur 
mentalen, bis hin zu Seele und Geist. 

Und jede dieser Ebenen hat ihre eigenen Heilwesen 
und -kräfte, die die natürlichen Balancen wiederher-
stellen können.  

Süchte energetisch heilen
     Ein Gespräch mit dem Suchttherapeuten Amir Weiss
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Und diese Kräfte sind dafür da, um uns zu helfen. 
Manchmal ruft man sie selbst herbei und manchmal 
braucht man die Hilfe anderer Menschen, die das je-
weilige Problem nicht haben; wir selbst sind häufig 
viel zu verstrickt mit unseren Problemen, so dass wir 
dann diese Helfer nicht rufen oder sie nicht kommen 
können.
 Weil du an einem Platz in dir selbst bist, wo sie dich 
nicht erreichen können?
Ja, genau darum brauchen wir manchmal Hilfe. Zum 
Beispiel war letzte Woche die Batterie meines Autos 
leer. Das Auto konnte nicht mehr von alleine ansprin-
gen, es brauchte Hilfe von jemandem, der die Batterie 
mit einer anderen, voll geladenen Batterie verbindet. 
Als sie wieder aufgeladen war, konnte sie wieder 
funktionieren, wie sie sollte. Und es ist eine ähnliche 
Geschichte, warum wir manchmal Hilfe brauchen 
– jemand, der uns hilft, unsere leeren Batterien wieder 
aufzuladen. Wenn wir platt sind, kriegen wir es selbst 
nicht hin, und wir brauchen jemanden, der uns wieder 
verbindet. 
Die nächste Frage ist, wie machen Sie das?  
Das ist nicht so leicht in einem kurzen Interview zu 
beantworten. Ich versuche es mit einer Analogie, sie 
ist ein bisschen technisch. Es ist wie ein elektrischer 
Schaltkreis in der Wand, der läuft auf 220 Volt. Sucht 
ist, wenn man diesen Schaltkreis, der für 220 Volt aus-
gelegt ist, für 1000 Volt nutzt. Wir halten das bis zu 
einem bestimmten Punkt aus, doch irgendwann bricht 
der Schaltkreis zusammen. Ein Teil dessen, was wir tun, 
ist sozusagen die Voltzahl zu reduzieren. Wenn man die 
ganze Zeit auf 1000 Volt läuft, brennt man aus oder man 
kommt in solch eine Drehzahl, dass man nicht mehr 
stoppen kann. Und du kriegst dich dann nicht mehr kon-
trolliert. Darum ist es wichtig, das ganze System wieder 
zurück zu seiner eigenen Balance zu bringen. 

Wir sehen unsere Aufgabe nicht nur darin, aus-
schließlich die Sucht loszuwerden, wir sehen einen Teil 
unserer Aufgabe auch darin, Menschen zu unterstützen, 
näher zu dem zu kommen, was sie eigentlich sind. Ich 
weiß, dass viele Leute die Weiss-Methode nutzen, weil 
sie Abhängigkeiten haben und sie stoppen wollen, und 
das ist absolut okay, und wir unterstützen gerne mit 
einer sehr hohen Erfolgsquote.  Jedoch ist es noch er-
füllender zu wissen, dass ein Mensch durch die Arbeit, 
die du machst, näher zu sich selbst kommt. Ich liebe es, 
diesem Motiv zu dienen. 
Der Autor Amir Weiss, der Begründer des Weiss-Instituts, 
beschäftigt sich seit über 27 Jahren mit den Ursachen von 
Süchten. Die von ihm entwickelte Methode hilft Menschen in 
mittlerweile 8 Ländern, sich von Süchten (Zucker, Rauchen, 
Alkohol), ungewollten Gewohnheiten und Zwängen zu befrei-
en. Die Weiss-Methode arbeitet auf rein feinstof�iche Weise, 
ist schmerzfrei und kommt ohne Medikamente, Hypnose oder 

Nadeln aus. Die Erfolgsrate 
liegt überdurchschnittlich 
hoch und in der Regel ist 
eine Behandlung ausrei-
chend (bei Zwängen und 
Alkohol bis zu 4). Bei Bedarf  
werden ein Jahr lang kos-
tenlose Nachbehandlungen 
angeboten. Seit 2013 gibt 
es auch die Möglichkeit, 
sich in Berlin behandeln zu 
lassen. Mehr Informationen 
unter 0800 512 9999 (bun-
desweit kostenlos) oder  
über suchtfrei@weiss-in-
stitut.de und auf www. 
weiss-institut.de

Amir Weiss: Informationsabend am 22.1.2014, 19.30 h, Weiss-
Institut, Hans-Otto-Str. 30, 10407 Berlin

Ideen verwirklichen
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Ich wäre so gerne eine souveräne, liebevolle, gelassene 
und begehrenswerte Frau. Bisweilen gelingt mir das 
auch, in seltenen Fällen sogar in Kombination. Aber 
dann ruft mein Steuerberater an und mahnt mit strenger 
Stimme die späte Abgabe der Unterlagen an – und ich 
verwandle mich in Sekunden zurück in ein unsicheres 
Mädchen, das seine Hausaufgaben nicht gemacht hat, 
leider eine Erinnerung, die mir äußerst vertraut ist. 
Anstatt Frau der Lage zu sein, fühle ich mich plötzlich 
zittrig, stottere, habe Herzklopfen, feuchte Hände und 
ein sehr mulmiges Gefühl in meiner Magengrube. Eine 
unangemessene  Reaktion? Bestimmt. Aber eine, die 
mein Gehirn frühzeitig gespeichert hat und die es nun 
immer abruft, wenn die Situation hinreichend ähnlich 
ist wie damals in der Schule. 

Wir sind viele, und die vielen unterschiedlichen 
Persönlichkeitsanteile ergeben wie die Facetten eines 
Mosaiks erst als Ganzes unser vollständiges Bild. Ein 
Bild, das wie die Pixel auf einem Bildschirm immer in 
Bewegung ist, denn je nach Situation melden sich völlig 
unterschiedliche Persönlichkeitsanteile zu Wort und 
das kann ebenso hilfreich wie frustrierend erscheinen.  
„Zwei Seelen wohnen ach! in meiner Brust.“, klagte 
Goethes Faust über seine innere Zerrissenheit. Die  
Idee ist nicht neu, bereits Plato entwarf das Bild des 
Menschen, der voller Sehnsucht nach seiner verlore-
nen Hälfte sich seelisch erst vollständig fühlt, wenn 
er weibliche und männliche Anteile integriert. In den 
letzten Jahrzehnten wurde die Arbeit mit Persönlich-

keitsanteilen vor allem in der Psychotherapie immer 
weiter ausdifferenziert.  Während Sigmund Freud noch 
von drei Instanzen ausging, die er einteilte in das trieb-
hafte „Es“, das bewusste „Ich“ und das kontrollierende 
„Über-Ich“  sprechen manche Systemische Therapeuten 
heute davon, dass wir nicht nur ein inneres Kind in uns 
tragen, sondern einen ganzen Kindergarten. 

Ich mache in meiner Praxis dagegen immer wieder 
die Erfahrung, dass die Klientinnen sich als eine ein-
heitliche Persönlichkeit sehen.  In Situationen, wo sie 
sich als unzulänglich empfinden, wo sie Angst haben 
oder ausrasten, höre ich oft ein leise resigniertes „So bin 
ich eben…“. Oh nein, so sind sie nicht, so ist lediglich 
ein Teil von ihnen, der es irgendwann einmal im Leben 
als sinnvoll erlebt hat, so zu reagieren.

Wir haben uns gesellschaftlich eine Wirklichkeit 
erfunden, die unseren Seelen offensichtlich nicht 
sonderlich gut bekommt. 

Dazu zählt die Illusion, jedem auch noch so absurden 
Leistungsanspruch genügen zu können, wenn wir uns 
nur genug anstrengen und zudem unser Handeln ra-
tional steuern zu können. Aber dieser verständliche 
Wunsch ist auch eine Illusion, besonders wenn es sich 
um emotionale Belastungssituationen handelt. Unser 
Gehirn schaltet in diesem Fall seine evolutionsbiolo-
gisch jüngeren Teile, die Großhirnrinde, ab und aus 
ist es mit den rationalen Handlungsmöglichkeiten.  In 
Stresssituationen übernimmt stattdessen der uralte Teil 

Ich bin ein Team
  Die Kraft der inneren Familie

Wie wir unsere inneren Persönlichkeitsanteile annehmen und stärken oder  
„Schau mal, wer da spricht..“ - Von Nicola Cordes
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unseres Gehirns die Regie, das limbische Gehirn. Dieses 
Reptiliengehirn ist absolut nicht sprachbegabt – es ent-
stand vor der menschlichen Sprachentwicklung – aber 
dafür sehr emotional und sinnlich. Es versteht Gerüche, 
Symbole, Bilder, Atmung und Körperhaltung. Daher ist 
es hilfreich, die Arbeit mit Persönlichkeitsanteilen so 
sinnlich und bildreich wie möglich zu gestalten.

Oftmals ist bereits die Erkenntnis, dass nur Teile der 
eigenen Persönlichkeit und auch nur in ganz bestimm-
ten Situationen emotional vermeintlich unangemessen 
reagieren, schon eine große Erleichterung. Die Über-
zeugung, dass da ja noch viele andere sind und hilfreich 
zur Seite stehen, wenn es  eng wird, macht Mut und 
handlungsfähig. Wenn herausgefunden wird, wie der 
abgelehnte Persönlichkeitsanteil aussieht, wie alt sie/er 
ist, wie er heißt, fällt die Familienzusammenführung 
leichter. Denn oft  würden wir sehr gerne diese hässli-
chen, unkontrollierbaren, schwächlichen Anteile in uns 
einfach abschaffen oder wegrationalisieren. Doch auch 
das ist eine Illusion – Familie ist eben Familie. Die Ab-
spaltung dieser ungeliebten Anteile kostet viel Energie 
und ist so anstrengend wie fruchtlos. Je mehr wir diese 
inneren Schatten zu verleugnen versuchen, desto öfter 
werden sie sich zu Wort melden, um Gehör zu finden und 
mit am Tisch sitzen zu dürfen. Was wir im Inneren nicht 
erlösen, drängt sich uns stattdessen im Außen auf.  Es 
ist einfacher, der inneren Sadistin mit ihrem „Guck mal, 
die kriegen das alle hin, nur du bist zu dämlich dazu“, 
ein Gesicht, eine  Stimme und einen Platz an der inneren 
Tafelrunde einzuräumen und ihr von Zeit zu Zeit Gehör 
zu schenken – wohl wissend, dass unsere innere Löwin 
einfach alles hinkriegt, woran ihr Herz hängt.

Die Bewusstwerdung über die eher kritischen Teil-
persönlichkeiten und die Situationen, in denen sie ihren 
Auftritt haben, ist ein Teil der Arbeit. Der andere ist das 
Herausarbeiten der wertschätzenden und stärkenden 
inneren Anteile. Wir Frauen beispielsweise  tragen alle 
unsere alte Weise in uns, die uns ihren Rat schenkt, 
wenn wir sie darum bitten. 

Eine einfache Übung lässt sich gut zuhause prakti-
zieren: Sie setzen sich auf einen Stuhl und stellen einen 
Stuhl gegenüber. Nun widmen Sie sich einem aktuellen 
Problem, das Sie beschäftigt. Lassen Sie sich in Ihre 
Problemtrance fallen und schauen Sie, ohne verändern 
zu wollen: Wie ist Ihre Atmung, welche Stimmen 
sprechen in Ihnen und was sagen die? Wie alt sind die 
Stimmen, kennen Sie die von früher? Wie fühlt sich Ihr 
Körper an? Jetzt wechseln Sie den Platz und setzen sich 
auf den anderen Stuhl. Nun atmen Sie tief ein und aus 
und nehmen Kontakt auf zu der uralten Kraft in Ihnen, 
zu der weisen Frau, zur Frau Holle, die da sitzt und in 
ihrem brodelnden Kessel rührt, wo alles seinen Platz 
haben darf, das Schöne und das Hässliche, das Alte und 
das Neue und wo alles schon erlebt und erlöst wurde. 

Und nun lassen Sie sie sprechen oder auch einen Brief 
schreiben und nehmen dankbar ihren Rat entgegen, der 
Sie stärkt und begleitet – in diesem neuen Jahr und auf 
allen zukünftigen Wegen. 

Nehmen wir unsere Teile an, die dunklen und die 
hellen, und ehren unsere Lebendigkeit - als Mütter, 
Diven, folgsame Töchter, Bäuerinnen, Managerinnen, 
Feiglinge, alte Weise, kleine Mädchen, Antreiberinnen, 
Wolfsfrauen, Geliebte, Lügnerinnen, beste Freundin-
nen, Adlerinnen und so wundervoll viele mehr.
Die Autorin Nicola Cordes ist Heilpraktikerin und Systemische 
Therapeutin. Sie betreibt die Naturheilpraxis und das Naturheil-
zentrum Lebensweise in Berlin Wilmersdorf. Ihre Fachgebiete 
sind Homöopathie, Heilp� anzenkunde und psychologische Be-
ratung. Ihr Spezialgebiet ist die Frauenheilkunde. Sie ist zudem 
Dozentin für Homöopathie und Burnout Prävention. 

Nicola Cordes, Homöopathie-Kurs für Frauen, 12.2. – 20.3.15, 
weitere Infos auf www.naturheilpraxis-lebensweise.de

Mit StimmEnergetics, einer ganzheitlichen 
Methode der Klangheilung und Transformation, 
können wir mittels Stimme und Atem unsere 
Psyche erforschen und höhere Bewusstseinszu-
stände stimulieren.
Die renommierte Stimmkünstlerin Katharina 
Felice schöpft aus Jahrzehnten gelebter Praxis. 
Sie gibt uns eine Vielzahl kraftvoller Toning-
Techniken an die Hand und nimmt uns auf 
geführte Klangreisen mit.

320 Seiten | Klappenbroschur | € 19,99 (D) 
mit Übungs-CD | Spielzeit: 70 Min.

www.scorpio-verlag.de

NEUES DENKEN 

PERSÖNLICHKEITS-
ENTWICKLUNG

PSYCHOLOGIE

DIE KRAFT DER KLÄNGE

1_3_Felice_KGS Berlin.indd   1 09.12.2014   15:00:37
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„Ich liebe dich nicht, weil du die tollste Frau bist, son-
dern weil du du bist“, mailte mir unlängst mein Ge-
liebter. Die tollste Frau oder den tollsten Mann gibt es 
nicht. Und er zitierte diesen Satz von Marlon Brando: 
„Nur wer seinen eigenen Weg geht, kann nicht überholt 
werden.“ Wie weise. Und wie wunderschön, nicht wahr?  
Mein Ego allerdings wurde nervös. Denn wie sollte ich 
mir bei ihm meine Lorbeeren verdienen, wenn nicht 
durch Tollsein? Wie sollte ich die aufstrebende Konkur-
renz in Schach halten, wenn ich sie nicht übertrumpfen 
konnte? Bin ich dem Schicksal nicht völlig ausgeliefert, 
wenn ich meinem Sosein gar nichts hinzufügen kann? 

Das Ego ist ein Versicherungsmakler. Der Wunsch, 
unser Leben zu kontrollieren, entspringt der Unbe-
wusstheit darüber, wo unsere eigentliche Stärke ent-
springt. Es will uns vor den Tücken und Schlägen des 
Schicksals bewahren, vor Kritik und Zurückweisung, 
vor Enttäuschung und Verlust. Doch wenn du dich 
gegen alles Mögliche absicherst, sicherst du dich ge-
gen dich selbst ab. Du verlierst den Zugang zu deiner 
inneren Kraft. Deine Energie versiegt. Dein Dasein wird 
anstrengend, mühselig und freudlos. 

Du kannst das Leben nicht kontrollieren. Dein Leben 
ist kein Gegenüber, mit dem du dich konfrontieren 
oder streiten kannst. Du bist selbst das Leben. 

Das bedeutet aber nicht, dass du seinen (oder deinen) 
Launen hilflos ausgeliefert bist. Wenn du mal wieder 
im Russischen Roulette deiner Sorgen und Nöte ro-
tierst, kannst du mühelos deine Gedanken entschärfen 
und deine Emotionen neutralisieren, indem du dir ver-
gegenwärtigst, was genau du in diesem Augenblick 
angesichts deiner Situation empfindest. Verströme 
dieses Empfinden wie eine Energiewolke. Ströme es 

in die vermeintliche Störquelle hinein – in die Instanz, 
von der du annimmst, dass sie dein Problem verursacht 
– und spüre, wie sich deine Aufruhr dabei legt und sich 
dein gesamtes Energiefeld entspannt.

Warum das funktioniert? Weil deine Aufmerksamkeit 
sich aus der zersplitternden Gedankentätigkeit löst 
und sich auf deine unmittelbare Selbstwahrnehmung 
konzentriert. Du hörst auf, mit der Wirklichkeit zu 
hadern und wirst eins mit dem, was dich augenblicklich 
bewegt. Du erlangst eine tiefe Akzeptanz dessen, was 
gerade ist, auch dann, wenn es sich weniger gut anfühlt. 
Du wirst merken, dass sich dein emotionales Befinden 
genau durch diese Akzeptanz verwandelt.

Erst wenn der Boden unter uns nachgibt, können wir 
erfahren, dass das Leben uns trägt, selbst wenn wir ohn-
mächtig sind. Manchmal müssen wir uns erst den Kopf 
einrennen, um zu spüren, dass wir in einer Sackgasse 
gelandet sind. Doch so hart und schmerzhaft eine Wand 
auch sein mag, sie markiert das Ende einer Illusion, einer 
Epoche des falschen Selbst. Die Erlösung von unserem 
Leiden liegt mitunter in der Kapitulation vor dem An-
spruch, brillant zu sein, um respektiert zu werden. Davor, 
etwas Besonderes leisten zu müssen, um wahrgenommen 
zu werden. Im Abschied von unseren liebgewonnenen 
Selbstbildern. Ernüchterung kann bezaubernd sein. Denn 
sie öffnet unseren Blick für die wahren Wunder.

Wenn unser Selbstbild zerbricht
Was bleibt, ist das ergebene Strömen mit dem, was gerade 
auf der Leinwand der eigenen Wahrnehmung erscheint. 
An Zauber und Poesie ist diese schlichte Art zu sein 
nicht zu überbieten. Das Erstaunliche: Gerade in dieser 
Akzeptanz des Gegenwärtigen liegt das größte Potenzial 
der Verwandlung, Entwicklung und Heilung – unsere 

Mit dem Leben strömen
Lernen, unser Resonanzfeld konsequent nach unseren Bedürfnissen  
auszurichten - von Esther Kochte
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wahre Größe verwirklicht sich prompt. Transformation 
findet im Augenblick authentischer Berührung statt. Bist 
du bereit, ein grundlegend anderes Verständnis von der 
Wirklichkeit zu erlangen und mit deiner Essenz zu ver-
schmelzen, die jenseits deiner Ich-Konzepte liegt? Sehnst 
du dich nach inniger Berührung und Verbundenheit, nach 
schöpferischer Ekstase und Lebendigkeit? Willst du ganz 
und gar aufgehen in deinem Erleben und die Intensität 
der Unendlichkeit schmecken? Willst du erfahren, was 
es wirklich bedeutet, mit dir selbst verbunden zu sein, 
hier und jetzt und leibhaftig, und wie du diese Präsenz 
jederzeit aktiv herbeiführen kannst?

Lerne, dir selbst aufrichtig zu begegnen und es 
auszuhalten, verletzbar zu sein! 

Denn im Moment der Annahme dessen, was ist und was 
du fühlst, öffnet sich das Tor zu deiner inneren Quelle, 
jenem kosmischen Energiefeld, das unterhalb der per-
sönlichen Identität liegt. Darin ist alles, woran es dir 
scheinbar mangelt, unerschöpflich vorhanden.

Achte deine Bedürfnisse. Sie berühren das Leben in 
dir. Und wo Berührung ist, da ist Erfüllung.

Der kürzeste Draht zu unserer inneren Quelle führt 
über den Körper und äußert sich im Gefühl. Bin ich 
im Einklang mit meinen Bedürfnissen, geht es mir 
gut. Bin ich davon getrennt oder entferne mich davon, 
fühle ich mich unwohl. Folge ich dem Strom meiner 
Empfindungen bewusst, stellt sich augenblicklich eine 
Erleichterung oder Erlösung ein. Verhake ich mich 
dagegen in meinen Gedanken und Vorstellungen, mei-
ner Phantomwirklichkeit, bin ich von meiner Essenz 
getrennt und verliere Energie.

Bedürfnisse sind unverzichtbare, intelligente Lebens-
impulse. Sie nähren uns und dienen unserem Wohlsein, 
indem sie uns darauf hinweisen, was wir jeweils 
brauchen, um lebendig zu sein. Allein der bewusste 

Kontakt mit unserem jeweiligen Bedürfnis setzt einen 
Energiestrom in Gang, der das Bedürfnis augenblicklich 
nährt. Wir müssen andere nicht mehr für unser Erleben 
verantwortlich machen, weil wir den Schalthebel für 
die gewünschte Veränderung in uns selbst finden. Dies 
schenkt uns wahre Freiheit!

Die Hingabe an unser Innerstes verwandelt nicht nur 
unsere Realität. Auch wächst daraus echtes Selbstver-
trauen jenseits aller Leistungsansprüche. Wir lernen die 
schöpferische Intelligenz des Lebens für unser Wachs-
tum zu nutzen und unser Resonanzfeld konsequent nach 
unseren Bedürfnissen auszurichten. 
Die Autorin Esther Kochte, Jahrgang 1973, verwandelte ihr 
Leben Kraft ihres Bewusstseins vom quälenden Psychotrip zum 
segensreichen Experimentierfeld. Auf der Basis intuitiv gelenkter 
mentaler und emotionaler Prozesse befreite sie sich selbst von 
familiären Traumata und zerstörerischen Mustern. Als Autorin, 
Coach und Seminarleiterin widmet 
sie sich dem Abenteuer der kreativen 
Formfindung und Verwandlung. Mit 
ThetaFloating entwickelte sie 2010 eine 
hochwirksame Bewusstseinstechnik. Die 
Berlinerin lebt mit ihren Pferden auf 
einem alten Gehöft in Brandenburg. 
Mehr Infos, Termine, Seminare unter 
www.theta�oating.com

Buchtipps:
Esther Kochte, ThetaFloating. Akti-
viere das spirituelle Potenzial deines 
Zellbewusstseins und erschaffe dich 
neu. (3. Au�age), 288 Seiten engli-
sche Broschur mit CD (Einführung und 
Übungen), Spielzeit 37 Min., Scorpio-Verlag, 16,95 € 
Esther Kochte, Das totale Leben – Radikale Selbsthingabe und 
ihre heilsame Wirkung auf sämtliche Beziehungen. Mit Übungen 
und einem Fahrplan für die einfache Symboling-Technik, 304 
S., Klappenbroschur, mit Übungs-CD, Spielzeit: ca. 40 Min., 
17,99 €, erscheint Februar 2015 im Scorpio-Verlag 
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H. Schäfer: Wir hatten jetzt Wolfsmilch, Hundemilch, 
Hirschmilch, Elefantenmilch, Eselsmilch, Schweinemilch 
und Löwenmilch. Gibt es noch eine wichtige Milch, die 
Menschen als homöopathisches Mittel nutzen können?
Andreas Krüger: Ja, heute würde ich gerne über die 
Katzenmilch sprechen. Wenn wir über Milche sprechen, 
müssen wir im Grunde immer zwei Dinge im Auge 
haben. Einmal das Bild einer Milch, welches durch Prü-
fung oder Erfahrung am Krankenbett, also durch Einsatz 
in der homöopathischen Praxis entstanden ist und wir 
müssen die Erfahrung des Milchweges mit einfließen 
lassen, einer besonderen Art der homöopathischen Mit-
telanwendung, die die Kollegin Rita Mayer entdeckt, 
erforscht und uns Homöopathen für die praktische An-
wendung in die Hand gegeben hat. Ich beschäftige mich 
seit 35 Jahren mit dem Thema Beziehungen und stelle 
immer wieder fest, dass es zu Verstrickungen kommt, 
weil die Partner leidenschaftlich aufeinander reagieren 
und Leidenschaft ist das, was Leiden schafft. 
Inwieweit hilft Katzenmilch?
Sie ist ein wunderbares Mittel für Menschen, die in Be-
ziehungen leben und leidenschaftlich auf ihren Partner 
reagieren, weil er Eigenschaften hat, die sie zur Weißglut 
bringen, die sie beängstigen und einengen. Katzenmilch 
hilft sowohl dem Partner, der diese Eigenschaften hat als 
auch dem Partner, der sich leidenschaftlich von diesen 
Eigenschaften bedroht fühlt. 

Anfangen möchte ich mit dem klassischen Bild, das man 
aus der Katzenmilchlehre kennt: Da stehen zwei Dinge 
ganz stark im Vordergrund und das sind die Themen 
„Unabhängigkeit“ und „Autonomie“. Jetzt werden wir 
beide Seiten herausarbeiten. 

Einmal gibt es eine absolute Wichtigkeit von Unab-
hängigkeit und Autonomie, dass wir bei der Katzenmilch 
an Mittel wie Sepia denken: Komm her, geh weg, wer 
näher als fünf Meter an mich herankommt, ist mein 
Feind – oder an Tuberkulinum: Wenn Nähe entstanden 
ist, muss Tuberkulinum sofort weg. Es ist ein Mittel für 
die Scheidungskinder. Es geht um Intimität, es geht um 
zu viel Nähe, es geht um zu viel Intimität und gleichzei-
tig um ein wahnsinniges Verlangen nach Intimität und 
die Unfähigkeit, sich zurückzuziehen. Ganz wichtig im 
Bild von Katzenmilch ist das Verlangen, sich immer 
wieder zurückzuziehen, immer wieder aus Beziehungen 
herauszugehen. Besonders wenn diese Beziehungen 
sehr nah und intim waren, entwickelt die eine Seite der 
Pathologie Auflösungstendenzen, Abhängigkeitsängste 
und muss sich dann zwangsweise wieder aus diesen 
Beziehungen herausziehen. Darum ist es typisch für 
Katzentypmenschen, dass sie sich von vornherein schon 
Wochenendbeziehungen suchen oder sie schlafen in 
getrennten Schlafzimmern oder auch in getrennten Woh-
nungen. Ein Leitsymptom ist der klammernde Partner, 
wobei Klammern schon der Satz bedeuten kann: „Du 
bist für mich der wichtigste Mensch der Welt.“ 

Katzenmilch   
    Freiheit ist, wenn alles sein darf
  Andreas Krüger mit seiner Beitragsreihe über wichtige homöopathische Arzneimittel.
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Wie kann Katzenmilch hier helfen, um Liebe, Akzeptanz 
und Zuwendung herzustellen? 

Es gibt ja den schönen Satz: „Geliebt werde ich eigent-
lich dort, wo ich schwach mich zeigen darf, ohne Stärken 
zu produzieren und Heilung und Freiheit ist, wenn alles 
möglich ist.“ Wenn wir ganz unsere Bedürftigkeit zeigen 
können, ohne den anderen zu bedrohen, wo der andere 
aber auch ganz seine Freiheit zeigen kann, ohne dem 
anderen Angst zu machen, verlassen zu werden. Und 
beides ist ein großes Katzenmilchthema. 

Ich fange mit dem Milchweg an. Beim Milchweg 
arbeiten wir nicht primär nach den Gesetzen der Ähn-
lichkeit, sondern schauen, welche Qualität ein Tier hat. 
Wir haben die Vorstellung, dass wir diese Qualität eines 
Tieres durch seine Milch auf einen Menschen übertragen 
können, dem diese Qualitäten – warum auch immer 
– abhanden gekommen sind. Ich muss vorab sagen, dass 
ich nach dem Milchweg nur behandele, wenn bei einer 
vorherigen radionischen oder kinesiologischen Testung 
wirklich das System des Patienten mich beauftragt, nach 
dem Milchweg zu gehen. 

Wenn jemand zu mir kommt, der völlig abhängig ist, 
der immer in der Löffelchenposition schlafen muss, der 
immer Händchen halten muss und ständig Liebeserklärun-
gen braucht, also Menschen, die darunter leiden, dass sie 
überhaupt nicht in der Lage sind, autonom zu sein, denen 
kann Katzenmilch helfen, endlich einmal auch das Allein-
sein auszuhalten und ein Ja zu ihrer eigenen Autonomie zu 
spüren. Wenn wir nicht den Milchweg testen, bekommen 
solche Menschen Pulsatilla oder Calcium – Mittel, die eine 
ganz starke Konfluenzsehnsucht haben und wir werden 
nicht erfolgreich sein, denn diese Menschen brauchen 
Katzenmilch, um diese Fähigkeit zu entwickeln. 

Die prozessorientierte Homöopathie gibt Menschen 
Katzenmilch, die Beziehung wahrnehmen wie „ein ge-
meinsames durch das Leben gehen“ oder wie Rilke so 
schön sagt „sich zum Wächter der eigenen Einsamkeit 
gegenseitig zu berufen“.

Dem Katzenmilchpatienten, der absolut freiheitslie-
bend und autonom ist, der sich von der Konfluenzsehn-
sucht seines Partners bedroht fühlt – dem hilft Katzen-
milch, einen Zugang zu seiner eigenen Bedürftigkeit 
und seinem eigenen Verschmelzungsverlangen und 
seiner eigenen Liebesbedürftigkeit zu bekommen. Ich 
glaube, dass wir alle dieses Bedürfnis haben und von 
Hause aus soziale, sich um uns sorgende Berührungs-
wesen sind. Wer das aber in der Kindheit nicht erlebt 
hat, hat zum einen keine Rezeptoren für das Umsorgen 
und sogar Angst, sich auf so eine Energie einzulassen, 
denn er hat Angst sich aufzulösen, aufzuhören zu 
existieren oder abhängig zu werden. Hier hilft wieder 
die Katzenmilch, demjenigen aus der übertriebenen, 
abgrenzenden Ablehnung dessen, was ihm vom anderen 
entgegen gebracht wird, rauszuholen und ihm hilft, die 
ganzen abgespaltenen und unterdrückten Elemente der 
eigenen Bedürftigkeit anzunehmen. 

Wenn ich das richtig verstehe, hat Katzenmilch zwei Pole?
Jedes Mittel hat zwei Pole, aber bei der Katzenmilch se-
hen wir es ganz deutlich: Der Pol des Milchweges ist ein 
Weg in die Autonomie und der Weg der prozessorientier-
ten und in dem Fall schattenorientierten Homöopathie ist, 
die Annahme der eigenen Bedürftigkeit zu integrieren. 

Die Katzenmilch hat mir geholfen, das Wort meines 
Lehrers Vyvamos zu verstehen, dass alles Spiegelung 
ist: Alles, was mir begegnet, ist 
Spiegelung und wenn ich dar-
auf aversiv, ängstlich oder mich 
zwanghaft abgrenzend reagiere, 
ist es immer ein Zeichen dafür, 
das mir ein eigenes, abgelehntes, 
verbotenes Thema begegnet. Wenn 
es kein Thema von mir ist, wird es 
mir nicht begegnen. Freiheit ist, 
wenn alles sein darf. Katzenmilch 
hilft uns, dass alles sein darf und 
dass jeder sein darf, wie er ist. 
Andreas Krüger ist Heilpraktiker, Schulleiter und Dozent an der 
Samuel-Hahnemann-Schule in Berlin für Prozessorientierte Ho-
möopathie, Leibarbeit, Ikonographie & schamanischer Heilkunst. 
Sein aktuelles Buch „Heiler und heiler werden – Gespräche über 
die Heilkunst“ erschien im Verlag Simon + Leutner, 2013. Weitere 
Informationen: Samuel-Hahnemann-Schule, Mommsenstr. 45, 
10629 Berlin, Tel.: 323 30 50, buero@heilpraktiker-berlin.org, 
www.Samuel-Hahnemann-Schule.de 
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So atemberaubend sich Kommunikation und Vernet-
zung entwickeln, so zunehmend effektiv und bedrohlich 
werden auch die Möglichkeiten der geistigen Manipula-
tion und Kontrolle. Die Physiker und Bestsellerautoren 
Grazyna Fosar und Franz Bludorf weisen auf das Po-
tential und die Notwendigkeit einer individuellen und 
kollektiven Bewusstseinsentwicklung.

Die technische Entwicklung
Alte Menschheitsträume wie: fliegen oder Gedanken 
lesen zu können, Telepathie, mit Menschen weit weg 
direkt sprechen und sie sehen zu können, die sind in den 
vergangenen 150 Jahren Wirklichkeit geworden, wenn 
vielleicht auch nicht ganz so, wie ursprünglich erträumt. 
Wir können heute im Prinzip über Mobiltelefon sehr 
viele (wenn auch längst nicht alle) Menschen überall 
auf der Welt erreichen, mit ihnen sprechen, sie sogar 
sehen. Allerdings: Unbekannte (Geheimdienste etc.) 
können uns dabei beobachten und abhören. 

Das war im Wunsch nach unbegrenztem Austausch 
wohl kaum vorgesehen. Und als dieser Wunsch vor 
langer Zeit aufkam - Menschen fühlten sich einsam und 
stellten sich vor, mit einem Freund zu sprechen – be-
stand dabei eine innere geistig-emotionale Verbindung. 
Die Kommunikation heute läuft zwar auf allen Kanälen 
über Höchstgeschwindigkeit. Doch die hat nichts mit 
innerer Verbundenheit zu tun. Hauptsächlich geht es 
um Business. Wenn die Technologie nur aus dem be-
rechnenden Verstand entwickelt und dementsprechend 

genutzt wird, richtet sie sich gegen uns. Alles geht 
immer schneller, was uns keineswegs Zeit schenkt, 
sondern eher zum Herzinfarkt führt. Und gerade die 
Menschen, die sich nach einer Verbindung zu anderen 
sehnen, Alte und Kranke, sind meist von der Gemein-
schaft abgeschnitten, haben gar kein Handy oder wissen 
nicht, wie es zu bedienen ist. Aus diesem und ähnlichen 
Teufelskreisen gibt es nur einen Ausweg:

Die Bewusstseinsentwicklung
Es geht vor allem darum, dass wir lernen, bewusst mit 
der neuen Technologie umzugehen, die paradoxerweise 
eben auch eine Technologie des Bewusstseins ist. Doch 
in überlieferten Meditations- und Kontemplationsübun-
gen können wir zu einer inneren Quelle kommen, die 
aus einer unergründlichen Stille heraus geistige Energie, 
Kreativität und Inspiration spendet. 

So etwas ist nun einmal im Internet nicht zu haben 
und wird es auch nicht geben. Denn auch wenn die 
Grenzen zwischen Außen und Innen zunehmend zu 
verschwimmen scheinen, die innere Quelle bleibt die 
ewig frische und echte. Sie lässt uns atmen, leben und 
erfahren.

Wir können uns über unseren PC in virtuelle Wel-
ten versetzen und dort etwa als „Avatar“ eine andere 
Identität annehmen. Die Illusion wird sicher in Zukunft 
noch verbessert, vielleicht durch Gehirnelektroden, die 
„waschechte“ Gefühle erzeugen. Wer kann da noch 
„er/sie selbst“ sein? Genau das ist die Herausforde-

Der Geist hat keine Firewall
  Wie wir uns bewusst ins geistige Netz einbringen -  von Christian Salvesen

„Die Menschheit muss ihre mentalen und physischen Fähigkeiten erhöhen, um die zunehmend 

komplexe Welt zu beherrschen und neue Herausforderungen zu meistern.“ - Stephen Hawking
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rung. In einer elektronischen Scheinwelt können keine 
echten Gefühle übertragen werden. Doch wir müssen 
für uns selbst überhaupt erst einmal lernen, unsere 
Gefühle wahrzunehmen und unmittelbar zu spüren. Wir 
brauchen gute soziale Kontakte und sinnvolle, anderen 
Menschen helfende Aufgaben, um uns lebendig und 
glücklich zu fühlen. Wir tun das nicht zum Schutz, 
sondern einfach für uns selbst. 

Doch damit schaffen wir gleichzeitig eine innere 
„Firewall“, einen geistigen Schutz vor mentalen An-
griffen. Diese Angriffe - Mind-Control nennen das 
die Autoren - kommen über alle Medien- und Wahr-
nehmungskanäle, sogar aus unserem eigenen Unter-
bewusstsein. Doch keine Angst! Im Grunde handelt 
es sich nur um Gedanken, die Furcht einflößen und 
schwach machen sollen, um besser Macht ausüben zu 
können. Viele Gruppierungen und Institutionen sind nur 
darauf aus - und nutzen die technischen Möglichkeiten 
weitaus feiner und wirksamer, als es früher etwa die 
Katholische Kirche versuchte. Meditation, das stille 
Vorüberziehenlassen aller Gedanken und Eindrücke, 
ist nach wie vor das beste Mittel, zu sich selbst und 
zur tiefsten Quelle zu finden. Nebenbei werden alle 
Manipulationen leichter durchschaut. Eine superaktu-
elle Firewall, von innen und außen durchlässig, durch 
eigene Intelligenz überwacht. 

Die Zukunft
Wie der weltberühmte Physiker Stephen Hawking sagt: 
Die Menschheit muss ihre mentalen und physischen 
Fähigkeiten erhöhen, um die zunehmend komplexe 
Welt zu beherrschen und neue Herausforderungen zu 
meistern. In diesem Sinn skizzieren die Autoren zwei 
Menschentypen, die sich bald zu einer gemeinsamen 
Kraft vereinen könnten: 
„1. Menschen, die optimistischer und positiver sind als 
die Übergangsgeneration, allerdings auch relativ ober-
flächlich, nur wenig enthusiastisch und emotionsarm. 
Diese Gruppe ist sehr kooperativ und neigt sogar zum 
Kollektivismus, allerdings eher im Sinne der Vernet-
zung unabhängiger Individuen (unterstützt durch die 
neuen elektronischen Medien). Diese »Zukünftigen«, 
die derzeit schon geboren sind, zeichnen sich auch aus 
durch eine starke Affinität zu Naturwissenschaft und 
Technik. Russische Untersuchungen ergaben, dass sie 
im Durchschnitt einen IQ von 130 haben, was bislang 
nur bei einer von 10 000 Personen vorkam.
2. Menschen, die eher künstlerisch veranlagt und kreativ 
sind, mit sehr hoher Sensibilität, stark entwickeltem Fa-
miliensinn und häufig sogar telepathischen Fähigkeiten. 
Diese Gruppe verfügt bereits über ein erweitertes Wahr-
nehmungsspektrum, und ihre Neigung zur Vernetzung 
untereinander beschränkt sich daher nicht nur auf Han-
dys und andere moderne Kommunikationstechnologien 

(die ja, wie wir wissen, den Menschen eher manipulier-
bar machen). Sie haben eine große Suggestivkraft und 
können damit auch nonverbal andere Menschen leicht 
beeinflussen. Diese Menschen haben offenbar Zugriff 
auf ein zweites, paralleles Wahrnehmungs- und Fre-
quenzband. Dieses Spektrum, das der Wissenschaft der-
zeit offiziell noch nicht bekannt ist, soll einen erleich-
terten Zugang zur energetisch-informationellen Ebene 
(EI ) des Lebens ermöglichen. Auch diese Gruppe ist 
natürlich in der heutigen Technik fit, allerdings steht 
dieser Aspekt für sie nicht im Vordergrund.“

Vermutlich wird sich erst eine Generation, bei 
der sich die Fähigkeiten beider Gruppen gegenseitig 
ergänzen, als wirklich zukunftsfähig erweisen. Die 
künstliche Intelligenz der Computer wird uns auf 
diesem Weg begleiten, und wir müssen uns schnellst 
möglich weiterentwickeln, damit sie uns nicht eines 
Tages überholt.“
Der Autor Christian Salvesen, 
geboren 1951 in Celle, Magister 
der Philosophie, Literatur- und 
Musikwissenschaften, arbeitet 
seit 1982 als freier Journalist 
und seit 2006 als Redakteur 
bei Visionen. Er ist Autor 
etlicher Bücher und Rund-
funksendungen, ist Künstler 
und Komponist. Sein bewegtes 
Leben, seine Indienreisen und 
seine Begegnungen mit spiri-
tuellen Lehrern aus Ost und 
West spiegeln sich in seinen 
Büchern. Homepage: www.
Christian-Salvesen.de

Grazyna Fosar studierte Physik und Astrophysik, Franz 
Bludorf Mathematik und Physik. Nach längerer Tätigkeit im 
Wissenschafts- und Forschungsbereich zusätzlich Ausbildung 
als Heilpraktiker und Hypnosetherapeuten. Sie wohnen und 
arbeiten in Berlin. Schwerpunkte ihrer Forschungsarbeit sind 
die Post-Quantenphysik des 
Bewusstseins, Geomantie sowie 
Umweltbelastungen durch elek-
tromagnetische Frequenzen. Sie 
sind Autoren mehrerer Bücher 
und durch zahlreiche Fernseh- 
und Rundfunkauftritte bekannt. 
Franz Bludorf ist derzeit Chef-
redakteur der Zeitschrift „Ma-
trix3000“, Grazyna Fosar leitet 
dort die Ressorts Wissenschaft 
und Grenzwissenschaft.

Buchtipp: Grazyna Fosar, Franz 
Bludorf: Der Geist hat keine 
Firewall: Neues Bewusstsein 
trifft Mind Control. 338 S., geb., 
Lotus Verlag, € 19.95 
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„Ja, aber …“, so dürfte für viele das Motto des Jahres 
2015 lauten. Es bieten sich zwar günstige Gelegenhei-
ten, mit persönlichen Herzensanliegen große Fortschrit-
te zu erzielen (Jupiter Trigon Uranus), doch jeder Schritt 
nach Vorne hat seinen Preis (Uranus Quadrat Pluto) und 
es sind auch immer wieder Hindernisse zu überwinden 
und Rückschläge zu verkraften, die das Vorankommen 
erschweren (Jupiter Quadrat Saturn).

Prozesse, deren Ursprünge in die Jahre 1964-66 
(Uranus Konjunktion Pluto), 1989/90 (Saturn Konjunk-
tion Neptun) sowie 2000 (Jupiter Konjunktion Saturn) 
zurückreichen, durchlaufen im Jahr 2015 entscheidende 
Bewährungsproben. Es gilt, festgefügte Ordnungen und 
Regeln durch neue Perspektiven zu erweitern. Im per-
sönlichen Erleben bieten sich Chancen, an Herausforde-
rungen zu wachsen und aus Erfahrung klug zu werden. 
Zwar sind immer wieder Enttäuschungen zu verkraften, 
dafür lassen sich dauerhafte und solide Fortschritte er-
zielen. Das richtige Verhältnis von Zuversicht und Ver-
antwortungsbewusstsein bringt den gewünschten Erfolg 
und manches, was zunächst schwierig anmutet, gelingt 
leichter als gedacht. Belohnt wird, wer Versprechungen 
einzulösen und vorhandene Talente und Ressourcen 
möglichst optimal auszuschöpfen vermag.

Gleichzeitig wird nochmals das Unterste nach 
Oben gekehrt, auch die dramatische Verschiebung von 
Machtverhältnissen setzt sich weiter fort. Alle Trans-
formationsprozesse erfahren nochmals eine enorme 
Beschleunigung, was Platz schafft für Neues. Allerdings 
kann die Realität durch schwer zu durchschauende und 
kaum zu kontrollierende Prozesse ins Wanken geraten 
und was bislang als sicher erschien, erweist sich wo-
möglich als trügerisch. Es drohen Substanzverluste, 

doch es gehen auch lang gehegte Träume in Erfüllung 
(Neptun Quadrat Saturn). 

Frühjahr - Saturn in Schütze
Konzentrieren Sie 2015 Ihre Aufmerksamkeit insbeson-
dere auf das, was Sie daran hindert, das Beste aus Ihren 
Möglichkeiten zu machen. Finden Sie heraus, wie viel 
Glück und Erfüllung Ihnen zustehen. Wie hoch ist die 
Decke, nach der Sie sich strecken können? Bleiben Sie 
gelassen, wenn nicht alle Ihrer Ziele und Überzeugun-
gen den kommenden Bewährungsproben standzuhalten 
vermögen. Geben Sie sich lieber mit weniger Erfolg zu-
frieden als sich weiterhin unrealistische Hoffnungen zu 
machen. Sie können nun in aller Deutlichkeit erkennen, 
welchen Bedingungen Ihr Glück und Ihre Entfaltungs-
möglichkeiten unterworfen sind. Unterziehen Sie Ihre 
Lebensziele einer gründlichen Inventur und nehmen Sie 
gegebenenfalls neue Weichenstellungen vor, die Ihrem 
Leben nachhaltig Sinn und Erfüllung bieten. 

Frühjahr - Uranus Quadrat Pluto
Veränderungen haben ihren Preis – an dieser Einsicht 
führt schon seit längerem kein Weg vorbei. Sobald Sie 
mit etwas Neuem durchstarten, wofür sich in der ersten 
Jahreshälfte 2015 erneut zahlreiche Gelegenheit bieten, 
müssen Sie der Vergangenheit und den damit verbun-
denen Verbindlichkeiten Tribut zollen. Womöglich sind 
Sie weniger frei als Sie denken, doch dafür müssen Sie 
nicht überall bei Null anfangen, sondern können an 
manchen Punkten auf gewachsenen Strukturen aufbau-
en und von früheren Erfahrungen profitieren. Dennoch 
sollten Sie sich gut überlegen, an wen oder was Sie sich 
binden und dies aus möglichst freien Stücken tun. Jede 

Jahresthemen 2015
Was kommt auf uns zu? Was ist im kommenden Jahr am Lauf der Sterne abzulesen?  
Wir baten den Berliner Astrologen Markus Jehle um Auskunft, mit was wir im Jahr  
2015 zu rechnen haben. 
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Form von Zwang mündet gegenwärtig schnell in Re-
bellion und Widerstand, wodurch mitunter Fortschritte 
blockiert und notwendige Reformen verhindert werden. 
Auch wenn es derzeit besonderen Mut erfordert, Risi-
ken einzugehen – es nicht zu tun, würde vieles nicht 
besser, sondern eher schwieriger machen.

Sommer - Jupiter in Löwe
Drücken Sie bis zum Sommer 2015 ruhig kräftig auf die 
Tube und schöpfen Sie die Möglichkeiten, sich selbst 
zu verwirklichen, in vollen Zügen aus. Es bieten sich 
Ihnen zahlreiche Gelegenheiten, Ihr schöpferisches 
Potenzial zu entfalten. Lassen Sie Ihrer Begeisterung 
freien Lauf und treten Sie selbstbewusst auf die Büh-
ne, um sich mit Ihren Anliegen in Szene zu setzen. 
Konzentrieren Sie sich dabei auf Themen, deren Ver-
wirklichung Ihnen wirklich etwas bedeutet. Sie können 
davon ausgehen, dass Ihr Mut und Ihre Risikofreude 
in besonderem Maße belohnt werden. Hüten Sie sich 
jedoch vor übertriebener Selbstdarstellung und neh-
men Sie sich nicht wichtiger als es Ihrer tatsächlichen 
Bedeutung entspricht. Vielleicht finden Sie ja auch 
Gleichgesinnte und können so etwas ganz Besonderes 
auf die Beine stellen. Beim Ausschöpfen von Talenten 
gemeinsam an einem Strang zu ziehen verspricht Ihnen 
jetzt doppelte Freude.

Sommer - Die rückläufige Venus
Die Sommermonate stehen in diesem Jahr ganz im 
Zeichen der Liebe. Ex-Partner können nochmals auf 
sich aufmerksam machen und sich mächtig dafür ins 
Zeug legen, erneut zu punkten und Ihr Herz zurückzu-
erobern. Doch auch in bestehenden Beziehungen wer-
den glückliche Zeiten und Momente überschäumender 
Lebensfreude in Erinnerung gerufen. Besinnen Sie sich 
auf Ihr kreatives und spielerisches Talent, um Ihrer 
Partnerschaft neues Leben einzuhauchen. Durchbre-
chen Sie den Trott des Alltags und tanzen Sie mit Ihrem 
Partner Kür. Gönnen Sie sich ein besonderes Vergnügen 
und verbringen Sie ausgelassene Tage mit Spiel, Spaß, 
Freude und hoffentlich viel Sonnenschein. Anlässe zum 
Feiern gibt es genug, auch wenn Sie schon 8, 16, 24, 
32 oder noch mehr Jahre zurückliegen.

Herbst - Jupiter in Jungfrau
Schenken Sie insbesondere Kleinigkeiten genügend 
Aufmerksamkeit, damit Sie in der zweiten Jahreshälf-
te weiterhin gut vorankommen. Erfolg erfordert nun 
viel Detailarbeit. Alles muss stimmen, damit Sie ans 
gewünschte Ziel gelangen können. So mancher Fort-
schritt stellt sich jetzt eher scheibchenweise ein und 
es ist nicht verkehrt, wenn Sie auf Salamitaktik setzen 
und sich auch über kleine Erfolge freuen. Schöpfen Sie 
vor allem Ihre manuellen, handwerklichen und prakti-

schen Talente aus und prüfen Sie sorgfältig, inwieweit 
die damit erzielten Ergebnisse Ihren Erwartungen und 
Ansprüchen gerecht werden. Greifbare Ergebnisse in 
hoher Perfektion sind Ihr Schlüssel für Glück und Zu-
friedenheit. Bleiben Sie nicht unter Ihren Möglichkeiten 
und üben Sie sich dennoch in Bescheidenheit. 

Winter - Saturn Quadrat Neptun
Lassen Sie sich nicht davon verunsichern, wenn zum 
Jahresende hin Fundamente und vertraute Strukturen 
sich auflösen und Sie phasenweise keinen festen Boden 
mehr unter Ihren Füßen verspüren. Lösen Sie sich aus 
festgefahrenen Gewohnheiten und vertrauen Sie sich 
dem Fluss des Lebens an. Bleiben Sie gelassen, auch 
wenn manche Ordnungen und Regeln vorübergehend 
außer Kraft gesetzt werden. Jeder Verlust an Sicherheit 
bietet Ihnen jetzt auch die Chance, Dinge auf schöpfe-
rische Weise in eine neue, flexiblere Form zu bringen, 
die Ihnen mehr Raum zur Verwirklichung Ihrer Träume 
und Sehnsüchte lässt. Was diesen Winter in die Brüche 
geht, war ohnehin nicht mehr zu halten. Klammern Sie 
sich nicht an Dinge, die keine trag-
fähige Substanz mehr haben und 
nehmen Sie Enttäuschungen zum 
Anlass, sich nicht länger Illusionen 
hinzugeben, die Sie bislang für Re-
alität gehalten haben. Auch wenn 
sich mancherorts Katerstimmung 
breitmacht, Sie können jetzt über 
alte Begrenzungen hinauswachsen 
und sich ein Stück weit eine neue 
Realität erschaffen.
Der Autor Markus Jehle ist Leiter des Astrologie-Zentrums 
Berlin (www.astrologie-zentrum-berlin.de), Autor zahlreicher 
Astro-Fachbücher und auf mehr als 60 Vortrags-CDs „live“ zu 
hören (www.mariusverlag.de).

Astro logie

Weiterbildungen • Lehrpraxis  
Weitere Infos unter: www.abz-ost.de

Diplom-Akupunktur-Ausbildung 3-jährig
Beginn jährlich im Februar
Info-Veranstaltung: 19.01.2015, 18 Uhr

Arzneimitteltherapie-Ausbildung
nächster Beginn 2016

Tuina-Therapie 2015/16
7 Wochenenden ab 04.12.2015

Shou Zhong - Tel. 030/29044603
Belziger Str. 69/71 - 10823 Berlin

Ausbildungszentrum für Chinesische Medizin
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Allgemeine Trends
Projekte und größere Unternehmungen, 
die Sie im Sommer 2010 und Frühjahr 
2011 begonnen haben, nehmen nun 
richtig Fahrt auf. Sofern Sie schwin-
delfrei sind, können Sie jetzt getrost 
zu geistigen Höhenflügen ansetzen. 
Besinnen Sie sich in den kommenden 
Wochen auf Ihr Recht auf Selbstver-
wirklichung (Jupiter im Zeichen Löwe). 
Damit Sie nicht das Gefühl haben, dass 
Ihre Interessen und Ihre schöpferischen 
Potenziale zu kurz kommen, ist Ihr ge-
sunder Egoismus gefragt. Tanzen Sie 
Kür, auch wenn Sie dadurch gewisse 
Verpflichtungen vorübergehend etwas 
vernachlässigen müssen.

Was zu tun ist
Nehmen Sie zu Jahresbeginn beherzt 
große Ziele in Angriff. Sofern bei Ihren 
Vorhaben die Richtung stimmt, stehen 
Ihnen enorme Kräfte zu Verfügung, die 
Sie darin unterstützen, das Gewünschte 
zu erreichen (Mars Opposition Jupiter 
am 1. Jan). Nehmen Sie sich jedoch nicht 
zu viel auf einmal vor, auch wenn Ihnen 
derzeit mehr Türen offen stehen als sonst. 
Konzentrieren Sie Ihre Aktivitäten auf 

diejenigen Bereiche, wo Sie sich schon 
länger einen Durchbruch erhoffen. Es 
wird Ihnen nochmals deutlich vor Au-
gen geführt, wo tief greifende Verän-
derungen vonnöten sind, um sich von 
Altlasten freizumachen (Sonne Quadrat 
Uranus und Konjunktion Pluto am 3./4. 
Jan.). Verausgaben Sie sich nur dort, 
wo es sich für Sie bezahlt macht und 
verkneifen Sie sich Kräfte raubenden 
Aktionismus.
Mitte Januar sind vor allem Ihre Hilfs-
bereitschaft und Ihre Disziplin gefragt, 
um in wichtigen Angelegenheiten einen 
entscheidenden Schritt voranzukommen 
(Mars wechselt am 12. Jan.in Fische). 
Ihrem Wollen sind allerdings engere 
Grenzen gesetzt, als Sie womöglich 
wahrhaben möchten (Mars Quadrat 
Saturn am 15. Jan.). Es kommt insbe-
sondere auf die richtige Mischung von 
Härte und Nachgiebigkeit an, um all 
die Hindernisse zu überwinden, auf 
die Sie stoßen. 

Kommunikation
Anfang Januar wird Ihnen vor Augen 
geführt, wie frei Ihre Gedanken wirklich 
sind (Merkur wechselt am 5. Jan in Was-

sermann). Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
die Perspektive zu wechseln und so den 
Weg freizumachen für neue Lösungs-
ansätze zur Bewältigung anstehender 
Herausforderungen. Vieles erscheint 
derzeit widersprüchlich, und mit Dienst 
nach Vorschrift kommen Sie jetzt nicht 
weiter. Verlassen Sie ausgetretene Pfa-
de und gehen Sie auf Entdeckungsreise. 
Manches, was zunächst paradox anmu-
tet, könnte genau der Schlüssel sein, der 
Ihnen zum Sprung nach Vorne verhilft. 
Lassen Sie sich überraschen, ohne gleich 
alles auf den Kopf zu stellen. Mit ein, 
zwei guten Ideen können Sie in nächster 
Zeit schon viel bewirken. 

Lust und Liebe
Gut möglich, dass bei Ihrer Suche 
nach Glück und Erfüllung im Januar 
der Eros eine wichtige Rolle spielt. Es 
liegt ein verführerischer Zauber in der 
Luft, dem zu erliegen Ihnen eine ganz 
besondere Ekstase verspricht (Mars 
Opposition Lilith und Neptun am 20. 
Jan.). Leben Sie Ihre Leidenschaften 
vor allem mit Menschen, zu denen Sie 
Vertrauen haben und bei denen sich in 
guten Händen fühlen.

Himmlische Konstellationen 
Januar 2015
Zusammengestellt von Markus Jehle,  
www.astrologie-zentrum-berlin.de
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der 
zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, 
einen Höhepunkt erreicht. Neumondphasen sind Keimsitu-
ationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang neh-
men, die uns bis zum Vollmond zunehmend bewusst werden. 
In der abnehmenden Mondphase von Vollmond zu Neumond 
steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Vollmond im Januar 2015
Vollmond in Krebs (05.01.): Suchen Sie die Verantwortung 
für Ihr Wohlergehen nicht bei anderen.

Neumond im Januar 2015
Neumond in Wassermann (20.01.): Finden Sie heraus, warum 
heute alles anders kommt als Sie denken.

Vollmond Januar 2015 Radix
Mo, 05. Jan 2015, 5:53:00 MET, 4:53:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Neumond Januar 2015 Radix
Di, 20. Jan 2015, 14:14:00 MET, 13:14:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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25 Jahre mit dem 

Usui-System der natürlichen Heilung

Klarheit, Struktur, Perspektive – 
Ich unterstütze Sie dabei.

Wachsen aus 
eigener Kraft.
Supervision, Teamcoaching, Moderation

Organisationsentwicklung, 
Coaching, Mediation

Nothart Rohlfs, Herderstr. 22, 12163 Berlin    033089 43927
info@nothartrohlfs.de    www.nothartrohlfs.de
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Januar Angebot
33% Rabatt auf Ihren ersten Rosen-Sitzungen v. 1.-31. Januar 2015

Die Rosen-Methode ist eine ganzheitliche manuelle Behandlungsmethode, von Marion Rosen ent-
wickelt. Es ist eine achtsame Berührung, die es ermöglicht uns besser zu spüren und mit unseren 
Schutzhaltungen, Sehnsüchten sowie unseren Potentialen in Kontakt zu kommen. Unbewusste Ge-
fühle, verborgene Erinnerungen und Bilder können auftauchen. Im Januar können neue Klient-Innen 
3 Sitzungen nehmen und nur für 2 bezahlen. 120 (für 3) statt 180.

Termine und Informationen: Heilpraktikerin und Rosen-Praktizierende Maud Guettler,  
Praxis: Cheruskertraße 6B, 10829 Berlin; www.rosen-methode-guettler.de 
T: 030-81821348 oder maud.guettler@gmail.com 

Wer bist Du, wenn Du Du bist?
Fortlaufende therapeutische Jahresgruppe für Frauen - Beginn: Januar 2015

Wer bist Du, wenn Du ganz bei Dir bist, wenn Du Dich nicht anpasst, um anderen zu gefallen, wenn Du 
keine Rücksichten nimmst? Wer bist Du, wenn Du zeigst, wie es Dir wirklich geht und Deine Gefühle 
nicht zurückhältst? Was ist das Einzigartige, das Besondere an Dir? Diesen Fragen wollen wir in unserer 
therapeutischen Gruppe nachgehen, um Frauen dabei zu unterstützen, sich selbst besser kennenzuler-
nen und zu ihrer inneren Vielfalt zu stehen. Jede Frau hat die Möglichkeit, ihre individuelle Themen, 
Fragen und Probleme einzubringen und zu bearbeiten. Die Gruppe soll ein heilender und nährender 
Ort sein, wo Frauen gestärkt und ermutigt werden, ihren eigenen Weg zu gehen. ab Jan. 2015

Anita Timpe, Praxis für Psychotherapie, Hornsraße 2, 10963 Berlin, Tel.: 030-25297870 
Homepage: www.iptb.de 

Winteraktion: 50% Rabatt auf Ihre erste Rolfing-Sitzung
1. Januar - 28. Februar 2015

Rolfing ist eine ganzheitliche manuelle Behandlungsmethode, die eine nachhaltige Verbesserung der 
Haltung und der Bewegung im menschlichen Körper bewirkt. Durch sanfte bis intensive Mobilisierung 
werden zähe Bindegewebsschichten gelöst. Der Körper wird neu ausgerichtet und ausbalanciert. Bereits 
nach einer Sitzung nehmen Sie erste Veränderungen wahr. Im Januar und Februar erhalten neue Klien-
tinnen und Klienten eine erste Rolfing-Sitzung zum halben Preis. Ohne Verpflichtung zur Fortsetzung. 
Erleben Sie, wie Rolfing wirkt! 50% Rabatt: 40 statt 80 Euro (60 Minuten).

Termin vereinbaren: Heilpraktiker / Advanced Rolfer Wolfgang Baumgartner.  
Tel. 030-89371247, Handy 01520-1927791, w.baumgartner@web.de, Cherusker Str. 6b, 10829 Berlin Schönerberg. 
www.rolfing-baumgartner.de 

Heilpraktikererlaubnis für Psychotherapie
Im Vorbereitung auf die staatliche Überprüfung - anerkannter Bildungsurlaub

Seit 1997 habe ich zusammen mit meinem Team in rund 140 Kursen über 2500 Personen auf die-
se Erlaubnis vorbereitet, von denen ca. 90% im ersten Anlauf erfolgreich waren. Wir betreuen Sie 
von der Antragstellung beim Gesundheitsamt mit Sicherstellung von Prüfungsterminen bis zur ab-
schließenden mündlichen Überprüfung und stehen Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Wie auf 
Schienen geleitet, können Sie aufgehoben, mit einem Gefühl von Sicherheit und Orientierung, diesen 
Weg gehen. Zweimal pro Jahr, im März und im Oktober, beginnen vier neue, parallel laufende Kur-
se, wodurch weitgehend sichergestellt wird, dass Sie nichts versäumen. Wenn Sie also auf Nummer 
sicher gehen wollen, dann kommen Sie und profitieren von der großen Erfahrung und dem komple-
xen Wissen, welches sich im Laufe der Jahre durch die große Anzahl der erfolgreichen Absolventen 
und die zahlreichen Prüfungsbeisitze formiert hat. Weiterhin unterstützen wir auch die Bildung von 
Lerngruppen. Besuchen Sie eine der zahlreichen Informationsveranstaltungen in den vermutlich 
schönsten Seminarräumen Berlins oder vereinbaren Sie einen individuellen Informationstermin.

Infoveranstaltungen: Do, 8. Jan. um 11 Uhr und Mi, 14. Jan. um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersorf,  
Tel. 030-813 38 96, www.christoph-mahr.de, www.ipt-berlin.de
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Morphogenetische Medizin
Finden und lösen von seelischen Blockaden, Arbeiten und Heilen im Energiefeld

Wir bieten eine Ausbildung in Morphogenetischen Heilmethoden an. In 4 aufeinander abgestimmten 
Modulen erlernen Sie: den kinesiologischen Muskeltest, Psycho-Kinesiologie, Klopftechniken als 
Lösungsansatz, Energetisches Arbeiten mit der Einhandrute, Arbeiten mit Glaubenssätzen. Nach der 
Ausbildung sind Sie in der Lage mit anderen Menschen zu arbeiten und deren Potential von Seele, 
Geist und Körper zu mobilisieren.

Ausbildungsbeginn: 22. Januar 2015 
 nächster Infoabend: 08.01.2015, 18:00 Uhr 
Weitere Infos unter: Institut für Morphogenetische Medizin, Anja Schleicher & Karin MKWolf, Olympische Str. 8, 14052 Berlin, 
www.schleicher-wolf.de

Familienaufstellungen mit schamanischen Elementen
mit Andrea Drohla am 10. / 11. Januar 2015

Eine Familienaufstellung ist eine großartige Methode, um Herz und Seele zu öffnen und im Beziehungs-
geflecht unsere eigene Lebenslinie wieder entdecken zu können. Unsere aktuelle Lebenssituation oder 
körperliche Symptome geben dabei Hinweise für eine Aufstellung, in der hemmende Dynamiken sichtbar 
werden können, getragen von einem „wissenden Feld“. Die sich entwickelnden seelischen Bewegungen im 
aufgestellten Feld wirken öffnend und klärend und wirken in einer Ebene jenseits der Worte. Verstrickungen 
lösen sich und Kontakt beginnt zu entstehen, wo es Störungen gab. Die Einblicke in größere Zusammenhän-
ge, die wir dabei erhalten, sind oft überraschend, tief bewegend und erleichternd. Gelingt es uns, durch den 
aufmerksamen, achtsamen Blick das Schicksal unserer Ahnen zu würdigen, geht von ihnen oft ein großer 
Segen aus. Somit sind wir gestärkt und frei für unser eigenes Leben und unsere Kinder ebenso.
Andrea Drohla wird unter www.hellinger.de als Aufstellerin empfohlen.

Aufstellungen: 10. / 11. Januar, 155 EUR 
Ort: Berlin- Prenzlauer Berg, yogalila, Rykestr. 37 
Anmeldung: 0179-7942275, www.drohla.de, andrea@drohla.de 

Die Kunst der Vermittlung: Mediation & Lösungsfokussierung
220 h Ausbildung bei Ausbilderin BM, 22.01.2015 - 23.01.2016

Die erfahrungs- und praxisorientierte Ausbildung richtet sich an alle, die mehr über sich, die Kunst 
der Vermittlung in Konflikten, ressourcenorientierte Kommunikation und die Dynamik in sozialen 
Systemen erfahren möchten. Durch das Erlernen der Verfahren erweitern Sie Ihre Kompetenzen in 
allen Bereichen rund um die lösungsfokussierte Gesprächsführung und gewinnen mehr Sicherheit 
in schwierigen (Gesprächs-) Situation und mehr Entspannung in Ihrem (Berufs-) Leben.
Dabei geht das Erlernen weit über die fachliche Aneignung der Methoden hinaus, da die zugrun-
de liegende Haltung (Allparteilichkeit, Nicht-Werten, Nicht-Wissen, Empathie, Wertschätzung, 
Vertrauen…) der Schlüssel für gelungene Kommunikation ist – persönliche Klärung, Wachstum 
und Stärkung sind nur einige der möglichen „Nebenwirkungen“!

Infoabend: 12. Januar 2015, 18.00 - 19.30 Uhr 
Rita Wawrzinek, Skalitzer Str. 54c, 10997 Berlin, 0179-4739656 
www.mediation-ausbildung.me 

Der Diamond Approach® als spiritueller Weg
Wahre innere Freiheit bedeutet die Strukturen des separaten Selbst zu sehen und zu transformieren.  
Es ist möglich, voll als Mensch in unserer Alltagswelt zu leben und gleichzeitig in unserer Wesensna-
tur verwurzelt zu sein. 
Gisela Bast gibt spirituelle Einzelsitzungen, leitet Abend- und Jahresgruppen zur Selbsterforschung 
in Berlin.

Diamond Approach Abende jeweils Dienstag 1x monatlich. 
Praxis Ebersstr. 76, 10827 Berlin 
Info/ Anmeldung: gisela-bast@gmx.de, Tel. 030-7875587 
www.diamond-healing.de, www.ridhwan.org, www.ahalmaas.com
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Hypnose Grundausbildung 2015 - Hypnose Er fahren, Erlernen, Anwenden 
Infoabend: Dienstag, 13. Januar 2015 um 19 Uhr

Die moderne Hypnose stellt, wie kein anderer Ansatz, die in einem Menschen bereits vorhandenen Po-
tenziale (Ressourcen) in den Fokus der Aufmerksamkeit. Sie sind der Motor und das Vehikel der Verän-
derung und sollten deshalb von Beginn an bei gezielten Veränderungsprozessen nutzbar gemacht werden. 
Ungeachtet der zahlreichen Mythen und Vorurteile ist die Hypnose lediglich eine besondere Form der 
Kommunikation, die mittlerweile ein fester Bestandteil moderner Psychotherapie ist. In der Hypnose-
Grundausbildung lernen Sie, Menschen mittels hypnotischer Sprachmuster flexibel und wirkungsvoll in 
Trance zu führen. Dieses Curriculum hat einen ausgesprochen hohen Praxisanteil, bei der die verschie-
densten Einleitungs- und Vertiefungstechniken vermittelt und eingeübt werden. Aufbauend darauf, gibt 
es die Möglichkeit an unseren fortgeschrittenen Hypnotherapie-Seminaren teilzunehmen, bei denen es 
themenspezifisch um konkrete Behandlungsstrategien geht. Für Personen, die keine Vorkenntnisse ha-
ben, wie z. B. IPT-Basis-Kurs, NLP-Practitioner, Entspannungstrainer oder Vergleichbares, beginnt das 
Seminar bereits am Freitag, den 20. Februar 2015 (zzgl. € 90.-)

Termine: 21./22. Februar, 28./29. März, 25./26. April 2015, jew. 10-18 Uhr, Preis: € 870,- 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersorf, Tel. 030-89 72 20 79, www.ipt-berlin.de

Schamanische Lerngruppe
Jahreskurs ab Februar / März 2015

in dieser einjährigen Lerngruppe wird ein allumfassendes schamanisches Wissen vermittelt. Diese Jahres-
gruppe ist unter anderem an Personen ausgerichtet, die das schamanische Wissen praktizieren möchten, in 
therapeutischen Berufen tätig sind oder die eigene Persönlichkeit stärken möchten. Gemeinsam erforschen 
wir dieses Wissen. Inhalte: Grundlagen des Schamanismus - Ethik - Energie und Chakrenlehre - schamanische 
Bewusstseinszustände - Arbeit mit den Elementen - Die Kraft der 4 Himmelsrichtungen - Energiearbeit - en-
ergetischer Schutz - Traumarbeit - Visuionswanderung. Die Kurse finden in und außerhalb von Berlin statt.

Infoabend Di, 13.01. 19:30 Uhr, Spirit Berlin, Scherer Str. 3, Berlin 
Kursbeginn: 06.-08.02. + ev. März. Es sind 5 WE im Jahr, pro Einheit 190€ - Förderungen mgl. 
Jahresgruppe für Frauen ab März ; Frauenreise Toskana Juni + September  
Kontakt: Petra Hinze - Tel. 030-42806948 & 0173-9562041, www.petra-hinze.de

Kurs: Was Meditation wirklich ist 
Meditation kennenlernen und ausprobieren

Der Kurs bietet alles, was wir brauchen, um mit der Meditation beginnen zu können und zu erkennen, welche 
Fülle an Möglichkeiten sie uns eröffnet. Wir können Achtsamkeit und Gewahrsein entwickeln und so unsere 
Sichtweise von uns selbst und unserem Leben verwandeln und zu mehr Frieden und Zufriedenheit gelangen. 
Allmählich lernen wir, mit unserem Geist zu sein und unser Leben auf eine Weise zu leben, die weniger Stress 
und Verwirrung schafft und zu mehr Präsenz, Frieden, Glück und Stabilität führt.
Der Kurs wurde von Sogyal Rinpoche (Das tibetische Buch vom Leben und vom Sterben) auf der Grundlage 
seiner langjährigen Lehrerfahrung im Westen entwickelt und vereint über 2.000 Jahre buddhistischer Weisheit 
und Erfahrung auf authentische und für unser modernes Leben zutiefst relevante und verständliche Weise.

Kurs: Mi, 14., 21., 28.1.15, 19-21:15h + So, 18.1.15, 10-17h | Preis 50 €, 
Ort: Dharma Mati - Rigpa-Zentrum, Soorstr. 85, 14050 Berlin (S-Westend) 
Info/Anmeldung: 030.232 55 010 (Mo-Do, 10-13), event@rigpa.de , www.rigpa-zentrum-berlin.de

Heilpraktiker-Erlaubnis Psychotherapie
Neue Ausbildungsgruppen ab März 2015

Sie erhalten in meinen Kursen eine fundierte Vorbereitung zum Heilpraktiker für Psychotherapie. 
Sie profitieren von einer persönlichen Lernatmosphäre in kleinen Gruppen mit viel Praxisinhalt und 
Krankheitsbildern „zum Anfassen“.  Vereinbaren Sie gern einen individuellen Informationstermin 
oder kommen Sie zu einer der monatlichen Infoveranstaltungen.

Infotermin Januar: Do., 15.1.2015 um 18 Uhr (um Anmeldung wird gebeten) 
Kosten Ausbildung: 995 € für 18 Termine à 4 Stunden 
Ort/Info/Anmeldung: Praxis Dr. Annegret Haupt, Mehringdamm 43, 10961 Berlin, Tel. 030-91444325, www.annegret-haupt.de
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11. Yogalehrerausbildung mit Stefan Datt 17. Januar bis 3. Mai 2015
Kompletter Ausbildungskurs bei Lernen in Bewegung e.V.

Qualifizierter Kurs an 11 Wochenenden, Sa/So 10-14 Uhr oder 12-16 Uhr, 
inkl. einem Yoga-Anatomie-Wochenende außerhalb von Berlin. Neuer Kurs ab  
Januar 2015 (108 UE), Intensiv-Wochenende 3 Tage (37 UE). Ausbildungsort 
ist der wunderschöne Yogaraum bei Lernen in Bewegung am Karl-August-Platz 
in Charlottenburg; neu mit eigenem Café/Bistro.
Kursinhalte: klassisches Yoga in Theorie und Praxis, die 4 Yogawege, yogas-
pezifische Anatomie, Yoga-Vedanta-Philosophie, Raja Yoga nach Patanjali, 
Sanskrit und Mantras, Pranayama, Kriyas, Bandhas, Mudras, Meditationstech-
niken, Stressbewältigung durch Yoga, Yoga mit Patienten, praktisches Üben des 
Unterrichtens mit Supervision., Aufbaukurse und monatliche Treffen möglich. 
Gastsprecherprogramme, schriftliche Abschlussprüfung und Zertifikat.

Kursgebühr: 1080 € inkl. Script, Prüfungsgebühren und Zertifikat (Bildungsprämie nach Absprache möglich) 
Frühbucherrabatt 990 €; Yoga-Wochenende: ab 229 € inkl. Unterkunft, Verpflegung und Yogaunterricht 
Infomaterial und Anmeldung: Lernen in Bewegung e.V., Stefan Datt (Veranstalter Berliner Yogafestival) Weimarer Str. 29, 10625 Berlin 
Tel.: 030 - 38 10 80 93, 0178 - 130 65 53, yoga@yoga-berlin.de 
www.yoga-berlin.de, www.yogafestival.de, www.physio-charlottenburg.de

Therapeutische Jahresgruppe - Der Weg zu Dir selbst 
Unsere Gefühle sind der Schlüssel zu innerem Wachstum, liebevollen Beziehungen und einem 
erfüllten Leben. Viele Menschen verlieren im Laufe der Zeit den Zugang zu sich selbst, können 
sich immer weniger spüren und ihre Gefühle ausdrücken. Was früher vielleicht eine sinnvolle 
Überlebensstrategie war, kann sich nun zu Kontakt- und Beziehungsschwierigkeiten, Ängsten, 
depressiven Zuständen etc. entwickeln.
Mit unserer therapeutischen Jahresgruppe unterstützen wir Menschen, wieder einen Zugang zu 
sich selbst zu finden. Wir ermutigen dazu Gefühle wahrzunehmen, zuzulassen und ihnen einen 
Platz zu geben, auch sogenannten negativen und abgelehnten Gefühlen. 
Zur Unterstützung des Heilungsprozesses arbeiten wir mit tiefer annehmender Gefühlsarbeit 
auf der Basis der Integrativen Primärtherapie, mit Elementen aus der Traumatherapie und der 
Körperpsychotherapie, mit inneren Ressourcen, Ritualen und Systemischen Aufstellungen.
Die Jahresgruppe umfasst über das Jahr verteilt acht Wochenenden. Die Teilnahme daran 
ist die Voraussetzung dafür, die anschließende Ausbildung in Integrativer Primärtherapie in  
Berlin zu beginnen.

Einführungsseminar vom 23.-25. Januar 2015, Folgetermin 06.-08. März 2015 
Ort: Anita Timpe, Praxis Hornstraße 2, 10963 Berlin, 030-25297870, www.iptb.de  
Team: Anita Timpe, Susann Beecken, Christian Hamann und Werner Münzenmayer

Ausbildung Heilpraktiker für Psychotherapie
Kostenloser Infoabend: 27.01.2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr

Sind Sie auf der Suche nach persönlicher Entwicklung? Haben Sie Freude daran, Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen professionell zu beraten? Möchten Sie daran arbeiten, 
eine Vision für Ihr Leben zu entwickeln und das an andere weitergeben? 
Die Ausbildung „HP-Psychotherapie“ könnte dann für Sie der richtige Weg sein. 
1. Modul:  Prüfungsvorbereitung Heilpraktiker, beschränkt auf das Gebiet der 
 Psychotherapie
2. Modul:  Coaching und Persönlichkeitsentwicklung
3. Modul:  Traumatherapie

Kursstart: 04.03.2015, Kursende: 25.01.2017, Kursdauer: 23 Monate 
Zeiten: Mittwochs 9.30 bis 13.30 Uhr plus zwei Wochenenden Sa/So 9.00 bis 14.00 Uhr  
Kosten: 3.000,- EUR (24 Raten à 125,- EUR) oder Einmalzahlung 2.795,- EUR 
Arche Medica, Akademie für Heilpraktiker, Handjerystr. 22, 12159 Berlin-Friedenau, Tel.: 030.851 68 38, www.archemedica.de
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Massage Prac titioner - Massagen in Fünf-Sterne-Qualität
Kostenloser Infoabend: 28.01.2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr

Werden Sie ein kompetenter Massage-Practitioner und bauen Sie sich mit hochwertigen, 
zeitgemäßen Massagen einen guten Namen auf! Das arche-medica-Konzept verbindet 
in einzigartiger Weise klassische Massagetechniken mit Tiefengewebsmassage, Joint 
Release und Ressourcing. Sie haben Spaß am Massieren und kommen in den „Flow“. In 
der Ausbildung inbegriffen sind viele praktische Tipps, wie Sie als Massage-Practitioner 
auch wirtschaftlich erfolgreich auftreten.

Berufsbegleitenden Jahresausbildung: 28.2. -15.12.2015, 10 x Sa/So 9-18 Uhr(1 WE/Monat) 
Kosten: 12 x 165,- EUR monatlich, zzgl. 180,- EUR Anmeldegebühr 
Save the date: Massage-Workshop für Paare: Kunst der Verbindung (neu) 30.5./31.5.2015 und/oder Lomi-Lomi (neu) vom 17.-21. Juni 2015 
Anmeldung: www.archemedica.de, Tel.: 030-856838 
Weitere Infos und eine online-Anmeldemaske: finden Sie auf unserer Website www.archemedica.de

Wohin mit meiner Wut? - das Potenzial unserer Gefühle
Therapeutisches Wochenende vom 06.-08. Februar 2015 - mit Anita Timpe und Rolf Tensfeldt

Heftige Gefühle wie Wut und Aggressionen sind für viele Menschen ein Problem. Es fällt ihnen 
schwer, sich diese Gefühle einzugestehen und erst recht, sie zu zeigen. Wut wird als etwas Ne-
gatives gesehen und als Folge davon unterdrücken wir diese starke, kreative Energie. Das bleibt 
nicht ohne Folgen, denn auch andere Gefühle wie Freude oder Liebe können nicht mehr frei flie-
ßen. Das Seminar bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, mit Ihrer Wut und deren Ursachen in 
Kontakt zu kommen. Sie werden Raum haben, den eigenen Zorn zu fühlen und zu äußern, ohne 
dass es bedrohlich und verletzend ist und einen positiven, kraftvollen Umgang mit ihrer Wut 
kennenlernen. Die Seminarleiterin Anita Timpe ist Autorin des Buches „Ich bin so wütend 
- Nutzen Sie die positive Kraft Ihrer Wut“. Die zweite Auflage ist im September 2014 unter 
der ISBN 9783735760227 erschienen.

Anmeldung unter: Anita Timpe, Praxis Hornstraße 2, 10963 Berlin, Tel. 030 - 2529 7870 
Telefonische Sprechzeiten: Di 17-18h und Fr 14-15h, www.iptb.de 
Kostenlose Vorgespräche nach Vereinbarung.

Einführung Spiritual Care: Präsent sein - liebevoll begleiten
Achtsamkeit, Meditation und Mitgefühl in der Begleitung von Kranken und Menschen in Krisen

Der Workshop bietet eine erfahrungsorientierte Einführung in Spiritual Care für alle, die im Rahmen ihrer 
Arbeit, ihres Ehrenamts oder ihrer Familie Menschen in Krisen, Krankheit und am Lebensende begleiten. 
Wir lernen, dass Meditation und Mitgefühl praktische Fähigkeiten sind, die wir in der Begleitung und 
Pflege anderer einsetzen können. Dies hilft uns, Stress zu mindern und vorzubeugen. Wissenschaftliche 
Untersuchungen belegen die positive Wirkung dieser kontemplativen Methoden auf Gesundheit und 
Wohlbefinden sowie ihre Wirksamkeit im Rahmen ganzheitlicher Pflege. Die vorgestellten Methoden 
basieren auf dem „Tibetischen Buch vom Leben und vom Sterben“ von Sogyal Rinpoche und können 
von allen genutzt werden, unabhängig von Weltanschauung oder Glaubensrichtung.

Workshop Sa, 28.2.15, 10-17h; Preis 80 € (inkl. vegetarischem Mittagessen) 
Ort Dharma Mati - Rigpa-Zentrum, Soorstr. 85, 14050 Berlin (S-Westend) 
Info, Anmeldung 030.232 55 010 (Mo-Do, 10-13), www.rigpa.de/spiritualcare

Yogaferienwoche auf Gomera, direkt am Meer - 28.2. - 7.3.2015
Mit Beate Cuson im Naturparadies El Cabrito

Wir erleben ein fliessendes, geschmeidiges Yoga, mal kraftvoll, dynamisch, tänzerisch, mal 
sanft, länger verweilend, heilend. Immer auch ein meditativer und achtsamer Stil, für jedes 
Alter und jeden Körper geeignet. Die Freude an der Bewegung, das Kultivieren unseres Kör-
per- und Atembewusstseins und das Entdecken des eigenen Rhythmus sind weitere wichtige 
Elemente in diesem Yoga. Wir erleben die Meditation in der Bewegung und in der Ruhe, so-
wie ein gelebtes Yoga mit Offenheit und heiterer Gelassenheit.

Weitere Yogaferien/Workshops Tessin, Korfu, Graz, Berlin, Zürich, Österreich... 
Info und Kontakt unter: www.flowyoga-beatecuson.de
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Zer tifizier te Ausbildung/Weiterbildung zum EMDR-Therapeuten/Coach
mit Andreas Zimmermann im Institut Christoph Mahr

EMDR (Eye Movement Desensitization and Reprocessing) ist eine Behandlungs-/ Coa-
chingmethode, bei der es durch Stimulierung der Gehirnhälften zu sehr effizienten intra-
psychischen Verarbeitungsprozessen kommt. Die Entwicklerin, Francine Shapiro konzi-
pierte diese Methode insbesondere für den Bereich der Psychotraumatologie. Mittlerweile 
ist EMDR zu einem wichtigen Bestandteil professioneller Kommunikation geworden. Im 
Coachingbereich wird es u. a. mit viel Erfolg beim Zustandsmanagement eingesetzt. Dar-
über hinaus belegen zahlreiche Studien die Wirksamkeit bei der Behandlung von Phobien, 
Angst- und Suchterkrankungen, traumatischer Trauer, chronischen Schmerzzuständen, 
Phantomschmerzen etc. Da der Zugang zu hochwertigen EMDR-Ausbildungen über-
wiegend nur Ärzten und Diplom-Psychologen gestattet ist, freuen wir uns, diese überaus 
wirksame Methode auch anderen Personen zugänglich zu machen. Die Ausbildung umfasst  
3 Wochenenden, jeweils Freitag bis Sonntag und beginnt am 13. Februar 2015.

Ausbildungsbeginn: 13./14./15. Februar 2015 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersorf, Tel. 030-89 72 20 79, www.ipt-berlin.de

Theater der Seele / Hänsel und Gretel - Was Kinder brauchen
5 Gruppenabende - Psych. Psychotherapeutin Regina Tamkus

Das Angebot richtet sich an Väter, Mütter und Eltern, die bereit sind, sich auf eine persönliche 
Erfahrung einzulassen. Es unterstützt den klareren Blick auf das Kind und eröffnet einen Raum, 
der dem Finden einer starken und liebevollen elterlichen Präsens und Handlungsfähigkeit dient, 
die den Kindern Halt, Orientierung und Selbstentwicklung ermöglicht. Es dient der elterlichen 
Kompetenz eine sichere Bindung zu den Kindern aufzubauen und unterstützt sie Bindungsbedürf-
nissen der Kinder wahrzunehmen und mit Gefühlen der Kinder wie Angst, Wut, Trauer, Freude 
und sexuellen Gefühlen angemessen umzugehen.

Termine: 4. / 11. / 18. / 25.3. / 1.4.2015 
Preis: 225 EUR; Ort: Berlin Friedrichshagen 
Tel. 030-64094526; www.erosundpsyche.net

Eros & Psyche - (Un)Bewusste Par tner wahl 
Intensivseminar für Singles - Ostern 2015 mit Dipl. Psych. Regina Tamkus

Wie wähle ich wen ich liebe und wie kann ich mein unbewusstes Wahlmuster so ändern, dass 
ich die Liebesbeziehung dauerhaft anziehe, nach der ich mich tief in meinem Herzen seh-
ne? Das sind die berührenden und anspruchsvollen Themen dieses Seminars. Ich habe den 
Eros&Psyche-Prozess vor 18 Jahren mit tiefer Dankbarkeit und Freude aus meiner eigenen 
Erfahrung heraus entwickelt. Das Einlassen auf diesen seelischen Prozess ist für viele Männer 
und Frauen unterstützend gewesen einen Partner zu finden oder sich finden zu lassen.

Termin: 2. - 6. April 2015, Ort: Berlin-Friedrichshagen 
Kosten: 530€ / 495€ ; Frühbucher bis 1.3.2015 
Info/Anmeldung: 030-64094526, www.erosundpsyche.net

Tibetan Pulsing Ausbildung auf Gut Saunstor f - Or t der Stille 
mit Elvira Schneider und Michaela Bergmeier von Mai 2015 bis August 2016

Tibetan Pulsing ist eine tiefgehende Körper- und Energiearbeit. Diese kraftvolle Heilmethode aktiviert und 
harmonisiert die in deinen Organen pulsierende Energie, was alte Muster lösen und verschüttete Potentiale 
freisetzen kann. 
Der Schwerpunkt dieser Ausbildung liegt im Kennenlernen und Verstehen der 24 inneren Organkreise je-
weils mit Thema, Symptomen, Behandlungspunkten uvm. 
Sie richtet sich an Menschen, die in Heilberufen tätig sind, kann aber auch als Selbstheilungsprozess ver-
standen und in Anspruch genommen werden.

Bitte Flyer per Mail anfordern: info@heilpraxis-schneider.de; mail@michaela-bergmeier.info.  
Weitere Infos: www.heilpraxis-schneider.de; www.michaela-bergmeier.info
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Die Augen sind das Tor zur Seele.

Wir schauen mit Ihnen auf die Botschaft Ihres 
AugenThemas und helfen, AugenSymptome 
aufzulösen.

Symptome sind Hinweise der Seele, die sich in 
Aufstellungen zeigen und klären können.

Hilfestellung und Lösung durch Augen-/Symptom-/ 
FamilienAufstellung

Seminare im Gartenhaus, Berlin S-Bhf. Zehlendorf, 
Teltower Damm 32

Systemische AugenAufstellung
Symptomaufstellung
FamilienAufstellung
Miggi Zech
Seminare + Einzelarbeiten
Termine: www.augenaufstellungen.de
offener Abend: 2. Dienstag im Monat
(außer Ferien), 19h, 20 Euro

Tel. 0172-3124076 
miggi@augenauf-berlin.de
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• Astrologische Beratung: 
 Geburtshoroskope, Paarhoroskope, Transite

• Tierkommunikation: 
 Tierreiki, Hilfe bei Verhaltensauffälligkeiten, 
 Jenseitskontakte, Tierhoroskop

• Tarot

• Familienaufstellungen: 
 Einzel- u. Gruppensitzungen

• Reiki: Hilfe bei Problemen und zur Harmonisierung

• Reikilehrerin bietet Ausbildung an.

Artemis Barthenius
Reikilehrerin, Astrologin,
Tierkommunikatorin, Familienstellerin 
Coach und psychologische Beraterin

Hohenstaufenstr. 7
10781 Berlin

Tel. 030-21996146
Tel. 0178-6344832
andreatietbl@yahoo.de

Wegweiser - wer macht was?
KGS Berlin ein Magazin der 
Körper Geist Seele
Verlagsgesellschaft mbH
Hohenzollerndamm 56
14199 Berlin

Tel. 030.612016-00
mail@kgsberlin.de
www.kgsberlin.de

In der Rubrik Wegweiser finden Sie kompetente  
Angebote aus allen Bereichen ganzheitlicher  
Heil- und Lebenspraxis!

Alle Wegweisereinträge finden Sie auch auf der 
Webseite www.kgsberlin.de, wo die Wegweiser- 
Inserenten den Lesern noch mehr Informationen 
über ihre Arbeit zur Verfügung stellen.

Möchten auch Sie sich im Wegweiser präsentieren? 

Das KGS-Team berät Sie gern.
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Schulen- und Methodenübergreifender Therapieansatz, 
ausgerichtet an Erkenntnissen moderner Psychotherapie- 
und Hirnforschung mit den Methodenschwerpunkten: 
• Schematherapie 
• Gesprächstherapie 
• Gestalttherapie 
• Hypnotherapie 
• Transaktionsanalyse 
• Systemische Familientherapie 
• Neuro-Linguistische Psychotherapie 
• Logotherapie / Existenzanalyse 
Infoabend: Dienstag, 20. Januar um 19.00 Uhr

Integrative Psychotherapie 
Konzept einer Psychotherapie 
der Zukunft

Institut Christoph Mahr 
Katharinenstr. 9
10711 Berlin

Tel.: 030 - 813 38 96
www.ipt-berlin.de
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• Familienstellenseminare 
• Einzelaufstellungen 220 €/2 Std. 
• neue Weiterbildung ab Februar 2015

Familienstellenseminare: (nur mit Anmeldung) 
16. - 18.01. | 13. - 15.02. | 13. - 15.03.2015 
220 €, Kostenfrei f. Stellvertr. (nur mit Anmeldung)

Kostenl. Infoabend zur neuen Weiterbildung  
15.01. | 12.02.2015, 18 - 20 Uhr im Akkadeus

Infos und Anmeldung unter www.aufstellungstage.de

Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin

Akkadeus
Praxis für Systemaufstellungen
Prinzregentenstr. 7, 10717 Berlin

Tel. 030 / 30 10 46 57 
mobil: 0172 / 18 32 635
renate.wirth@aufstellungstage.de
www.aufstellungstage.de
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Liebe ist das was uns heilt. Wenn jedoch die Liebe 
mit so vielen Schichten von Ängsten, Schuldgefühlen 
und Ablehnungen nicht mehr ins Fließen kommt, 
dann fühlt es sich schwer und ausgelaugt an. Die 
Sinnhaftigkeit wird in Frage gestellt und nicht nur im 
Beruf, sondern auch in Beziehungen fühlt es sich 
sehr tot an. 
Diese Schichten aufzulösen und darunter die Liebe 
und Selbstliebe wiederzufinden, ist tief berührend, 
beglückend und erfüllend.  
Ich lasse mich von meiner Intuition leiten und gehe 
individuell auf Ihre Situation ein.

Liebe & Coaching
Den Weg in das eigene Zentrum finden 

Ulrike von Schrader
Zertifizierte Systemische Mentaltrainerin, 
Radionikerin und Theta Heilerin

Berlin, Tel. 030-22495277
www.qua-insights.de
info@qua-insights.de
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• Ausbildungen und Kurse:  
 Mediale/r Lebensberater/in; Tierkommunikator/in; 
 Reiki-Einweihungen Grad I-IV; 
 Systemische Aufstellungen 
• Einzelsitzungen - Coaching: 
 Mediale Beratung; Systemische Aufstellungen; 
 Tierkommunikation 
27.02.-01.03. Basisseminar- „Medialität“ 
13.03.-15.03. Heiltechniken der Mental- & Astralebene 
10.04.-12.04. Karten, Pendel, Orakel - mediales 
Arbeiten mit Hilfsmitteln 
01.05.-03.05. Basisseminar- „Medialität“

Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://beate-k-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!
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• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin

Tel. 030.64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com
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• sich als Single gut fühlen 
• Bindungsmuster wandeln 
• ein attraktiver Partner werden 
• selbstbewusst auf andere zugehen 
• spannende Begegnungen genießen 
• den passenden Partner finden!

10.01. Wie Partnersuche gelingt - kostenl. Work-
shop am Tag d. off. Tür im Aquariana 
16.01. Finde deinen Partner! Vortragsreihe im Aquariana 
28.01. Liebe verwirklichen - off. Coaching-Gruppe 
für Singles

Single-Coaching & Paarberatung 
Dr. phil. Jochen Meyer
CoreDynamik-Trainer  
und -Therapeut

Friedrich-Wilhelm-Straße 29/I 
12103 Berlin

Tel. 030.7790 6127 
www.jochen-meyer-coaching.de
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Anna ist ein Heilmedium.

Ihr selbstverwirklichtes Sein spiegelt sich in einer 
selten zu findenden Lichtqualität der spirituellen 
Arbeit wieder, welche sie europaweit anbietet. 

• Mediale Readings 
• intensive Transformations-Coachings 
• Ausbildung zum „Spiritual Life Coach“ 
• Jahresgruppe „Der Meisterweg“ 
• Retreats und Begegnungen

Anna Aspa - BeingNonStop
Medium, spirituelle Lehrerin,
geistige Heilerin, Ausbilderin

Christburger Str. 44 
10405 Berlin - Prenzlauer Berg
Info & Anmeldung:
Tel. 030 / 22 43 60 12
www.beingnonstop.com
info@beingnonstop.com 
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• Ganzheitliche u. Systemische Psychotherapie 
• Paartherapie und Beratung  
• Trauma-Heilung u. Energiearbeit  
• EMF Balancing Technique u. Reflections  
• Omega Healing  
• Coaching, Konfliktlösung  
• Familien- u. Systemaufstellungen  
• Spirituelle Krisenbegleitung  
• Astrologische Beratung

Praxis KARYON
Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
IFS- u. Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner u. Reflector
7th Sense Life Coach

Tel: 030 – 789 55 102
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de
Belziger Str. 3, 10823 Berlin
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Andrea Bauer
Thetatherapeutin, Certified Thetahealer®
Einzelsitzungen und Fernbehandlungen
 
Niklasstr. 66
Berlin-Zehlendorf 

www.thetahealing-berlin.com
info@thetahealing-berlin.com
Tel. 030-9833 8131

ThetaHealing® ist eine energetische Heilmethode,  
mit der man sehr schnell an die ursächlichen Zusam-
menhänge einer Problematik herankommt, um sie 
dann Schritt für Schritt heilend zu transformieren.

• gründliches Auflösen alter Leidensmuster 
• Klären von Beziehungen auf seelisch/karmischer Ebene  
• Auflösen von Gesundheitsthematiken  
• Manifestieren erwünschter Lebensumstände 
• Auflösen von Themen des Mangels  
• Anziehen glücklicherer Beziehungen  
• „Downloaden“ positiver Gefühle mit Verankerung 
 auf Zellebene
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• Rückführungen in die Kindheit und frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad VIII 
• Kosmetik und Med. Fußpflege (auch Hausbesuche)

Einzeltermine und Seminare

Info-Abend: jeden 2. Freitag / Monat 18:00-20:00 
tel. Anmeldung erbeten

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH) 
Reikigroßmeisterin
Kosmetikerin u. Podologin

Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624
Mobil: 0172-3003331 
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de
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Hedwig Bönsch
Beruf: Glücklich Leben / Medium / 
Geistiges Heilen
 
Großes Fenn 18
14715 Stechow-Ferchesar
 
Tel. 033874 - 90623 
mobil: 0175-203 6020
www.praxis-mensch-sein.de 

hellsichtige, mediale, ganzheitliche Lebensberatung 
persönlich oder am Telefon. Wird auf CD aufgenommen. 
Handauflegen, alte, traditionelle wirkungsvolle Heilmethode. 
Channeln.

• Einzel-Heilreadings 
 in der Dovestr. 3b, 10587 Berlin, Di. 06.01.2015 
• Ich gönn mir einen Tag nur für mich! 
 Entspannen, Heil-Reading, Sauna  
 Sa. 31.01., Weitere Infos bitte erfragen. 

Persönliche Terminabsprachen und Beratung:  
Di., 9.00 - 10.00 Uhr und Do., 19.00 - 20.00 Uhr 
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und Kommunikation
Heike Sansoni
HP Psych. und Synergetik-Therapeutin
Bamberger Str. 48a
10779 Berlin-Schöneberg

Tel.: 030 - 1209 4531
mobil: 0177 - 240 4257
heike.sansoni@synergetik-berlin.de
www.synergetik-berlin.de

Ayurveda-Reise nach Sri Lanka mit Palmblattlesung 
in Bangalore / Indien Sa, 21.2. bis Fr, 6.3.15

Seminare: 
So, 4.1. um 11 Uhr: Persönliche Vision für 2015 
Fr, 16.1. um 17.15 Uhr: Synergetische Aufstellungen 
Di, 27.1. um 18 Uhr: Synergetische Aufstellungen

Einzelsitzungen: 
Synergetik-Therapie (innere Bilder / Selbstheilung) 
Erfolgs-Coaching und Paar-Coaching  
energetische Korrekturen mittels CQM-Methode
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Ausbildung nach dem Bausteinprinzip: 
1. HP-Prüfungsvorbereitung, 
2. Ausbildung HP-Psychotherapie, 
3. Klassische Homöopahtie (SHZ-zertifiziert), 
4. Akupunktur (TCM) und Ohrakupunktur,  
5. Irisdiagnostik, 6. Fussreflexzonenentherapie,  
7. Bachblütentherapie, 8. Traumatherapie, 
9. Coaching/Lebensberatung 
06.01.2015: Beginn Kurs Ausleitungsverfahren 
07.01.2015: Beginn Heilpraktikerausbildung 
16.01.2015: Beginn Lehrg. Heilprakt. für Physiotherapie 
27.01.,18-20 Uhr: Infoabend: HP-Psychotherapie 
28.01.,18-20 Uhr: Infoabend: Massageausbildung

ARCHE MEDICA 
Akademie für Heilpraktiker
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 030.851 68 38 
schule@archemedica.de
www.archemedica.de

Es
s-

St
ör

un
g

• Sehnsucht und Hunger, Therapie (nach Maria Sanchez) 
• Suchtberatung 
• Traumatherapie mit Brainspotting (nach David Grand) 

- Erkennen, verstehen und überwinden von emotio- 
 nalem Essverhalten
- Unterscheiden von körperlichem und emotionalem  
 Hunger
- Auflösen der Kopplungen zwischen Essen und  
 Emotionen 
- Einbeziehen der mentalen, körperlichen und  
 Handlungsebene

Emotionales Essen verstehen 
und überwinden 
Katrin Mehner 
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Telefon: 030 / 68 32 48 84
praxis@emotional-essen-ohne-hunger.de
www.emotional-essen-ohne-hunger.de 
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Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur

Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Förderung durch Arbeitsagentur möglich!

Kostenlose Infoabende - 18:00 - 21:30 Uhr 
11. Januar,  8. Februar 2015

Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite.

Berliner Schule für Heilkunde 
seit 1985
Jürgen Meier und Peter Abadh Kühn

Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 030.694 36 24 + 412 9779
Fax: 030.694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de
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e Zertifizierte Aus- & Weiterbildungen zum:

• Heilpraktiker 
• HP für Psychotherapie / Psychologischer Berater 
• Gesundheits-, Ernährungs- & Lebensberater 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen 
 mit Förderung (BGS) d. Agentur f. Arbeit  möglich!

• auch berufsbegleitend im Abendstudium 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen

Rabatt: 
5% auf alle Seminare (Anzeige bitte mitbringen)

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

Ge
w

al
tfr

ei
e 

Ko
m

m
un

ik
at

io
n • Übungsabende montags von 18.30 bis 20.30 Uhr 

 5. Jan. für PädagogInnen  
 12. + 26. Jan., 9. + 23. Feb. offen für alle  
 19. Jan. + 16. Feb. von Mann zu Mann 

• Intensivkurs in Berlin 
 24./25. Jan. bis 4./5. Juli 2015 über 14 Tage an 7 WE 
 Grundlage für die eigene Anwendung und Baustein 
 für die TrainerInnenausbildung; 500 € Bildungsprä- 
 mie als staatl. Zuschuss für Berufstätige möglich.

• Ferienkurs in Salecina/Schweiz  
 vom 5. - 11. September 2015

Gewaltfreie Kommunikation mit  
Adelheid Sieglin, Lehrerin 
Christian Peters, Dipl.-Betriebswirt
Wir sind zertifizierte Trainer für GFK seit 2004
Veranstaltungsort: Nachbarschaftszentrum
Manfred-von-Richthofen-Str. 31
12101 Berlin-Tempelhof
Nähe Platz-der-Luftbrücke
aktuelle Termine + weitere Informationen:
Tel. 030 - 78954733
www.teamagentur.com
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Ausbildung:

• Hypnotherapie 
• Bachblütentherapie 
• Ohrakupunktur 
• Ausleitungsverfahren

Therapie: 
• Hypnotherapie, Gestalttherapie 
• Arbeit mit dem inneren Kind, Trauma-Arbeit, 
 Raucherentwöhnung, Gewichtreduktion

Diverse hypnotherapeutische CDs zur Eigentherapie

Hypnose und Hypnotherapie 
Ausbildung und Einzelbehandlungen 
Heilpraktiker Peter Abadh Kühn

Institut für Hypnotherapie
Rue Joseph le Brix 4
13405 Berlin

030-412 9779
HpKuehn@aol.com
www.Hypnotherapie-in-Berlin.de
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• Homöopathie 
 - für Babys, Kinder und Erwachsene 
 - Hausbesuche

• Systemische Familienaufstellungen 
 - Gruppenseminare 
 - Einzelaufstellungen

auch auf Spanisch und auf Englisch

Alicia Gerike
Homöopathin und 
systemische Therapeutin

Praxis Impuls
Weichselstraße 53
12045 Berlin
Tel. 030-89 20 54 58
www.alicia-gerike.de
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• Aderlass 
• Schröpfen, Wickel, Massagen nach Hildegard  
• Ernährungsberatung  
• Fasten - individuell und Gruppe

• Ausbildungskurs in Hildegard Ganzheitsmedizin  
• Hildegard Heilkräutergarten in der Schorfheide 
• Kräuterkurse, Workshops, Kräuterreise

• 2. Hildegard von Bingen Tag am 19.9.2015  
 Frühbucherpreis bis 1. Juli 2015

Heilpraxis nach 
Hildegard von Bingen
Daniela Dumann
Nithackstraße 24
10585 Berlin 

Telefon: 030-36430358
Mobil: 0170-6011182
praxis@danieladumann.de 
www.danieladumann.de
www.hildegard-von-bingen-berlin.de
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e Psychotherapie nach dem HP-Gesetz

• Prüfungsvorbereitung 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulation 
• Tages- und Abendkurse 
• anerkannter Bildungsurlaub 
• aktualisiertes Manual 
• Mehr Sicherheit  
 durch eine optimale Vorbereitung

kostenlose Infoveranstaltungen: 
Do, 8. Jan. um 11 Uhr und Mi, 14. Jan. um 19 Uhr

Institut  
Christoph Mahr

Katharinenstraße 9
10711 Berlin-Wilmersdorf

Tel.: 030.813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
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e Heilpraktiker-Ausbildung 

• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Klassische Massage, Breuß Massage 
• Metamorphose, Hildegard Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten

Heilpraktiker Institut 
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg

Telefon: 030.796 91 30
www.HanneEdling.de
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Erkennen Sie Ihre Lebensziele und Ihre Lernaufgaben, 
die sich Ihre Seele für Ihr Leben ausgesucht hat. 

Aus dem Kabbala Lebensbaum und dem Kabbala 
Energiebild lässt sich Ihre persönliche Lebensanlei-
tung erstellen. Sie erkennen Ihre Lebensziele und 
die wahren Ursachen Ihrer Krankheiten.

Wir erstellen Ihre persönliche Kabbala Lebensanalyse 
zum Preis von € 39.- 

Im Internet bestellen unter www.kabbala.de  
oder fordern Sie unsere Info an.

Kabbala Lebensanalysen 
Hermann Schweyer
Schmiedberg 7
86415 Mering
Tel. 08233- 7958962

Die Zahlenmystik der Kabbala gibt 
Auskunft über Ihre Lebensaufgaben  
www.kabbala.de
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ie Was hindert uns, eine liebevolle,  
sexuell-befriedigende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockierungen, 
überzogene Ansprüche... 
Vegetotherapie (Reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Blockaden und kindliche Verstrickungen zu lösen, 
den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszutrocknen 
durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Gruppe I: mittwochs, Gruppe II: montags, 
jeweils 18 - 21 Uhr

Einzelarbeit, Paar-Sexualtherapie, Vorträge...

Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin
seit 25 Jahren
Charakteranalytische Vegetotherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Meßmerstr. 7 A
12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de
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ie • Einzel- und Gruppentherapie 
• Fortbildung in tiefenpsychologisch orientierter 
 Körperpsychotherapie 
• Paartherapie 
• Sexualberatung 

• Perinatale Psychologie:  
- Wasserarbeit, Schwangerschaftsbegleitung 
- Themenorientierte Vorträge, Filmseminare 
- Beratungen: Erste Hilfe für... 
...Eltern mit Babys in Krisensituationen 
...Eltern mit Jugendlichen in Krisensituationen

S.E.Or Berlin
Europäische Schule für Orgontherapie
Körperpsychotherapiezentrum
Einzel- und Gruppentherapie
Fortbildung - Supervision

Barutherstr. 8
10961 Berlin
Tel. 030-84419824
info@seor-berlin.de
www.seor-berlin.de
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• Einzel- und Paartherapie

• Therapeutische Jahresgruppen

• Erziehungsberatung

•  Workshops

Körperpsychotherapie hilft, den Zugang zu dem 
eigenen Körper finden, die verborgenen Gefühle 
und Emotionen ausdrücken, die damit verbundenen  
Ängste und Wünsche zum Vorschein bringen, und 
somit eine persönliche Entfaltung ermöglichen...

Praxis für Körperpsychotherapie 
Yevgeniya Avner
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Kreative Tanz- und Ausdruckstherapeutin

Magnolienring 45
14199 Berlin

Tel: 030 - 588 770 62
Handy: 0152 - 33 69 74 99
www.move-to-live.com 

Kinesiologieschule.de 
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK
Kinesiologie- 
Ausbildungen & Fortbildungen

Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 030.791 16 41
eMail: KINSCHU@web.de
www.kinesiologieschule.de 

• Infoabend Kinesiologie + Ausbildung: 
 Di, 20. Jan. 18h

• PK1 - Psycho-Kinesiologie / Tools: 24. - 25. Jan. 

• PK2 - Gehirnintegration 1: Fr, 6. / 18h - 8. März 

Einzelsitzugen - Balancen - Coaching 
Infos zu weiteren Kursen auf Webseite / anfordern.
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Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule: 
Einweihungsweg in die hohe Schule der Magie 
und Schöpferkraft.  
Ausbildung zum Medium und Spirituellem Berater

Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030/781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.de
taniashexenpost@yahoo.de
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Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen, Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner 
• Seelenrückholung, 
• Krafttiere, 
• Extraktion, 
• Debesetzung

• offene schamanische Reisegruppe  
 alle zwei Wochen Montags 18-20 Uhr (15 Euro) 

• Workshops für Anfänger und Fortgeschrittene

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FSS           
                    
Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030.43 73 49 19
www.katja-neumann.de
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n Sprachbilder:

Sie haben der Welt etwas mitzuteilen 
und ich finde die Formulierung.

Meine Fähigkeit besteht darin, komplexe Zusammen-
hänge verständlich darzustellen.

Langjährige Erfahrungen mit spirituellen Themen 
bilden eine solide Grundlage.

Sie liefern die Ideen – ich kleide sie in Worte.

Haidrun Schäfer
Dernburgstr. 17
14057 Berlin

Tel. 030.321 90 19
e-mail: h.schaefer@berlin.de
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• Energie-Arbeit 
• Aura- und Chakrenreinigung 
• Rückführung und Seelenrückholung 
• Reiki-Behandlung auch für Kinder 
• Reiki für Tiere  
• Clearing 
• Kartenlegung

Ausbildung zum/r Spirituellen Lebensberater/in 
weitere Info unter www.atelier-spirituel.com

Veronique Schmidtke
Spirituelle Lebensberatung

Privatsitzungen & Termin
nach Vereinbarung

Tel: 030 / 767 431 90
hp-therapie@gmx.de
www.sortarius.com 
www.atelier-spirituel.com
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Sie möchten sich oder 
Ihre Ideen ins Bild bringen!

• Fotografie im Studio 
 oder an einem Ort Ihrer Wahl

• Umfassende Beratung 
   für Ihren Werbeauftritt

• Prospekte und Broschüren 
   Layout, Herstellung, Druck, Verteilung

Prospekt- und Broschüren-
Herstellung

Fotografie und Beratung
Thomas Simon-Weidner

Schauen Sie mal rein: www.thsw.de
Rufen Sie mich an: 030.78717113
oder schreiben Sie mir: mail@thsw.de



KGSBerlin 01/2015 53

 WegweiserAnzeigen

Za
hn

ar
zt

pr
ax

is

• Naturheilkundliche Beratung und Behandlung 
• Amalgamsanierung 
• Schwermetallausleitung 
• Materialtestung und individuell 
 verträgliche Versorgung 
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz 
• Kiefergelenkbehandlung 
• Ganzheitliche Kieferorthopädie

Unsere Sprechzeiten und umfassende Infos 
zu den Behandlungsmethoden finden Sie auf 
www.ganzheitliche-zahnmedizin-schuschke.de

Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Ganzheitliche Zahnmedizin

Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030.99 27 6700
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Ein Ort der Stille und Kraft

• Ruhige Dorfrandlage inmitten der Natur 
• Immer nur eine Gruppe zurzeit 
• 32 Betten in 13 Zimmern 
• Alle Zimmer mit Bad 
• Heller Raum - 140 m2 mit Holzboden 
• 1,5 ha Park mit Schwimmteich 
• Große Sauna

Seminarhaus 
Schlagsülsdorf
Hanne Wilberg
Am Dorfteich 8
19217 Schlagsülsdorf

Tel.: 038 875-201 02
www.haus-wilberg.de
info@haus-wilberg.de
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Sexualität & Meditation 
Achtsamkeitsschulung für Paare

Unser Ansatz kann als ein tiefgreifender Veränderungs-
prozess erlebt werden, in der die Basis für eigenver-
antwortliche Partnerschaft, jenseits von Romantik hin 
zu wirklicher Liebe geschaffen wird.

Autorisiert durch Diana Richardson (Slow Sex) begleiten 
wir Paare auf einem Weg vom Verstand in den eigenen 
Körper und vom Denken in ein tieferes Fühlen.

Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Hella Suderow
Christian Schumacher

Tel. 04165/829484
www.paarweise.info
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Umgeben von Bäumen direkt am Spreeufer 
gelegen, ist das essentis ein außergewöhnlicher 
Platz in Berlin, um kreativ zu lernen, konzentriert zu 
tagen, Neues zu gestalten, Veränderungsprozesse 
anzustoßen und einfach bewusstes Sein zu üben.

• Räume für bis zu 200 Personen

• Fernsehfreie Zimmer mit Natur-Vollholzmöbeln

• vegetarisch/veganes Bio-Restaurant

• Sauna, morgendliche Meditation und Yoga inklusive!

essentis 
bio-seminarhotel in Berlin
Weiskopffstraße 16-17 
12459 Berlin 

Telefon: 030-53 00 500 
info@essentis-hotel.de 
www.essentis-biohotel.de
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is • Zahnärztliche Hypnose und 
 Behandlung von Angstpatienten

• Funktionsdiagnostik 

• Amalgamsanierung

• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz

• Kinderhypnose und Kinderzahnmedizin

• Parodontosebehandlung 

• systematische Zahnerhaltungstherapie 

Zahnärztliche Hypnose 
mit Zahnärztin Elham Majdani
Kantstr. 15 A 
10623 Berlin

Tel. 030-313 32 37

kontakt@zahnarzt-charlottenburg.net 
www.zahnarzt-charlottenburg.net
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Termine

19:30h Gesprächsabend. Aus-
tausch über alles, was einem 
nach innerer Heiligung suchen-
den Herzen entspringt. Lecto-
rium Rosicrucianum, 12055, 
Richardstr. 66 

REGELMÄSSIGE TERMINE
dienstags

19:00-20:30h Soul Healing Abend 
mit Divine Healing Hands Blessing. 
Tai Chi Studio A. Pullen, Ankla-
mer Str.38, 10115 Berlin, www.
DrSha.de

mittwochs

18:00-19:30h Hatha-Yogakurs 
in Friedenau mit HP Annette 
Bauer, Yogalehrerin BDY/EYU. 
Kleine, offene Gruppe. Infos:  
annette.bauer@nettenet.de, www. 
nettenet.de

19:00h Divine Soul Healing Abend/
Beitrag 35€ Tai Chi Studio A. Pullen, 
Anklamer Str.38, 10115 Berlin, 
www.DrSha.de

3.1. Samstag av

17:00-1:30:h Rauhnächte Ri-
tual - Verbinde Dich mit Deinen 
Wünschen! Die schamanische 
Ritual Nacht zum perfekten 
Jahresauftakt. Wir schöpfen 
aus den inneren Kraftquellen, 
um positive Entwicklungen für 
das neue Jahr auf den Weg zu 
bringen. Tel 017630314706, 
www.stimmyogaberlin.de

6.1. Dienstag ab

18:30-19:30h Meditieren lernen, 
12 €, 0170/2159159, www. 
schamanischeHeilarbeit.de 

7.1. Mittwoch an

19:15-21:30h Biodanza: Aus le-
bendigem Tanz entspringt Kraft/
Freude/Genuss; 10777 Schö-
nebg. Geisbergstr. 34; www.
bettina-biodanza-berlin.de; 0152-
31973401; 15€ 

19:30h Reise ins Unerwartete – Auf-
bruch nach Innen (Dokumentarfilm, 95 
Min.). Was hat es mit dieser Bewegung 
der Rosenkreuzer auf sich, die von 
Württemberg ausgehend, eine weltwei-
te Ausstrahlung hatte? Wo liegen ihre 
historischen Quellen und was ist ihre 
Botschaft – bis heute und für unsere 
Zukunft? Anschließend Gesprächs-
möglichkeit. Lectorium Rosicrucia-
num, 12055, Richardstr. 66 

8.1. Donnerstag an

19:00-21:00h Befreiung von be-
lastenden Emotionen & Selbst-
erkenntnis: Ekstatische Atem-
Meditation; 15€; 10777 Welser-
str.5-7 im care&share; www.EQ- 
competence.de 

9.1. Freitag am

17:00-19:00h Vernissage von 
Gaby Pistor „Die Magie der 
Mandalas“. Verkaufsausstellung 
von 9.1.-13.3.2015 in Mandala 
Buchhandlung, Husemannstr.27, 
10435 Berlin, Mo-Fr 10-18.30h, 
Sa 11-15h. 

12.1. Montag aX

19:30h Was uns wirklich verän-
dert - Lebensnaher Austausch 
über das notwendige Handeln des 
Menschen in der heutigen Zeit. 
Lectorium Rosicrucianum, 12055, 
Richardstr. 66 

13.1. Dienstag aX

20:00h Familienaufstellung und 
Traumatherapie - Vieles was hilft 
- Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. Psych. 
A. R. Austermann und Bettina Aus-
termann im Aquariana, Am Tempel-
hofer Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71, 
www.ifosys.de 

14.1. Mittwoch aC

19:15-21:30h Biodanza: Aus le-
bendigem Tanz entspringt Kraft/
Freude/Genuss; 10777 Schö-
nebg. Geisbergstr. 34; www.
bettina-biodanza-berlin.de; 0152-
31973401; 15€ 

19.1. Montag aZ

19:30h Der Mensch – Bewohner von 
zwei Welten. Er steht am Kreuzungs-
punkt zweier Welten und erfährt so 
seine wahre Lebensbestimmung. 
Lectorium Rosicrucianum, 12055, 
Richardstr. 66 

22.1. Donnerstag aN

18:00-19:30h BenefitYoga® - 
Regeneration und Konzentration 
durch Tiefenentspannung, 5-teilig. 
Folgetermine: Do. 15.1. / 22.1. / 
29.1. / 12.2. jeweils 18 - 19.30 
Uhr, Tel: 030 - 8131040, www.
wegdermitte.de 

19:00-21:00h Befreiung von belasten-
den Emotionen & Selbsterkenntnis: 
Ekstatische Atem-Meditation; 15€; 
10777 Welserstr.5-7 im care&share; 
www.EQ-competence.de 

23.1. Freitag aM

18:00-21:00h BenefitYoga® und 
Stimmarbeit für Sänger und Schau-
spieler. In diesem Seminar werden 
Yogahaltungen praktiziert und in-
nere Körperstrukturen erforscht, 
die in Zusammenhang mit der 
Erzeugung und dem Ausdruck 
von Klang stehen. Für professio-
nelle Sänger und Schauspieler in 
Ausbildung und Beruf. Fr.-So. 23.-
25.1., Tel: 030 - 8131040, www.
wegdermitte.de 

24.1. Samstag aM

9:00:-20:00h Merkaba-Medi-
tationsseminar Geheimtip, 17 
Atemschritte nach Drunvalo 
Melchizedek, 2 Tage im Elfen-
zimmer 033701-366294 www.
horstweyrich.de/seminare

15:00-18:00h Meditativer Work-
shop: Glückstage, R.Y.Center, 
Crellestr. 26, Schöneberg, An-
meldung bis 21.01.2015, 030-
7813059 

19:00h Chanting mit der Gruppe 
Swaramandala & Friends - Spirituelle 
Lieder aller Traditionen. Tel: 030-
8131040, wegdermitte.de 

25.1. Sonntag ax

9:00:-20:00h Merkaba-Medi-
tationsseminar Geheimtip, 17 
Atemschritte nach Drunvalo 
Melchizedek, 2 Tage im Elfen-
zimmer 033701-366294 www.
horstweyrich.de/seminare

26.1. Montag ac

19:30h Der Mensch ein vielschich-
tiges Wesen. Energien, Vibratio-
nen und Äther beeinflussen sein 
Leben, in seiner Mitte aber ruht 
der tiefste Sinn seiner Existenz. 
Lectorium Rosicrucianum, 12055, 
Richardstr. 66 

28.1. Mittwoch ac

19:15h Erneuere Deine Zellen: 
Lange Gesund+ Fit bleiben+ wie-
der werden, Kurs mit Übungen 
+ neuen Gedankenmustern zum 
Alterungsprozess, Inselhaus, 
Gneisenaustr.61, Kirsten Koschig, 
HP, EUR 15,- Anmeldung: 030-
21462995 

Die Schule für Klassische 
Homöopathie Berlin 
Leitung: Mareen Muckenheim
Ausbildung und
Fachfortbildungen
www.chiron-berlin.de

Praxis für 
Klassische Homöopathie, 
Körperpsychotherapie 
und Coaching
Mareen Muckenheim
im UCW, Sigmaringer Str. 1 
10713 Berlin-Wilmersdorf
Tel: 030 - 611 71 00
www.muckenheim.de

Info-Nachmittag: (bitte anmelden) 

Di, 20. Januar 2015 

����������������������������������
���������������������������������������

Mehr Informationen auf:
www.druiden-heiler.de

Druide
Lichtwolf ~ Christian

Erlebe die heilende Kraft der Natur.
Tauche ein in die Anderswelt.
Finde die eigenen Wurzeln.

Aktiviere Deine Selbstheilung.
Verwirkliche Dich Selbst.

Hören Sie astrologische Vorträge
von Markus Jehle „live“ auf CD.

Bestellungen telefonisch: 03322-1286915
www.mariusverlag.de

Über 40 CDs im Angebot.
Z.B. „Jahresthemen 2015“.
€ 12,50 je CD.
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Kleinanzeigen

Handystrahlen

Der digitale Schutz vor Handys-
trahlung & Elektrosmog. Schützen 
Sie Gesundheit für € 1,99. www.
smogoff.de 

Räume/Häuser biete

Aquariana-Zentrum: Praxis- 
und Seminarräume, gepflegt, 
guter Service/Ausstattung, 
Parkplatz. Am Tempelhofer 
Berg 7d, Krzb, 030-6980 810, 
www.aquariana.de 

Freundliche und elegante Se-
minarräume, 70m² bis 75m², 
in Schöneberg und Prenzlberg 
für regelmäßige Yogaklassen, 
Wochenend-Workshops o.ä.  
verfügbar: www.lotussaal.de,  
Tel: 030-43734746 

Mehrzweckraum 26m², stunden- o. 
tageweise, preiswert, hell, Grün-
blick, Ebersstr. 12, 030-7812672, 
www.sommerpension.de 

Remise Kreuzberg. Gruppenraum 
ca. 70 qm in idyllischer Remise 
Nähe U-Mehringdamm an Wo-
chenenden zu vermieten. Tel. 
84419824, 0176.70180284 

Schöner 100-qm-Raum mit Parkett 
am Hermannplatz für Bewegung, 
Seminare u.ä. tags und am WE zu 
vermieten. www.chachachicas.de, 
030.78706481 

Vermiete in Berlin Mitte/Prenz-
lauerberg schönen Therapieraum 
.Es gibt auch einen Wartezim-
mer Gruppenraum Küche Garten 
0176/62501451 

www.CAREandSHARE.de; schöne, 
helle Therapie-Räume in 10777 
Schönebg; 48+18qm, ab 5 €/h; 
o. Tage/WE; U4-Bhf-nah; Küche/Du-
sche/Schlafpl; 03328.309181 

www.retreathaus-goehrde.de - 
Seminar- und Retreathaus in der  
Göhrde. Tel. 05855-978233. 

Reisen

Bahamas Segeltörns 28.3.-11.4. & 
11.-26.4. einsame weiße Strände, 
türkises Wasser, tolle Korallenrif-
fe, ab 895 € + Flug, www.Natur- 
Segelgemeinschaft.de

Magisches Irland - Frauenreise zu 
Orten der Kraft vom 29. August - 5. 
September 2015 mit Tina Gehse 
u. Barbara Schumacher. 040-
4301790 www.tinagehse.de und 
www.BarbaraSchumacher.de 

Reisen & Seminare

Pyramiden in Bosnien: Spiritu-
elle Reisen zum intensiven Ein-
steigen in die wundervollen En-
ergien an diesem besonderen 
Kraftort, unter der fachkundi-
gen Leitung von Maria Leonie 
Dunkel. 05103-92 73 92, www.
Pyramiden-in-Bosnien.de

Seminare

Für Frauen, tlw. Bildungsurlaub: 
Metta-Meditation, Timeout statt 
Burnout, Gewaltfreie Kommuni-
kation, Grenzen in Beziehungen, 
Leitungs- und Stresskompetenz, 
Tanzen, Tibet. Heilyoga, www. 
altenbuecken.de, 04251-7899 

Im Kreis der Männer – Beginn 
des neuen Männertrainings 
mit Frank Fiess und Team: 13.-
15.02.; Haus Lebenskunst, 
Mehringdamm 32; 25298700 

Neu in Berlin: Wochenendseminar 
18.4.-19.4.2015 “Meditative Tänze 
aus verschiedenen Kulturen und der 
Rhythmus der Trommel“ im Pfarrsaal 
St. Marien, 13409 Berlin, mit Ilon-
ka Eva Hoermann, www.kreistanz.
de, Anm.: b.winkelmeier@gmx.net, 
mobil: 0173-3768936. 

Workshops

Familienaufstellung u. Traumathera-
pie - Vieles was hilft - Offener Abend 
mit Aufstellungen bei kompetenten 
Therapeuten: Di. 13.1., 24.2., 20 
Uhr, Seminare: 23.-25.1. und 24.-
26.4. mit Dipl. Psych. A. R. Auster-
mann und B. Austermann, im Aqua-
riana, Am Tempelhofer Berg 7d, Tel: 
69 81 80 71, www.ifosys.de 

Anzeigen 
können Sie auch als  

Werbebanner auf  
www.kgsberlin.de  

schalten.

Info unter 
T 030.6120 1600
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Wer macht was

Aromatherapie

NAOWA Naturkosmetik & Duft-
manufaktur: 100% naturreine 
ätherische Öle & Räucherwerk 
in großer Auswahl, Frischpflan-
zen Naturkosmetik aus hand-
werkl. Fertigung mit Herz & 
Hand nach GMP, intuit. Heilpflan-
zen- & Aromaschule, Versand/
kostenl. Probenset mit Code 
PROBE14 www.Naowa.de

Astrologie

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu wichtigen Fragen an, 
Tarot, Artemis T:21996146 o. 
T:0178-6344832 

Atemarbeit

Atemarbeit nach Anna Langen-
beck: der Weg zum individuel-
len Selbst! Atem- Tretmassage, 
Körper- Atemübungen, Singen. 
Einzelarbeit und Ausbildung mit 
Irmgard Huntgeburth/ Musike-
rin und Lehrerin www.Irmgard-
Huntgeburth.de

Beratung

Fragen aus und zu allen Seins-Be-
reichen teste ich über Tensor seit 
10 Jahren - per Telefon. Kostenlos 
probieren: Ekke Witt, Tel. 0176-
10333298 

Bewusstseinsarbeit

Goldkind #fresh mind education. 
Meet Yourself. Creative Coaching 
& Online Seminare. Hochwertig|e
xklusiv|individuell|liebevoll. www.
goldkindmethode.de

(Familien-)Aufstellungen

Familien- und Systemaufstellungen 
seit 1995, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel u.a. Weiterbildun-
gen, Info: 0561.7660415, www.
familienstellen-berlin.de 

Familienaufstellung u. Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Offe-
ner Abend mit Aufstellungen bei 
kompetenten Therapeuten: Di. 
13.1., 24.2., 20 Uhr, Seminare: 
23.-25.1. und 24.-26.4. mit Dipl. 
Psych. A. R. Austermann und B. 
Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Familienaufstellungen, Seminare, 
Einzelarbeit, Weiterbildung, Dr. 
Renate Wirth, Tel. 030 - 30 10 46 
57, www.aufstellungstage.de 

www.starkinstitute.com - Jahres-
programm 2015 jetzt im Internet! 
- Aufstellungsseminare „Lösungen 
im Einklang“ - Aus- und Fortbildung 
in systemischer Aufstellungsarbeit 
- Tel. 05855-978233 

Feldenkrais

Donnerstags 18:30 Schöneberg, 
Akazienstr 28, Mittwochs 19:00, 
Mitte, Rungestr. 13; 10.- pro Ter-
min; nächster Workshop: 18.1.15, 
www.susanne-richter.com 

Für Frauen

Therapie, Beratung und Beglei-
tung für Frauen. Innere Kind 
Arbeit, Tanz und Ausdrucksthe-
rapie, Kunsttherapeutische Me-
thoden. Termine nach Vereinba-
rung. Maria Neumann HP psych., 
Telefon.:o3o/74074511, mail: 
Praxis.impuls@gmail.com 

Heilpraxis

holo.Works - Praxis Braun: Psy-
cholog. Beratung, Shiatsu-Mas-
sage & Holotropes Atmen. 030-
20.29.12.75 prasyk.jimdo.com 

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen und berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, 030.7822485, 
www.jodeln-in-berlin.de 

Körperarbeit

Ganzheitliche Körperarbeit auf 
Spendenbasis. www.physiosophie.
com,  physiosophie@gmx.de, 0157-
30397558 

Lichtarbeit

Leben meistern mit Botschaf-
ten der Engel. Aktive Licht-
arbeit. Lese und probiere es.  
www.Aufgestiegenemeister.de 

Massage

Wohltuende Massage für Männer 
und Frauen. Entspannung-Regene-
ration-Schmerzlinderung. Heilpraxis 
auf der Schöneberger Insel. Olaf 
Tetzinski 030-7874829 

Zeit, an Dich zu denken? Tiefen-
entspannungsmassagen, Coa-
ching, energetisches Heilen @ 
Ichliebemich.de 

Meditation

Klangmeditation u. Klangmassage. 
Info u. Anmeldung: Tabea Scheffler, 
030 55958481, www.ich-bin-das-
ich-bin.de 

Partnervermittlung

www.Gleichklang.de: Die andere 
Partnerbörse im Internet für spiri-
tuell Bewegte! 

Reiki

Für alle Reiki-Praktizierenden und 
Reiki-Lehrer: das Reiki Magazin! 
Auch Urkunden, Adresseinträge, 
Reiki-Shop, Gratis-Downloads: www.
reiki-magazin.de 

Reiki-Behandlungen & Seminare bei 
Reiki-Meisterin im „Stillen Ozean“, 
Nähe U/S-Bhf. Blissestraße/Bun-
desplatz, 0171-8906056 

Rückführungen

Rückführungen, mediale Bera-
tung, Aufstellungen, Reiki und 
Meditation mit Ute Franzmann, 
ute.franzmann@web.de, Tel. 326 
64 432 

Schamanismus

10. internationales Medizinradtreffen 
14.-17.5. Rhön m. Brooke Medicine 
Eagle, Manitonquat, Sobonfu Somé 
uva. Earth Awareness Intensive 
“Tanzen mit der Kraft“: 10-tägiges 
Programm, das in die Arbeit u. Werk-
zeuge des Bärenstamms (Sun Bear) 
einführt (Medizinrad, Pfeife, Schwitz-
hütte uvm) 24.7.-2.8. in Altlandsberg. 
Infos zu Self Reliance- Selbstversor-
gung /selbstbestimmtes Leben 
6.-13.9. oder Pfad der Kraft, Visi-
onssuche bei: info@baerenstamm.
de, Tel. 05725-708857; www. 
medizinradtreffen.de

Shiatsu

Shiatsu-Infoworkshop Fr, 6. 
Februar kostenfrei: Einfüh-
rung in die SHIATSU-Behand-
lung mit Infos zur GSD-anerk. 
Ausbildung. Mach mit! Gewin-
ne einen Shiatsu-Grundkurs 
z.B. am 7.+8.2.2015, Nä-
heres: 030.6151686, www. 
shiatsu-zentrum.de

Stimmarbeit

Stimm- Atemarbeit u. persönliche 
Weiterentwicklung in einem heilsa-
men Raum. Nicole 0178-4498453. 
www.breathebeautiful.com

Tai Chi

TaiChi/QiGong in Charl-burg + Gind-
ler/Gora-Atemarbeit seit 1981. 
Achtsamkeit, anatomischer Auf-
bau,. Kassenzusch. G.M. Franzen: 
030.3121239, moveri-berlin.de 

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanztherapie, 
Grund- u. Aufbaustufe. Infos un-
ter T. 030-34708013 od. www. 
tanztherapie-zentrum-berlin.de 

Tierkommunikation

Erfahrene Tierkommunikatorin weis 
Rat bei tierr. Problemen, Tierreiki, Jen-
seitskontakte, Artemis T: 21996146 
oder T: 0178-6344832 
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Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 19.30-21.30h

THEMENABEND:
Do, 29.01., Markus Jehle
Venus/Neptun-Konstel-
lationen im Horoskop

UNSERE FORTBILDUNGS-
ANGEBOTE 2015:
Astromedizin / Psychosomatik 
(Petra Dörfert) 
Beginn: 10. Januar 2015

Astrologie für Fortgeschrittene 
(Markus Jehle) 
Beginn: 18. April 2015

Klassische Astrologie / Tradi-
tionelle Radixdeutung  
(Birgit von Borstel) 
Beginn: 13. Juni 2015

VORTRAGS-CDS: 
Jahresthemen 2015 | Astrologie 
und der Tod | Mars/Uranus-The-
men im Horoskop
www.mariusverlag.de
Tel. 03322-1286915

ASTROL. BERATUNG:  
Tel. 030-785 84 59

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59 
astrologie-zentrum-berlin.de

Kleinanzeigen schalten 
Sie unter Inserieren auf  

www.kgsberlin.de

Richtigstellung
Durch einen Irrtum wurde in unse-
rer Anzeige (Andreas Krüger: Die 
Heilkunst-Gespräche, im KGS Ber-
lin 12/2014 auf S. 63) Oliver Klatt, 
Herausgeber des Reiki Magazins, 
ein falsches Zitat zugeordnet, das er 
in seiner Besprechung des Buches 
so weder geschrieben noch gesagt 
hat. Wir bitten um Entschuldigung für 
diesen Fehler. Die Besprechung des 
Buches im Reiki-Magazin und viele 
weitere Besprechungen finden Sie auf  
www.facebook/heilerwerden

Simon+Leutner
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Zentrum für
Neues Bewusstsein,
Tanz & Kreativität

Das Lotus Ottensen in Hamburg bietet auf zwei Etagen Raum für 
Gruppen- und Einzelarbeit an. Es verfügt über ein grosses Atelier mit 
eigener Küche im Erdgeschoss und einen schönen Tanzraum (110 m2)

mit einem Schwingboden aus Eichenholz im zweiten Stock.

Moorlöwenhaus
Seminarhaus im Wendland

Das Moorlöwenhaus im Wendland in Bausen bei Clenze bietet:
20 Betten, einen grossen Seminarraum (90 m2), einen 

Aufenthaltsraum mit Ofen, eine grosse Küche und einen schönen 
Garten mit Feuerstelle und Ritualplatz.

Ausführliche Informationen im Internet:
���������������������������www.lotus-ottensen.de

Ausführliche Informationen im Internet:
���������������������������www.moorloewenhaus.dei i

Wir vermieten unsere Räume für Kurse, Seminare, Rituale und offene Gruppen in den Bereichen Selbstheilung, Meditation, 
Yoga, Tanz, Musik, Malen und Kreativität. Nähere Informationen: 0171 360 8556 (Telefonische Bürozeiten: Mo–Fr von 15–17 Uhr)

Der Lebens-Integrations- 
Prozess in der Praxis
Wilfried Nelles, in Zusammenarbeit 
mit Thomas Geßner, öffnet in sei-
nem neuen Buch „Die Sehnsucht 
des Leben nach sich selbst“ eine 
Perspektive, mit der das, was war in 

unserem Leben, zur Kraftquelle für 
das Hier und Jetzt wird, wenn es ganz 
gesehen wird. Das Buch nimmt seine 
Leser mit in Wilfried Nelles’ Weiterbil-
dungskurs des Jahres 2013 zum Le-
bens-Integrations-Prozess (LIP). Man 
wird Zeuge, wie Männer und Frauen 
auf ihr Leben schauen und etwa in 

den Härten ihrer Kindheit eine Kraft 
entdecken, die sie bisher kaum zu 
nutzen wagten oder in der Arroganz 
ihrer Jugend einen effektiven Schutz, 
den sie bis heute nutzen. Neben den 
dokumentierten LIP-Aufstellungen 
zeigen sich hier deutlich Nelles 
spirituell-philosophische Einsichten 
zu den jeweiligen Lebensprozessen. 
Zum einen ist der Lebens-Integrati-
ons-Prozess ein neues Format in der 
Aufstellungsarbeit, aber im weiteren 
Sinne ist er Ausdruck einer von be-
dingungsloser Liebe zur Wirklichkeit 
bestimmten Haltung.
Wilfried Nelles, Thomas Geßner: Die 
Sehnsucht des Lebens nach sich selbst - der 
Lebens-Integrations-Prozess in der Praxis, 
352 Seiten, Broschur, 17,95 Euro, ISBN 978-
3-942502-30-6, Innenwelt Verlag 2014

Den eigenen Weg finden
Wer niemals ein Sannyasin war, also 
ein Anhänger Oshos, erinnert sich 
heute bei dem spirituellen Lehrer 
oft nur noch an die Schlagzeilen aus 
den 60er und 70er Jahren und die 

Medienattacken aus den 80ern: Sex, 
Gehirnwäsche und Rolls-Royce. Doch 
was hat der indische Guru wirklich 
für jemanden bedeutet, der den Weg 
ins Osho-Zentrum gewählt hat, San-
nyasin wurde und dafür alle Brücken 
abgebrochen hatte? Kirsten Pape 

blickt in ihrem Buch „Vom Mut, den 
eigenen Weg zu finden“ hinter die 
Kulissen und lässt sechs Menschen 
zu Wort kommen, die Bhagwan Shree 
Rajneesh – später Osho – größten-
teils noch selbst erlebt haben. In 
tief gehenden Gesprächen erzählen 
sechs sehr unterschiedliche Frauen 
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und Männer über die Licht- und 
Schattenseiten dieser großen spi-
rituellen Bewegung und wie sie ihr 
Leben verändert hat. Ehrlich und 
kritisch hakt die Autorin – die selbst 
Anfang 2000 in ein Osho-Zentrum 
in Köln ging und dort Erfahrungen 
sammelte – bei ihren Gesprächs-
partnern nach, warum sie sich der 
Sannyas-Bewegung angeschlossen 
haben, was ihre Familien davon 
hielten und wie sie heute zu diesem 
Lebensabschnitt stehen. Kirsten 
Pape zeigt auch, wie schwer für den 
einen oder anderen die Rückkehr zur 
„Normalität“ war. Doch was hängen 
bleibt, ist die Verehrung und Liebe, 
die alle sechs noch heute für den 
Menschen oder besser das Wesen 
Osho fühlen. D.I.
Kirsten Pape: Vom Mut, den eigenen Weg zu 
finden, 230 S., ISBN-13: 978-3899017274, 
16,96 – im J.Kamphausen Verlag

Positive Energie
Was tun, wenn die eigenen vier 
Wände plötzlich Unbehagen bereiten, 
obwohl doch eigentlich alles aufge-
räumt und sauber ist? Höchste Zeit 

für einen magischen Hausputz! Denn 
oft sind es verborgene negative Ener-
gien oder lästige Geistwesen, die dort 
ihr Unwesen treiben. Die Erfolgsau-
torin und praktizierende Hexe Claire 
zeigt, wie mit einfachen Ritualen und 
Techniken positive Schwingungen in 
alle Lebensräume gezaubert werden. 
Auf ihre authentische, humorvolle 
und völlig undogmatische Art macht 
sie das magische Entrümpeln zu einer 
leichten Übung und verhilft so zu ei-
nem entspannten und befreiten Woh-

nen und Leben. Das Praxisbuch zum 
Thema energetische Hausreinigung 
für alle Fans von Hexe Claire!
Claire, Magischer Hausputz, So zauberst du 
positive Energie in deine Lebensräume, 208 
Seiten, Pappband, 12,99 Euro - ISBN 978-3-
7787-7488-5 im Ansata Verlag

Mit Reiki heilen
Reiki ist eine hier im Westen sehr 
bekannt gewordene natürliche Heilme-
thode. Mitte der 1980er Jahre erreichte 
sie Deutschland und löste einen re-
gelrechten Reiki-Hype aus. Das neue 
Reiki-Buch der Berliner Autorin Ashara 
Kuckuck, die seit Anfang der 1990er 
Jahre Reiki-Meisterin ist, spiegelt in 
komprimierter Form ihre langjährigen, 
persönlichen Reiki- und heilpraktischen 
Erfahrungen. Zum einen richtet sich ihr 
neues Buch an Menschen, die Reiki 
noch gar nicht kennen und sich darüber 
belesen wollen. Es erklärt, was Reiki 
ist, wie es funktioniert und wie man 

sich an diese japanische Heilmethode 
herantasten und sie üben kann. Zum 
anderen ist es ebenso geeignet für 
Menschen, die bereits Erfahrungen 
gesammelt haben und ihren Hinter-
grund mit Reiki erweitern wollen. So 
ist es auch für Fortgeschrittene, die 
professionell Anwendungen geben oder 
als Reikimeisterin und Reikimeister 
arbeiten, höchst lesenswert und kann 
hilfreiche Anregungen und Inspiration 
bieten. Ein ehrliches und sympatisches 
Reiki-Buch, dem es nicht nur um das Er-
lernen einer Heiltechnik geht, sondern 
um die innere Heiler-Kompetenz. 
Ashara Kuckuck, Reiki – eine handvoll Licht, 
25 Jahre mit dem Usui-System der natürli-
chen Heilung, 160 S., Broschur, ISBN 978-
3-7375-1467-5, 14,90 Euro, Verlag: epubli 
GmbH, Berlin 2014, www.epubli.de

Praktische Spiritualität
Ein Buch für alle, die in ihrem Alltag 
wenig Zeit zum Lesen finden, aber 
trotzdem an ihrer Selbsterkenntnis 
und der Entwicklung ihrer Bewusst-
heit arbeiten möchten. Es vermittelt 
in kurzen, klar strukturierten Texten 
und Bildern Inhalte, die ins Bewusst-
sein führen. Denn nur aus der Selbst-
erkenntnis heraus ist es möglich, die 
alte, eingefahrene Spur zu verlassen, 
andere, bisher unbekannte Wege zu 
beschreiten, neue Erfahrungen zu-

zulassen, das Bewusstsein aktiv zu 
erweitern und so am eigenen Wachs-
tum zu arbeiten. Es geht um Praxis, 
Umsetzung und Anwendung, nicht um 
Theorie. Die Autorin Kerstin Reichl, 
Jahrgang 1966, lebt in der Nähe 
von Nürnberg. Sie ist hellhörig und 
nutzt diese Fähigkeit, um Menschen 
in allen Lebenslagen zu beraten. Mit 
Hilfe von Atem-, Aufstellungsarbeit, 
Akasha-Key-System, Rückführungen 
und angewandter Kinesiologie un-
terstützt sie ihre Klienten, ihre neu 
gewonnenen Erkenntnisse im Alltag 
zu integrieren und umzusetzen.
Kerstin Reichl, Praktische Spiritualität für 
Ungeduldige, 224 Seiten, A5, broschiert, 
ISBN 978-3-95531-009-7; außerdem: Kerstin 
Reichl, Praktische Spiritualität für Fortge-
schrittene (auch als Hörbuch erschienen), 
200 Seiten, A5, broschiert, ISBN 978-3-
95531-058-5 im Smaragd Verlag

Erschöpft sein
Keine Freude mehr empfinden zu 
können, diesen Zustand kennen viele 
Menschen. Wenn er zum Dauerzustand 
wird, lautet die Diagnose meist Burnout 
oder Depression. In der Regel geht 
damit eine Abwärtsspirale einher, die 
weder vor Privat- noch Berufsleben 
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Halt macht. Was die Betroffenen 
besonders trifft: Die tiefer liegenden 
Ursachen ihrer chronischen Erschöp-
fung bleiben meist im Dunkeln, die 
Genesung lässt oftmals viel zu lange 
auf sich warten. Ausgehend von der 
Burnout-Erkrankung untersuchen die 
Autoren in dem Buch „Das erschöpfte 

Ich“ den gestörten Fluss der Lebens-
energie. Dabei schöpfen die Autoren 
aus ihren umfassenden Erfahrungen 
als Therapeuten und Coaches. Mittels 
der Chakrenlehre schaffen sie einen 
anschaulichen Zugang zu den sonst 
verborgenen Lebensenergien in un-
serem Körper und unserer Seele. Mit 
einer völlig neuen Herangehensweise 
schaffen sie eine Möglichkeit, sich dem 
Schatten auf der Seele in einer kon-
struktiven Weise zu nähern – und ihn 
zu überwinden. Dabei zeichnet sich das 
Buch durch die gekonnte Verbindung 
aus medizinischen Fakten und prakti-
schen Erfahrungen aus. Beispiele und 
Übungen tragen zu einem neuen und 
tieferen Verständnis von Burnout und 
Depression bei. Ein hilfreiches Buch.
Wolfgang Krahé und Heinz-Jürgen Weigt, Das 
erschöpfte Ich, Burn-Out – Energieblokaden 
lösen und die Lebenskraft wiedergewinnen, 
Verlag J. Kamphausen, Bielefeld, 2013, ISBN: 
978-3899017915 

Kraft der Engel
Seit 2014 erscheint dieser Kalender des 
Stars der Engel-Szene in den USA und 
avancierte dort schnell zum beliebtes-
ten Engel-Kalender. Nun ist er erstmals 
in deutscher Übersetzung erschienen, 
vierfarbig und mit den schönsten 
Himmlischen Botschaften für jeden 
Tag. Dieser Kalender erinnert uns daran, 
die Engel an unserem täglichen Leben 
teilhaben zu lassen, sie mit ihren liebe-

Damit 
drin ist, was 
draufsteht!

www.foodwatch.de/mitglied-werden

Jetzt 
foodwatch 
fördern!Fo
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vollen Botschaften als Heiler und moti-
vierende Begleiter wahrzunehmen. Die 
Engel können immer nur helfen, wenn 
sie gerufen werden, und diesen sorgsa-
men Umgang mit sich selbst vermittelt 
der Kalender mit je einer Botschaft für 

jeden Tag. An jedem Tag des Jahres 
bekommen Sie so eine aufbauende und 
voranbringende Hilfe gesendet, indem 
Sie sich mit der Weisheit des Himmels, 
seiner Führung und Liebe verbinden. Ob 
Sie den Kalender an einen von Ihnen 
geliebten und umsorgten Menschen 
verschenken oder für sich selbst nutzen 
- die Weisheit der Engel in Verbindung 
mit den wunderschönen Illustrationen 
auf jeder Seite wird Sie liebevoll durch 
das Jahr begleiten. 
Doreen Virtue, Die heilende Kraft der Engel, 
Kalender 2015, O.T.: Whispers From Above, 
365 inspirierende Botschaften für jeden Tag, 
Hardcover, 768 S., farbig, 12,95 Euro, ISBN-
978-3-7934-2274-7 im Allegria Verlag

Seelenbilder-Kalender 
Mit inspirierenden Bildern und Weis-
heiten beflügelt dieser Kalender Woche 
für Woche die Gedanken des Betrach-

ters. Entdecken Sie darin die Schönheit 
und Vielfältigkeit Ihrer Seele. Eine 
buddhistische Weisheit: „Hab Geduld 
mit jedem Tag deines Lebens.“, oder 
„Neulich saß ich in meinem Garten, las 
ein Buch und flog davon.“.
Seelenbilder-Kalender, 38 Seiten, 165 x 245 
mm, 8,95 Euro, Schirner Verlag, Darmstadt

Mond-Planer 
Ob es wirklich bei Zahnärzten im Wid-
dermond leerer und bei Friseuren beim 
Jungfraumond voller ist? Auf jeden Fall 
gibt es Mondpausen. Wenn der Mond, 
der ungefähr 2,5 Tage benötigt, um 

durch ein Tierkreiszeichen zu laufen, 
keinen Hauptaspekt mehr zu einem 
anderen Planeten bildet, dann ist er ab 
diesem Zeitpunkt sozusagen im Leer-
lauf. Während einer Mondpause kann 
man natürlich ganz normal seiner Ar-
beit nachgehen, aber man sollte keine 
Dinge tun, die auf Kontinuität der Zeit 
beruhen. Dazu gehören Neubeginn, 
Unterschriften, Verträge, etc. 
Mond-Planer mit Mondphasen, Format: 19 x 
48 cm, 12 Monatsblätter, ISBN: 978-3-7318-
0164-1, 9,95 Euro, www.korsch-verlag.de

Lebe deinen Traum!
Egal wie verrückt oder unerreichbar 
er zunächst scheinen mag – jeder 
Lebenstraum ist es wert, in die Tat 
umgesetzt zu werden. Das kleine 
Übungsheft hilft dabei, Ängste und 

Hindernisse aus dem Weg zu räumen. 
Zur echten Veränderung ist es dann 
nur noch ein kleiner Schritt. 

Hervé Magnin, Das Kleine Übungsheft - Le-
bensträume verwirklichen, illustriert von Jean 
Augagneur, Broschur, 64 Seiten, ISBN 978-3-
941837-93-5, 6,99 Euro, im Trinity Verlag

Franz Bardon
Der Weg

zum wahren Adepten
Das Geheimnis der 1. Tarotkar-
te. Ein Lehrgang der Magie in
10 Stufen. Theorie und Praxis
einer magischen Einweihung.

26. Auflage!
393 Seiten, geb., € 34,00

Die Praxis der
magischen Evokation
Das Geheimnis der 2. Tarotkar-
te.  Kontakt mit Engeln der geis-
tigen Hierarchie. Beschreibung
aller magischen Hilfsmittel.

560 Seiten, geb., € 40,00

Der Schlüssel zur
wahren Kabbalah

Das Geheimnis der 3. Tarotkar-
te. Weltweit das einzige Buch
über kabbalistische Praxis.

309 Seiten, geb., € 28,50

Frabato - Autob. Roman
Über Schambhala, die Hierar-
chie der Meister, magische 99er-
Orden.    215 Seiten,  € 19,50
--------------------------------

Rüggeberg-Verlag
T./Fax:  0202-592811
www.verlag-dr.de
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CD - Sounds of my hands
Die Sansula ist ein kleines, aus 
Afrika stammendes, mit den Fingern 
zu spielendes Tasteninstrument. Der 
schöne und warme Klang der CD ist 
dem besonderen Aufnahmeort zu ver-
danken. Die Musik wurde im Großen 
Saal, dem Refektorium des Kloster St. 

Michaelstein im Harz aufgenommen - 
reiner entspannender Wohlfühlklang, 
über 60 Minuten hinweg, ruhige und 
stimmungsvoll fließende Musik. Ideal 
zum Lernen und Arbeiten sowie für 
ruhige Momente.
Andreas Loh, Sounds of my hands, Music for 
Yoga and Relaxation, CD, 60 min., Sansula 
Music 2014, www.andreasloh.com

DVD - Indian Balance
Indian Balance ist ein indigenes 
Trainingsprogramm für den gesamten 
Körper. Es vereint Konzentration, 
Körperbalance, Mobilisation und Tie-
fen-Entspannung. Die DVD beinhaltet 
neben dem Indian Balance Workout 
auch ein Kurzprogramm (Awenasa) 

sowie Tipps und Variationen von und 
mit Christian de May. Zusätzlich gibt es 
einen Blick hinter die Kulissen und ei-
nen Beitrag zu traditionellen Aspekten 
der nativen Schmuck Handarbeit. 
Christian de May, Indian Balance – den 
Körper bewegen, während die Seele ausruht! 
- American Native Body-Mind-Soul Techni-
ques, DVD, 70 min., Filmproduktion Kossack, 
weitere Infos auf www.indian-balance.com

Sandra Lindenau
Crellestraße 22
10827 Berlin
Tel.: 030 80924534
www.reconnect333.de

Benjamin Brühl
Kaiserstraße 109 
12105 Berlin
Tel.: 0176 49254925
www.room4energy.com

Angela Frosien
Kaiserdamm 21 
14057 Berlin
Tel.: 030 88629199
www.reconnected-in-berlin.de

“Reconnec� ve Healing® 
 ist keine Technik, 
 sondern ein neuer 
 Zustand des Seins.“
                   Eric Pearl

The Reconnec� on 
®

Reconnec� ve Healing ®

Heilung durch Rückverbindung

Informa� onsabend 
Mit Karin Schilling, Mitglied aus dem Lehrteam von Eric Pearl

Samstag, 31.01 2015 
19:00 bis 20:30 Uhr, Eintri� : 5€

Ort: Lotus Saal, Kolonnenstr. 29, 10827 Berlin-Schöneberg

Bi� e melden Sie sich vorher in einer unserer Praxen an:

Kers� n Wesche
Hohenzollernstraße 12
14163 Berlin
Tel.: 030 53643716
www.therapeium.de/quanteium

Dr. Antje Wiehr
Warthestr. 70
12051 Berlin
Tel.: 030 68834737
www.re-connec� on-berlin.de

Regina Renken
Kaiserdamm 21
14057 Berlin
Tel.: 030 3619964
reginarenken@gmx.net

Frank Fuckel
Allee der Kosmonauten 33e 
12681 Berlin
Tel.: 030 55157686
info@reconnec� on-berlin.com

Gabriele Geppert
Seeburger Straße 11
13851 Berlin
Tel.: 0152 27997420
gabriele.geppert@yahoo.de
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Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckern-
str. 68 e, 10965 Berlin, T. 030 
- 785 84 59 

Ausbildung

Qualifizierte Ausbildungen in 
den Konzepten Psychotherapie 
und Persönlichkeitsentwick-
lung, Institut Christoph Mahr, 
Katharinenstr. 9, 10711 Bln., 
Tel. 030-813 38 96, www.
ipt-berlin.de

Weg der Mitte, BenefitMassa-
ge®-Schule, Schule für Crani-
osacral-Therapie, Seminare, 
Ausbildungen, Europäisches 
College für Yoga und Thera-
pie ECYT, Tel: 030-8131040, 
www.wegdermitte.de 

Ayurveda

Surya Villa, Ayurveda Wellness 
Zentrum, Rykestr. 3, 10405 Ber-
lin, T. 030 - 48 49 57 80, www.
ayurveda-wellnesszentrum.de 

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pesta-
lozzistr. 35, 10627 Berlin, 
T. 030 - 312 24 62, www.
adhara.de 

Berliner Bücherhimmel, Motz-
straße 57, 10777 Berlin, 
030-21912695, www.berliner- 
buecherhimmel.de 

Daulat Buchhandlung, Wran-
gelstr. 11-12, 12165 Ber-
lin, T. 030-7911868, www.
daulat.de 

Dharma Buchladen, Akazienstr. 
17, 10823 Berlin, Tel. 030 
- 784 50 80, www.dharma- 
buchladen.de 

Mandala Buchhandlung, Hus-
emannstr. 27, 10435 Berlin, 
T. 030 - 441 25 50, www.
mandala-berlin.de

Zenit-Buchhandlung, Veran-
staltungen & Heilpraxis, Pa-
riser Str. 7, 10719 Berlin, 
T. 030.883 36 80, www. 
zenit-buch.de 

Coaching

Coaching & Mental Training, 
EFT, Hypnose - für Beruf & Pri-
vat, T. 0172-2925608, www.
michael-kaune.de 

Edelsteine

Steinreich Galerie - Mineralien 
und Schmuck, Tel. 030-691 55 
91, www.steinreich-galerie.de 

Feldenkrais

Feldenkrais Gruppen + Einzel, 
10999 Berlin, Paul-Lincke-Ufer 
30, 030 - 81890388, www.
movement-muenker.de

Feng Shui

Feng Shui und 5 Elemente Be-
ratung raum-und-entwicklung.
de Berliner Allee, 13088 Berlin 
0176-81119233 

Hochsensibilität

Beratung, Therapie, Infoabende, 
Achtsamkeitspraxis im Raum für 
Leichtigkeit, Gudrun Schultheiß, 
Hackerstr. 10, 12163 Berlin, 
Tel. 030.78892461, www.
wasnunwastun.de 

Hypnotherapie

Hypnosetherapie-Traumalö-
schung-Kinesiologie. Erfah-
rene Therapeutin in Schöne-
berg. Ansbacher Str. 67, T 
030 2186624, www.berlin-
hypnose-therapie.de, www.
praxis-hoffstadt.de 

Kartenlegen

www.das-magische-fenster.de, 
Kartenlegen, Magie & Semina-
re, mystischer Laden, Pappel-
allee 12/13, 10437 Berlin, T. 
030-44059549 

Kinesiologie

Ausbildung (1 - 2 Jahre mit 
Zertifikat) + Fortbildung: Touch 
for Health, Psycho-K., Brain 
Gym, NICE u.a. m. M. Ordyni-
ak, T. 030-791 1641, www.
kinschu.de

Kines. Ausbildung, berufsbe-
gleitend in Modulen, mit C. 
Wolfes, Tel: 030-78705040, 
www.kinesiologie.net 

Körper(psycho)therapie

Esalen Massage, Somatic In-
tegration, HP Dörte Bemmé, 
Solmsstr. 30, B-Kreuzberg, 
Tel: 030.51639989, www.
doerte-bemme.de 

Natur-/Gesundheitsprodukte

Vitalkontor bellicon® Minitrampo-
line + Vitalprodukte, Samariter-
str. 38, 10247 Berlin, Tel. 544 
88 592, info@vitalkontor.net 

Wasserkontor.de: Analysen, 
Filter, Wirbler, Karaffen, Fla-
schen, Urseifen, Salze, EM; 
Bötzowstr. 29, 44737670 

Osteopathie

Osteopathie HP Beat Kil-
chenmann, Berlin-Wilmers-
df., T. 030/23614037, www. 
osteopathie-kilchenmann.de 

Spiritualität

Sp. Lebensberater Engel 
Seminare Channeln Chakren-
arbeit Klangmassage www.
praxis-oase-fuer-l icht-und- 
harmonie.de 

Therapie

Hypnose-EFT-EMDR, J. Hollan-
der T. 7875501, Monumenten-
str. 37, 10829 Berlin, www.
Jacqueline-Hollander.de 

Yoga

Kundalini Yoga nach Yogi Bha-
jan mit Bibi Nanaki. Tel. 0172-
8714417, nanaki@snafu.de, 
www.yoga-insel.de 

Yoga im Fluss der Bewegung, 
im Fluss des Lebens Yogaferi-
en/Workshop www.flowyoga-
beatecuson.de 

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Semi-
narzentrum, Am Tempelhofer 
Berg 7d, 10965 Berlin-Kreuz-
berg, T. 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Ströme e.V., KörperPsychoThe-
rapie, Hermannstr. 48, 2.Hof 
DG, 12049 Berlin, T. 030-
6224224, www.stroeme.de

KGS Berlin
Körper Geist Seele 
Verlagsgesellschaft mbH 
Hohenzollerndamm 56 
14199 Berlin 
T. 030/612016-00  Fax: -01 
www.kgsberlin.de
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Ausbildung
zum

Schamanen/
zur Schamanin
Lehrgang in BERLIN

Start im April 

Info Tel.: 0043 (0)7237/63138

www.schamanismus-akademie.com
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zum

Schamanen/
zur Schamanin
Lehrgang in BERLIN

Start im April 

Info Tel.: 0043 (0)7237/63138

www.schamanismus-akademie.com
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Eberswalder Straße 30 • 10437 Berlin • Telefon 030. 440 48 480 • www.harmony-power.de

„HeilpraktikerGrundausbildungab 199,- € 

Vo
rtr

äg
e:

Vereinbaren Sie
einen Beratungstermin:
030-440 48 480 oder
info@harmony-power.de

Di. 13.01.2015, 19:00 Uhr 
HP Sue Hartenstein:
„Hilfe - 
In meinen Kopf geht nichts mehr rein“

Mi. 11.01.2015, 19:00 Uhr
Thomas Laidinger:
„Krankheit ist etwas Anderes“ (5BN)

Di. 10.02.2015, 19:00 Uhr
HP Sue Hartenstein:
„Das darf doch nicht wahr sein! 
Blackout - Prüfungsangst“

Mi. 18.02.2015, 19:00 Uhr
HP Ilka Wohler:
„Bleib locker und gesund“

So. 1. März 2015
Tag der Naturheilkunde:  
„Zurück zu den Wurzeln“ 
Traditionelle Heilverfahren 
wirksamer als gedacht

im März 2015:
Start in die Heilpraktikerausbildung - 
Bitte gleich bewerben und Studienplatz 
sichern.
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